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Sonntag am oberrhein

Wer
heute das Strassburger Münster be¬

tritt , kann mit Ueberraschung und Ent¬
zücken zahllose kleine architektonische

und bildhauerische Schönheiten an Säulen
und Wänden feststellen , die er vorher in
der mystischen Dämmerung des sonder¬
baren Baues nicht wahrnehmen konnte ,
weil das schattende Dunkel gerade diese
Dinge verbarg . Sie treten heute , bei dem
durch einfache Glasscheiben brechenden
Licht , besonders deutlich her . Andererseits
wird jeder , der dem heute so nüchtern er¬
hellten Bau unseres Domes einen Besuch
abstattet , gerade die blaue und geheimnis¬
volle Dämmerung vermissen , die vorher
herrschte und die den künstlerisch emp¬
fänglichen Menschen so stark beeindruckte .
Es waren die Fenster , diese unerhört schö¬
nen Glasmalereien , die dem Innern des
Münsters - Raum , Licht und Farbe verliehen .
Diese Fenster wurden zu Beginn des Krie¬
ges in den Süden Frankreichs evakuiert ,
— und sie sind jetzt wieder zurückgekehrt .

Die Geschichte der Münsterfenster hängt
eng mit der Geschichte des Baues zusam¬
men . Das erste Münster wurde bekanntlich
durch den Bischof Werner in den Jahren
1015—1029 aufgeführt ; es war ein grosser
Bau , ähnlich wie die Kaiserdome in Speyer
und Worms . Im 12 . Jahrhundert brachen
vier Brände aus , die grosse Teile des Mün¬
sters zerstörten , und so begann man Ende
des 12 . Jahrhunderts ( 1190) mit dem Neu¬
aufbau des Strassburger Domes . Zur glei¬
chen Zeit entstanden auch die ersten Glas¬
malereien , und zwar waren das die soge¬
nannten Kaiserfenster , die das nörd¬
liche Seitenschiff zieren . Diese Kaiser¬
fenster sind in einem romanisch -byzan¬

tinischen Stil gehalten . Sie vermitteln uns
die deutsche Kaisergeschichte vom Jahre
1000 bis ungefähr 1250 . Im Fraiuenhaus -
museum steht noch ein Kaiserfenster , das
eine sitzende Figur darstellt (dae anderen
Kaiserfiguren stehen alle ) , und von der man
annimmt , dass sie Karl den Grossen dar¬
stellen soll . Alle diese Fenster sind später
aus dem romanischen Münster in den neu
entstehenden gotischen Bau übernommen
worden , und es wird wohl keinen geben ,
der jemals daran Anstoss genommen hätte ,
so vollendet fügen sie sich auch in den ge¬
genwärtigen Bau des Münsters ein .

Der grosse Münsterbrand im Jahre 1298
zerstörte vieles ; aber diese Zerstörung be¬
wirkte andererseits , dass nunmehr der go¬
tische Charakter des Ganzen mehr in Er¬
scheinung treten konnte . Es ist die Zeit
Erwin von Steinbachs ; die Rose über dem
Hauptportal ist sein Werk . Schon mancher
wird mit Verwunderung festgestellt haben ,
dass gerade dieses Wunderwerk nicht aus¬
gebrochen und evakuiert wurde . Mit der
Rose hat es in der Tat eine besondere Be¬
wandtnis : sie konnte in diesem Jahre das
hunderjährige Jubiläum ihrer zweiten Ent¬
stehung feiern . Am 24 . Juni 1840 , bei Gele¬
genheit einer Gutenbergfeier , wurde sie von
einem plötzlichen Wirbelwind ergriffen
und zerschmettert . Die heutige Rose ist also
nicht mehr das Original , sondern nur eine
genaue Nachbildung des Erwin 'schen
Werkes .

Nun kommen wir zu d e n Fenstern des
Hochschiffes , die Heilige darstellen und
Ende des 13 . und 14 . Jahrhunderts geschaf¬
fen wurden . Hier fühlen wir uns schon ganz
im Zeitalter der in höchster Blüte stehen¬
den Gotik . Etwas später , Mitte bis Ende

des 14. Jahrhunderts , entstanden die Fen¬
ster im rechten Seitenschiff , auf denen
kleine Szenen aus der biblischen Geschichte
abgebildet sind . Ebenfalls um die Mitte des
14. Jahrhunderts sind die Fenster der Ka¬
tharinenkapelle entstanden ; sie zeigen Mag¬
dalena und Martha und die 12 Apostel . Bei
diesen Fenstern glaubt man mit einiger Be¬
stimmtheit den Künstler feststellen zu kön¬
nen , der sie schuf : es ist Hans ' von
Kirchheim , dessen Lebensgeschichte
und künstlerisches Werden zu erforschen
man gegenwärtig bemüht ist .

Weniger Bedeutung ist dem Fenster im
Chor beizumessen , das die Madonna mit den
ausgebreiteten Armen darstellt ; es entstand
in den Jahren 1860 jis 1870 . Es ist heller
gehalten wie die anderen Fenster und
wirkt daher verhältnismässig fremd im ge¬
heimnisvollen Dunkel des Münsters .

Mit dieser Ausfzählung ist noch lange
nicht die Fülle des Materials an Fenstern ,
die zum Münster gehören und zum grössten
Teil im Frauenhaus -Museum aufgehoben
sind , erschöpft . Schon seit Ende des 13 .
Jahrhunderts hatte man einen Aufbewah¬
rungsort eingerichtet , wohin die Fenster
verbracht wurden , die im Augenblicke nicht
zur Verwendung kamen . Diese Fenster
hatten eine sehr wichtige Aufgabe zu er¬
füllen : Bei Reparaturen , die sich immer
wieder notwendig machten , wurden sie ein¬
gesetzt , bis das eigentliche Werk wieder
in seinen Rahmen eingebaut werden konnte .
Unter diesem unendlich reichen Fenster¬
material befindet sich auch eine Seltenheit ,
die ®ir besonders erwähnen dürfen : es ist

das ein aus der Weissenburger Abtei stam¬
mendes Fenster , auf dem ein Ghristuskopf
dargestellt ist , von dem man bis heute an¬
nehmen kann , dass es die älteste Glasma¬
lerei der Welt ist .

Die Münsterfenster sind ein Zeugnis für
das hohe künstlerische Wirken , das seit
dem frühen Mittelalter die Jahrhunderte
hindurch im Elsass lebendig war . Leider
sind uns die Persönlichkeiten der einzel¬
nen Künstler , die ihr Können in den Dienst
des grossen Ganzen .stellten , zum grössten
Teil nicht bekannt . Die Wissenschaft be -
fasst sich mit der bis heute noch nicht ge¬
klärten Erscheinung des bereits oben ge¬
nannten Hans von Kirchheim . Festere For¬
men nimmt die Gestalt Peter von
Andlau ' s ein , der in der zweiten Hälfte
des . 15 . Jahrhunderts tätig war und eine
sehr beträchtliche Wirksamkeit entfaltete .

Jedenfalls ist unser Münster einer der
wenigen grossen Dome , der fast seinen ge¬
samten Fensterschmuck noch besitzt . Heute
ruhen diese bedeutsamen und unschätzba¬
ren Werte wohlgeborgen in gegen alle Ge¬
fahren geschützten Kellern . Die Zeit erlaubt
vorläufig nicht , sie sofort wieder einzu¬
bauen . Aber die Gewissheit , den Schatz
wieder zu besitzen , tröstet uns . Und sicher
sind die Zeiten nicht mehr fern , da wir
wieder in den blau dämmernden Schatten
des Münsters treten dürfen , und da in viel¬
fältigem bunten Spiel die zitternden Son¬
nenstrahlen durch die feierlich und geheim¬
nisvoll strahlenden Scheiben der Münster¬
fenster brechen .

Adriaan van den Broecke .

Boden , erklärte den Leuten das Kriegsrecht
und wo überall es hier übertreten worden .
Am Abend aber , heimgekehrt , hielt er sei¬
nem Weib mit viel Jammern und Mitleidens
Vortrag , was alles in Alzey von den Schwe¬
den geschehen und angerichtet sei , ass ein
junges Täubchen , das sich noch im Schlage
gefunden hatte , und begab sich nach so viel
aufregendem Tagewerk von neuem zur
Ruhe .

Nun wollte es aber der Zufall , dass sich
noch in der gleichen Nacht ein versprengt
Tnipplein Kaiserlicher , von Mainz her kom¬
mend , nach Alzey verirrte , an den Toren
nur schwachen Widerstand fand und
schliesslich fast unbehelligt in die schlafende
Stadt gelangte . Böhmen waren es diesmal ,Slowaken , von denen keiner auch nur ein
Wort deutsch konnte , bis auf einen jungen
Fähnrich , der auf der hohen Schule in Prag
ein paar Brocken aufgeschnappt und diese im
Laufe der Zeit um ein weiteres an gotts¬
jämmerlichen Flüchen vermehrt hatte . Die¬
ser war es auch , der als erster im Hause des

Das Weib des Schreibers
Erzählung aus dem dreissigjährigen Krieg/Von E. O . Single

Als die Schweden abgezogen waren , stieg
das Weib des Alzeyer Stadtschreibers Bal¬
thasar Moterus auf den Boden hinauf , um
ihren Ehegatten herunterzuholen , der dort
seit drei Tagen zitternd unter einer alten
Kutschendecke lag , während sie sich unten
nur mit viel Mühe und Geschick den langen
Schnurrbart eines dicken Obristen von
Mund und Leibe hatte halten können .

Der Stadtschreiber Moterus konnte zu an¬
deren Zeiten wohl als ein zierlich und ge¬
wunden Männlein gelten . Jetzt aber , wie
er auf einen Anruf seines Weibes die alte
Plane zurückschlug , war sein Gesicht so
grün fast wie sein zerknittertes Wams , und
die Zähne schlotterten ihm im Munde , als
hätte er hundert Tage im Eiswasser gelegen .
So kochte ihm die Frau auch fürs erste
einen warmen Kräutertee , steckte eine
heisse Kachel unters Federbett und trugden Verzausten , mehr als er sich selbst noch
auf den Beinen halten konnte , zum jvohlver -
dienten Schlummer .

Die Schweden waren also glücklich fort ,und die Alzeyer weinten ihnen keine Träne
nach , schon weil sie keine mehr für sich
selbst fanden . Denn nicht jeder hatte es so
gut getroffen jvie der Stadtschreiber Bal¬
thasar Moterus , der ihrem Höllentreiben un¬
ter einer alten Kutschendeeke hatte lau¬
schen können und dann wieder in sein ge¬wärmtes Bett zu liegen kam . Da fehlte
einem ein Auge , dem andere . , hatten sie
von seinen Federn ein prächtig Feuerchen
angezündet , dass er für Wochen von seinem
Bett nur noch träumen konnte , dem dritten
Jauche über das Mehl geschüttet , den Hafer
zur Spreu genommen oder von den Dauben
der zerschlagenen Fässer die Kessel gehpizt .Es wäre also ein gehäuft Stück Arbeit
für den Stadtschreiber gewesen , allen an¬
gerichteten Schaden seinem landgräflichfürstlichen Herrn nach Darmstadt zu ver¬
melden , wie die Alzeyer dies jammernd
heischten und er selbst es auch als recht
und billig zugestand , nur dass er statt bei
den anderen bei sich selbst den Anfang da¬
mit machte . Da nämlich von einer geschän¬deten Ha>usehre dank seiner Frau kräftigenArmen und einem gut Mass weiblicher List
nicht zu berichten war , begann er am näch¬
sten Morgen das Verzeichnis : » Was mir von
dem schwedischen Kriegsvolk ist verderbt
und geraubt worden « mit einer Aufzählungder Schäden auf seiner Studierstube : » 1
Goldwage zerschlagen , 1 Wagengewicht mit¬
genommen , 1 Laute mit einem Futter zer¬
schlagen , desgleichen 1 Schachspiel mit
einer Kapsel . . . « Und fuhr so fort bis >2
Phar londische mit Beiz gefütterte Hamd-
seben « , die ihm im Winter sicherlich sehr
würden fehlen müssen . Es wurde ein
Goldwaage zerschlagen , 1 Wagengewicht mit -
einem schwungvollen » Ew . fürstlichen Gna¬
den pflichtschuldiger untertäniger treuer
Diener bis in den Tod , Balthasar Moterus ,Stadtschreiber zu Alzey « beendete , um
gleich darauf sein Stöcklein mit dem bei¬
nernen Knopf zur Hand zu nehmen , mit
der Absicht , einen kurzen Gang durch die
Stadt zu tun und auch seiner Mitbürger
Schäden pflichtgemäss in Augenschein zu
nehmen .

Nicht überall kehrte der Stadtschreiber
ein . War es irgendwo ganz still in einem
Haus , da sonst Kinder gejauchzt und eine
Mutter mit ihnen gescherzt hatte , oder
schlug noch da und dort der Rauch aus
einem ausgebrannten Fenster , so zog er den
Kopf ein und drückte sich eilends vorbei .
Wurde dagegen irgendwie in einem Gras¬
garten nur das verscheuchte Federvieh zu¬
sammengetrieben oder ein versteckt gehal¬tenes Borstentier in seinen Stall zurückge¬bracht , so stellte sich der Schreiber eifrigsthinzu , klopfte mit seinem Stöckeben den

Altes Kaiserfenster , Konrad II. darstellend.Aufnahmen : Münsterbauamt .
Stadtschreibers ein verstecktes Licht ent¬deckte und als niemand öffnete , die Pferde¬hufe gegen die niederen Fensterläden trom¬meln liess .

Wenn nun in Kriegszeiten nachts die Rosse
gegen einen Laden anspringen , so weiss man ,was die Uhr geschlagen hat , und dem Stadt¬schreiber Moterus , der eben noch von Täub¬chen und Liebfrauenmilch geträumt , wurdedieses Getrommel zu einem üblen Erwachen .>Ich setz ' mich unter die grosse Bütte -'«

Die Münsferferister
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raunte er heiser und sprang so geisterbleich
wie sein wallendes Nachthemd aus dem Bett,
indes seine Frau sich eben einen Mantel über¬
warf und die Tür zu öffnen ging .

Der Fähnrich war ein galanter Mann. Als
er das junge Weib im Licht näher betrachtet
hatte , zog er seinen Eisenhut zu einem tiefen
Kratzfuss und verlangte Wein . Zwei andere,die gleich ihm das Haus des Stadtschreibers
als Quartier für diese Nacht ausersehen ,
schlugen draussen in der Küche schon die
Eier in die Pfanne . Die Frau brachte den
Wein , rückte noch den Laib Brot zurecht und
begab sich zurück in ihre Kammer, deren
Tür sie zweimal verschloss und schliesslich
sogar noch mit einer schweren Truhe von
innen verrammelte .

So verging über Essen und Trinken eine
gute Stunde, bis der Fähnrich sich auf seine
junge Wirtin besann . »Mord und Brand !«
fluchte er . » Sie hat sich eingeschlossen !«
rannte mit seinem breiten Buckel gegen das
Holz und machte einen Riesenspektakel .Plötzlich aber — sie hätte sicher auch nichtmehr lange Widerstand geleistet — öffnete
sich die Kammertür von selbst , und das Weib
des Schreibers trat über die Schwelle . Als
sähe sie den Fähnrich nicht , ging sie an die¬
sem vorüber , rief zweimal laut , dass es durch
das ganze Haus schallte : »Balthasar !« , schritt
schliesslich , als keine Antwort erfolgte , im¬
mer begleitet von dem erstaunten Fähnrich ,eine Treppe hinauf und warf dort mit den
Füssen einen grossen Holzzuber um , unter
dem der zusammengekauert » Stadtschreiber
zum Vorschein kam. »Steh* auf !« sagte sie
fast ruhig und gelassen , »die anderen haben
dir deine Handschuhe gestohlen und die
Goldwaage kaputtgeschlagen , die hier wollen
jetztan dein Weib . Nimm' die Pistole und
brenn ' ihnen eins auf, den Weiberschän¬
dern . . .«

Der Stadtschreiber riss entsetzt die Augenauf und blinzelte ins Kerzenlicht :
» Warum streitest du mit den Leuten ? Sei

doch freundlich zu den Herren !« wimmerte
er mit einem hündischen Blick auf den Fähn¬
rich und verbarg das Gesicht zwischen den
Knien . Das stand das junge Weib lange Zeit
wie in Gedanken da , dann liess sie die Bütte
wieder über den Stadtschreiber fallen und
nahm den Fähnrich beim Arm : »Kommt, ich
will freundlich zu Euch sein !« Sprach 's und
stieg mit dem Fremden die Treppe hinab.Am anderen Morgen fand man den Fähn¬
rich entseelt in der Kammer, in der Stirn ein
schwarzes Kugelloch . Die Frau aber blieb
verschwunden , obgleich der Stadtschreiber ,den die anderen unter seinem Zuber nicht
entdeckt hatten , sie später lange und unter
grossem Lamento suchte.Auch die weiteren Fährnisse des Kriegesüberstand der Stadtschreiber glücklich . Er
avancierte noch zum Hofbeamten und starb
erst viele Jahre danach am Zipperlein .

Urias in Nöten
Urias stieg in einem kleinen Hoitel in

einer kleinen Stadt im Wilden Westen ab.
Nachts verspürte er ein menschliches Rüh¬
ren . Er eilte auf den Gantf. Er fand den ge¬wünschten Ort . Aber er war besetzt .

Eine klägliche Stimme jammerte hinter
deir Tür :

» Mein Gott ! Mein Gott ! «
Betroffen zog sich Urias zurück . Er war¬

tete mit Geduld . Dann ging er wieder hin .
Und wieder dieses verzweifelte Stöhnen :

»Mein Gott ! Mein Gott ! «
Urias lief aufgeregt zum Portier .
» Es muss ein Unglück geschehen sein ! «
»Wo ? «
» Im ersten Stock jammert einer entsetz¬

lich . Immer wieder stöhnt er und ruft :
.Mein Gott ! Mein Gott !' «

Der Portier nahm die Schlüssel ;
»In welchem Zimmer ?«
»In der Toilette . «
Der Portier lachte :
» Keine Aufregung ! Dais ist nur unser Pa¬

pagei , den wir dort über Nacht einge¬
schlossen haben . «

Holzschnitt : Prof . Josua Leander Gampp

Lob und Würde des Weines
Von Ernst Toepfer

Dass Weintrinken eine Kunst ist , wussten
schon die Römer , die mit der gewaltigen
Ordnung ihres Schwertes gleichzeitig als
Symbol des Friedens die Rebe brachten .In Germanien , in Gallien , im helvetischen
Gebiet, immer den Flussläufen und den
sonnigen Hügeln entlang , senkten die Le¬
gionäre die Wurzeln des Weinstoc 'kes in die
eroberte Flur , und es entstanden jene Land¬
striche , die man Weinlandschaften nennen
kann , so sehr ist ihr äusseres Bild und ihre
innere Figur beherrscht und geformt von
dem Grün der Rebe und dem ruhigen Glanz
der Trauben .

Hier nun in den Dörfern und Städten
dieser Landschaften entwickelte sich die
Kunst des Weintrinkens , weitergegeben von
Generation zu Generation , zu einer Philo¬
sophie der stillen Freude und des noblen
Nachdenkens . Wer den Rhein und die
Mosel und die Pfalz wirklich kennt , und

darüber hinaus Burgund und das Wallis ,die Champagne , das Land um Bordeaux und
den Neuenburger See, er wird stets einer
schweren männlichen Kultur begegnen .Wo Wein wächst , leben offene und ge¬
sellige Menschen , und ein Weinberg kann
gar wohl , wenn man ihn genau betrachtet ,mit einem geordneten Gemeinwesen ver¬
glichen werden . Zwar steht Rebe neben
Rebe , aber jede auf eigenem Grund . Wohl
herrscht die Vielfalt , aber wenn , die Ernte
kommt , wird jede Traube vorsichtig ge¬
pflückt . Nicht die gleichmachende Sense
regiert , sondern die verständnisvoll prü¬fende Hand .

! Allen diesen Landschaften ist ein stark
I individualistischer Zug zu eigen . Er ent¬
spricht nicht jenem falschen Individualis -

l
'inus , der jeden aufmuntert , das zu tun , was

>er will , er entwächst vielmehr der stillen
Bodenständigkeit des Qualitativen , das sich

Kameraden ski
Ich habe im hintersten Polen an der russi¬

schen Grenze einen Soldaten angesprochen ,weil er ohne Peitschengebrauch und ohne
lautes Schreien , aber mit ausgezeichneter
Zügelführung seine Pferde und den vollbe¬
packten Wagen sicher und schnell durch
einen ansteigenden sandigen Hohlwegbrachte . »Das sind helle Jungens , die Gätile « ,sagte er , »die wissen ganz genau, dass wir
alle müssen !«

»Ja« , antwortete ich , »aber die Rösser sind
auch gut in Form. An Pflege fehlt 's ihnen
offenbar nicht .« Da hat mir der Landser et¬
was sehr Schönes erwidert : »Wissen Sie ,Krieg ist Krieg . Aber wenn wir Mannsleute
so allein hier draussen sind , da braucht man
, a doch euch etwas zum Gernhaben. Die
Gäule gehören eben zur Familie , und das
spüren die Aaser ! Deshalb mucksen sie auch
nicht , wenn 's mal sauer wird und dreckig .«

Der Begriff der Kameradschaft zwischen
Mensch und Tier im Feld lässt sich wohl
nicht besser beschreiben , und er ist ebenso

zze von PaulEipper
gültig in Hinsicht . auf das fleit - und Fahr¬
pferd wie auf den "Hund , der in vielerlei
Form Kriegsdienste leistet . Gewiss , es müssen
oft härteste Anforderungen gestellt werden
an unsere vierbeinigen Kriegskameraden , und
viele von ihnen geben Gesundheit und Leben
für das Vaterland ; aber ich weiss aus man¬
chen Feldpostbriefen , dass gerade durch die
enge Verbundenheit des Frontlebens in zahl¬
reichen Menschengehirnen und Menschenher¬
zen zum erstenmal das Verständnis aufge¬
gangen ist , für den wirklichen Wert auch
eines Tiergeschöpfes . »Nutzen hat man von
ihm ; umsomehr, je besser man solch ein Vieh
begreift . Und wenn man es begriffen hat ,dann ist man erstaunt über diese treue und
bedingungslose Hingabe , so sehr , dass man
seinen tierischen Helfer einfach liebhaben
muss . Diese Liebe wird vom Tier freudig er¬
widert ; es ist kaum zu sagen , wie solch ein
Gaul oder ein Hund dankbar sein kann. Er
freut sich, wenn er mitmachen darf , und er
gibt dann das Letzte her an Kraft «,

Marsreisende würden nicht erfrieren, .
Die »W e 11 r a u m k ä 11 e« innerhalb unseres Sonnensystems ein Irrtum !

Der kühne Traum von der Eroberung des
Weltraums und dem Vorstoss zu fernen
Planeten wird in unserem Zeitalter wohl
kaum Verwirklichkeit werden ; alle diesbe¬
züglichen Projekte sind bisher an der Un¬
zulänglichkeit unserer technischen Mittel
gescheitert . Dennoch täuscht man sich häu¬
fig bei der Begründung einer absoluten Un¬
möglichkeit solcher Fahrten . Es ist beim heu¬
tigen Stand der Technik allerdings wirklich
unmöglich , die Schwerkraft der Erde zu über¬
winden . Als ein Irrtum aber hat sich in¬
zwischen die immer wieder vorgehaltene
Behauptung erwiesen , die Weltraumfahrer
würden sogleich nach dem Verlassen der
Erdatmosphäre einen schrecklichen Erfrie¬
rungstod erleiden und in der furchtbaren
Kälte des Weltraumes zugrunde gehen .

Bis in unsere Zeit hinein galt folgenderLehrsatz als unantastbar : Die Temperaturnimmt mit wachsender Entfernung von der
Erde ständig ab und erreicht an der
Grenze der Atmosphäre die Temperatur des
leeren Weltraumes , nämlich den absoluten
Nullpunkt —273 Grad Celsius . Es ist klar ,
dass selbst die vollkommenste Rakete ihre
Insassen nicht gegen eine derart barba¬
rische Kälte schützen könnte . Aber dieser
Lehrsatz ist tatsächlich falsch . Aus Be¬
rechnungen , die man bei Meteorbeobachtun¬
gen und Stratosphärenflügen anstellte , er¬
kannte man seine Unrichtigkeit .

Wir kennen den alten Witü., in dem je¬
mand erzählt , in A . sei schönes Wetter , in
B . schlechtes , in C . aber überhaupt kein
Wetter gewesen . Was hier ein ccherz war,
ist in Bezug auf den Weltraum Wirklich¬
keit . Jenseits unserer Erdatmosphär » also
in etwa 130 km Entfernung von der Erde ,
beginnt der leere Raum — buchstäblich das

Nichts . Dieser Raum, darauf wies erst vor
einiger Zeit der deutsche Forscher Hans
Thirring hin , kann weder eine Farbe haben
noch eine Temperatur . Denn nur materielle
Körper oder wenigstens Gas- oder Strah¬
lungsgemische - haben die Eigenschaft , eine
Temperatur zu besitzen . Es ist also falsch ,von einer Temperatur oder einer » Kälte «
des leeren Weltraumes zu sprechen . Zuläs¬
sig ist nur die Frage , welche Temperaturein fester Körper , z . B . ein Raumschiff , im
Weltraum annehmen würde .

Ein in den Weltraum gelangender Körpersteht ständig unter dem Einfluss von
Wärmestrahlen , die von der Erde , der
Sonne und anderen Sternen kommen . Er
selbst strahlt , seiner eigenen Temperatur
entsprechend , ebenfalls Wärme aus . So
nimmt er schliesslich eine bestimmte Gleich¬
gewichtstemperatur an , deren Höhe von
seiner Farbe und Oberflächenbeschaffenheit
abhängig ist .

Man kann sogar mit ziemlicher Sicherheit
ausrechnen , welche Temperatur ein grauer
Körper in einer Entfernung von 150 Millio¬
nen km von der Sonne annehmen würde :
nämlich keineswegs —273 Grad, sondern
nur + 4 Grad Celsius , eine Temperatur alsc ,wie wir sie etwa bei Sommerbeginn auf der
Zugspitze vorfinden !

Der oben angeführte Lehr -.atz hat aller¬
dings seine RicMigkeit innerhalb der unte¬
rer Schichten der Atmosphäre . Die hohen
Berggipfel _ind mit Schnee bedeckt Itegi -
strierba ' lons ve -zMrhneten in einer Höhe
von 20 km bereits Temperaturen von —50
bis — 80 Grad . In diespn Schichten der At¬
mosphäre wirken nach Tv 'rrings Feststel¬
lungen die vertikalen Luftströmungen wie
riesige Eismaschinen , die eine Abkühlung

der oberen Luftschichten bewirken . Auch in
der Stratosphäre wird zunächst noch ein
Temperaturabstieg beobachtet ; hier sorgtdie Ultrarot -Absorption des in diesen Hö¬
hen noch vorhandenen Wasserdampfes für
eine niedrige Temperatur . Oberhalb von
20 km aber steigt die Temperatur bereits
wieder an, weil hier eine Uitraviolett -
absorption des Ozons einsetzt . Aus der
Beobachtung von Meteoritenbahnen liess
sich sogar die Temperatur der höchsten
Schichten der Stratosphäre bestimmen ; sie
betrug in etwa 100 km Höhe bereits 25 bis
30 Grad C.

In einigen neuen technischen Zukunfts¬
romanen haben findige Köpfe ein Verfahren
zur Temperaturregulierung ihrer Raum¬
schiffe ausgeklügelt , das nach diesen Fest
Stellungen durchaus durchführbar wäre .
Eine Rakete brauchte nur auf der einen
Seite schwarz und auf der anderen weiss
angestrichen zu werden . Kehrte man das
Fahrzeug während der Fahrt mit der
schwarzen Hälfte der Sonne zu , so wäre
dies einer sehr erfolgreichen Heizung ver¬
gleichbar , bei der umgekehrten Lage träte
eine Abkühlung ein .

Wir sehen also , dass die Hypothese der
» tödlichen Weltraumkälte « äuf einem Irr¬
tum beruht , und dass Weltraumfahrer diese
Gefahr nicht zu fürchten brauchten . Apders
lägen die Verhältnisse , wenn man die Gren¬
zen unseres Plnnetpnsvstems verlassen und
sich weit von der Sonne en'fernen würde ;
dann würde die Kälte aliet ' W'igr jedes wei¬
tere Vordringen rnmöglich machen . Aber
vorläufig begnügen sich selbst die wage¬
mutigsten Pioniere des Weltraumflugs mit
Projekten, die den Mond, oder den Mars als
Reiseziele nennen . foe .

nur zu entwickeln vermag , wenn man ihm
vertraut . Denn alles , was nur Effekt will ,
verneint die Gestalt . Ein Wein , der nur be¬
trunken macht , ist schlecht . Ein Wein , der
trunken macht , küsst die Seele wie ein
Traum.

»In vino veritas « wird gemeiniglich dahin
ausgelegt , dass ein Mensch nach dem Ge-
nuss des Weins sein wahres Wesen enthülle .
Sehr oft sei es ein unglückliches , oft ein
böses . Das klassische Wort kann jedoch
auch dahin verstanden werden , da ^s ein
edler Wein in zauberhafter Wirkung den
Nebelschleier des Gewöhnlichen hinweg¬
streift und den Menschen jene Harmonie
erahnen lässt , die hinter den verwirrenden
Bildern des Sichtbaren herrscht , ohne laute
Regentschaft , aber voll Majestät und Trauer
zugleich . Nicht umsonst sagt der Volks -
imund : man ist in gehobener Stimmung . Die
Formulierung bedeutet nichts anderes , als
dass der Wein , würdig genossen , über das
Gewimmel erhebt

Von Balzac wird berichtet , aass er die
eidlen Weine liebte , fast mehr als die
Frauen . Seine einsamen Tafeleien sind be¬
kannt . Einst jedoch hatte der Dichter einen
Freund zu sich geladen und eine Flasche
des besten Weines entkorkt . Der Freund ,
auf die seltene Begegnung erpicht , wollte
sofort das Glas zum Munde führen , als Bal¬
zac laut Protest erhob .

»Diesen Wein, « rief er, »liebkost man zu¬
erst mit den Augen , indem man ihn gegen
die Sonne hält , der er entstammt . «

»Und dann ? «
»Dann stellt man das Glas wieder am

den Tisch voll Andacht , ohne daran zu
nippen . «

»Ja , und weiter ? «
»Dann spricht man von ihm . Erst viel

später trinkt man ihn, « erwiderte der
Dichter .

In dieser kleinen , pathetischen Anekdote
ruht die Wahrheit , dass das Erlesene auch
im Genuss der Achtung bedarf . Denn der
Wein besitzt nicht die Würze , er besitzt
auch Weisheit und Geschichte , und nichts
ist verächtlicher als der momentane Rausche
Die Rebe hat viele Seufzer vernommen ,
Seufzer der Liebe und des Schmerzes . Durch
ein Jahrtausend segnete sie unsere Hügel ,
und ihr Blut begleitet uns auch heute noch
würdig durch die .grossen Abschnitte un¬
seres Lebens ,

Eine wirkliche Königin
Skizze von Max Selbach

Dass ein Reicher plötzlich arm geworden
ist , das hat man schon häufig gehört . Dass
ein Armer auf einmal zum reichen Mann
geworden ist , soll schon seltener vorkom¬
men . Dass aber zwei reiche Frauen plötz¬
lich ganz arm geworden sind und einer
gan?t armen im gleichen Augenblick ein
ganzes Königreich zut'eil wurde — und das
noch dazu im selben Raum ! — das wird
man nicht glauben . Ist aber doch wahr und
wahrhaftig der Fall gewesen in einem
Eisenhahn -Wartesaal , der Name der Stadt
tut nichts zur Sache , denn dasselbe , was
hier erzählt werden soll , kann sich jeden
Tag überall Wiederholen .

Sassen da also die beiden reichen Frauen ,deren Alter zusammen fast an die hundert
Jahre heranreichen mochte , an einem Tisch
des kleinen ungemütlich überfüllten Warte¬
saales . Dass sie reich , sehr reich sogar ,sein mussten , das sah man an den kostbaren
Fingerringen , der übereleganten Kleidungund den teueren Handkoffern , auf denen
die Hotelplaketten der ersten Hotels Euro¬
pas protzten . Ueberdies hörte man es auch
aus ihren Gesprächen heraus . Sie warteten
beide auf den Anschlussschnellzug , der sie
in ein Luxusbad bringen sollte . Sie hatten
es ja dazu , denn ihre Männer verdienten
ja das Geld'

, wie man hörte , scheffelweise
und zu sparen brauchte man nicht , dennKinder hatten , wie sie sagten , beide Gott¬
seidank nicht . Für so etwas hatten siekeine Zeit gehabt , als sie sich mit ihren
Männern für das Geschäft abgerackerthatten , das ihnen jetzt ein behaglichesLeben und eine sorglose Zukunft sicherte .Da schritt eine junge Frau in ärmlicher ,aber sauberer Kleidung auf den Tisch derbeiden zu . Sie führte ein kleines , etwazwei Jahre altes Mädelchen mit prächtigengrossen Kinderblaiuaugen und blondenHaaren an der Hand . Mit schüchternemGruss und einem Wort der Entschuldigung ,weil doch alle anderen Platze besetzt seien ,nahm sie Platz .

Hochmütig musterten die beiden reichenFrauen die Mutter und das Kind durch ihreStielgläser und setzten dann , ohne denGruss zu erwidern , ihre gespreizte Unter¬haltung fort . Fast schien es , als versuchtensie in jedem Wort in anmassender beleidi¬gender Weise der armen Frau so recht denungeheuren Abstand klar zu machen , derzwischen ihnen lag.
Kinder haben ein feines Gefühl dafür ,wenn die Mutter überhebliche , kritischeoder gar feindliche Blicke treffen . Daskleine Madel barg mit einem scheuen Sei¬tenblick auf die beiden Frauen halb ab¬weisend , halb ängstlich sein Köpfchen inden Schoss der Mutter. Dann kletterte esmit einem plötzlichen Entschluss auf denSchoss der jungen Frau . Es breitete in kind¬licher Geste die Aermchen aus , als wollees die ganze Welt umfassen und sie derMutter zu Füssen legen . Und während einLicht von tausend Sonnen aus den Kinder¬augen strahlte , triumphierte in über-schwenßlicher Liebe ein Kinderstimmchendurch den Saa : » Mutti — sooo lieb ! «Wer will da noch zweifeln , dass da plötz¬lich der armen Frau ein Königreich zuFussen lag , die beide .i reichen Frauen aberebenso plötzlich so arm waren , dass allesGold der Welt ihre Armut nicht hätte ver¬decken können ?

I
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Deutsches

»O Strassburg , o Strassburg ,
Du wunderschöne Stadt . . . «

Wo lebt der Deutsche , der sich der an den
tiefsten Grund des Gemütes reichenden Ge¬
walt dieses unvergänglichen Liedes ent¬
ziehen könnte ?

Selbst die umstürzende Zeit der franzö¬
sischen Revolution und die blendende Aera
des korsischen Schlachtenkaisere konnten
die Elsässer nicht entfremden . Dafür zeugen
die elsässischen Dichter Konrad Pfeffel
( 1730— 1809 ) , Daniel Arnold ( 1780— 1829)
lind Ehrenfried Stöber (1779— 1835) , die in
deutscher Zunge sangen .

Das Bürgerkönigtum Lous Philipps sagte
um 1840 der deutschen Sprache im Elsass
die Fehde an . Die Elsässer aber liessen sich
ihre Muttersprache nicht nehmen . Damals
trat das Trio der letzten »Strassburger
Meistersinger « : Daniel Hirtz , Alphons Pick
und Christian Hackenschmidt auf den Plan .
Allen Anfeindungen zum Trotz kämpften
diese drei aufrechten Männer mit anderen
Gleichgesinnten für deutsche Bildung im
Elsass . Hackenschmidt mahnte :

» Deutsch singen wir ; es ist die Sprache ,
Die unsre Mutter uns gelehrt ;
Wir kennen deren hohen Wert ,
Der wichtiger mit jedem Tage !
Wir wollens unsre Kinder lehren ,
Mag auch der Zeitengeist es wehren ! «

Im heissen Kampf um das kostbare Gut
der deutschen Sprache taten sich deutsche
Blätter wie die »Erwinia « , die »Elsässischen
Neujahrsblätter « und die »Samstagblätter «
hervor . Der Elsässer Eduard Reuss , der als
Professor hohes Ansehen genoss , schrieb
1838 : » Deutsch müssen wir predigen und
singen , schreiben und reden , beten und
dichten . Unsern Kindern sollen sie ' s nicht
Auf beiden Rheinufern wohnt für uns nur
reden , in welcher wir zu unsern Vätern und
Müttern geredet haben . Unsere Liederlust
sollen sie uns nicht verkümmern , unsere
Vergangenheit nicht aus der Seele reissen .
Auf beiden Rheinufern wohn für uns nur
e i n Volk . Schiachten und Welthändel
können es zersplittern , Zollhäuser und
Schlagbäume können es trennen , aber dif
Herzen scheiden sie nicht Unser Gegner ist
nur , wer , unseres Ursprungs vergessend , um
des eitlen Flitterstaats napoleonischer Lor¬
beeren willen noch jetzt im Liede die eiserne
Rute küisst, unser Todfeind ist , wer eine

Das elsässische

Eis ist bekannt , dass sowohl das Eltern¬
haus der Dichter August und Adolf Stöber
als auch das des späteren Strassburger Ar¬
chivars Ludwig Schneegans seit 1830 Mit¬
telpunkt einer beträchtlichen Anzahl Deut¬
scher gewesen ist , die ihren Kampf um die
deutsche Einheit mit einem bitterbösen Le¬
ben büssen mussten , die von Haft zu Haft
geschleppt wurden , bis sie — der Verfol¬
gungen einer kleinstaatlichen Spitzelwirt¬
schaft müde — entweder nach der Schweiz
oder ins Elsass flüchteten .

Von diesem Gesichtspunk * aus und in An¬
betracht der damals in Deutschland herr¬
schenden Kleinstaaterei schreibt Adolf Stö¬
ber , einer der Deutsc hesten im Elsass , noch
1831 an seinen badischen Freund August

ar August und Adolf Stöber .
Aufnahme : Historischer Bilderdienst .

steinchen . . . Wendet erst eins und gross und
stark , dann kommt und sagt euern Spruch . «

Aber die Hoffnung auf eine grossdeutsctie
Reichseinheit erfüllt ihn mehr und mehr
seit dieser Zeit , und sein Bruder , August
Stöber , fasst sein Bekenntnis zum Deutschen
in die Worte : » Wir wollen als Elsässer un¬
seren deutschen Charakter behalten — und
sollten die Welschen darüber des Teufels
werden ! «

Zur Frankfurter Germanistenversammlung
im September 1846 dichtet August Stöber
seinen schwungvollen und prophetischen
Hymnus » Die Germanisten im Kaisersaal zu
Frankfurt « als ein » Geistergruss « der » be¬
kränzten Namen « aus dem a' ten , einst
mächtigen Reich an die geistigen und poli -

Wohl ist er längst zu Grab geschritten ,
Der Letzte dort in uns 'rer Schar ;
Des Reiches Apfel ist zerschnitten ,
Im Staube liegt der Doppelaar .
Doch , mutig redet , rechtet , handelt !
Vielleicht , mit Gott , erscheint die Zeit ,
Wo feierlich zur Krönung wandelt
Ein Führer , der sein Volk befreit . «

Der Strassburger Archivar Ludwig
Schneegans ist derjenige , der den Freund
August Stöber in seinen Arbeiten
zur Erhaltung des alemannisch - elsäs -
sischen Volkstums immer wieder er¬
muntert und unterstützt , trotz der ihn
tiefbetrübenden Tatsache , angesichts der
immer heftiger werdenden Französierungs -
bestrebungen » dem unwiderstehlich mit
Riesenschritten vorandrängenden Auflö¬
sungsprozesse beiwohnen zu müssen «

Mit lebhaftester Anteilnahme verfolgt
auch Schneegans die Einheitsbestrebungen
der 48er Jahre . Vor allem zieht es ihn zu
Ludwig Uhland , der mit grosser Leiden¬
schaft in der Frankfurter Nationalversamm¬
lung für eine grossdeutsche Reichseinheit
eintritt . Nach dem kläglichen Zusammen¬
bruch der deutschenVolkserhebung schreibt
Schneegans an Uhland , als er sich nüss -
mutig aus dem politischen Leben zurück¬
zieht , jene prophetisch anmutenden Sätze
aus dem französischen Strassburg , mit de¬
nen er der Sehnsucht der deutschgesinnten
Elsässer jener Zeit Ausdruck verleiht :

» Wie trostlos und traurig sieht es wieder
aus in Deutschland ! Bleibt Ihnen noch
einige Hoffnung , oh , so sagen Sie es mir !
Diesseits des Rheins schlägt kein Herz
wärmer für Deutschlands Wohi als das mei¬
nige . Gebe Gott , dass das grosse Werk der
Einigung sich dennoch verwirkliche ! Welch
ein namenloses Glück wäre es für mich ,
wenn es mir noch gegeben würde , diesen
rosigen Lieblingstraum meiner Jugend ver¬
wirklicht zu sehen : ein grosses , einiges ,
mächtiges , lebensfrisches Deutschland im
Herzen von Europa als Hort wahrer Frei¬
heit uhd Humanität ! Wer könnte dies wohl
mehr wünschen als ein Elsässer , der sich
nicht , wie so viele Unwürdige unter seinen
I .andsleuten , des deutschen Blutes schämt ,das in seinen Adern fliesst ? Wir sind noch
nicht an der Tage Letztem , und vieles , das
jetzt in weiter Ferne liegt , kann sieh einst
noch verwirklichen . « Karl Walter .

» Gekommen ist die deutsche Braut ,
Dem Wasgau ewig angetraut . «

Gustav Mühl (1819-1880)
Seit Jahrhunderten ist es das Bestreben

der französischen Propaganda , mit allen
Mitteln einer verlogenen Rabulistik den
kerndeutschen Charakter der Bewohner des
elsässischen Landes zu leugnen . Seit Ludwig
dem Elften , der schon als Dauphin seine
Gier nach den schönen Rheinlanden be¬
kundete und den Rhein als Frankreichs
Grenze bezeichnete , bemühen sich die Fran¬
zosen , zuir ) Rechtfertigung ihrer Raub¬
instinkte , den Elsässer auch völkisch für
sich zu beanspruchen . Immer wieder aber
— namentlich in den Zeiten der gallischen
Fremdherrschaft — sind im elsässischen
Volk mutige Männer aufgestanden , die dem
welschen Trug entgegentraten und mit Be¬
kennerfreudigkeit furchtlos für ihr Deutsch¬
tum zeugten .

Schon Johann Fischart , der sprachge -
waltige Publizist und Satiriker , liess als

tlühender
Patriot zu Strassburg seine

timme erschallen : »Vergesst Eur anererbt
Teutsch Adlergemüit nicht ! « und trat damit
den Raubgelüsten der Franzosen entgegen .

Als nach dem Dreissigjährigen Krieg im
Frieden zu Münster und Osnabrück das El¬
sass zu grossen Teilen an Frankreich ge¬
geben und zu andern Teilen jahrzehntelang
unablässig von französischen Gewalthaufen
verheert und heimgesucht wurde , prägte
man auf elsässischer Erde das Wort »Mord¬
brenner « für die blutigen Scharen eines
Melac , Duras , Louvois , Turenne usw . Da¬
mals klagte der elsässische Dichter Han :
» Elsass , ach , das edle Land , seelzagt
zwischen Raub und Brand ! « Der brave
Mann tröstete sich in dieser Not mit einer
trügerischen Hoffnung , » dass die Feinde nur
deshalb so grausam verfahren , weil sie das
Elsass doch nicht auf die Länge behaupten
könnten , sondern es Kaiser und Reich wie¬
der überlassen müssten . «

Das schwache Reich hatte , nicht die Kraft ,
das Elsass wieder zu gewinnen . 1681 fiel mit
Strassburg die Hauptstadt des schönen Lan¬
des zwischen Rhein und Wasigen in die
Hand Ludwig XIV . Nun war gekommen ,
was die warnenden Verse eines elsässischen
Patrioten ins Land gerufen hatten :
>Wann 's Colmar , Landau , Weissenburg übel

[ geht ,
So seh ' zu , Hagenau wie es um dich steht .
O Rat zu Strassburg , siehe zu
Und hüt ' dich , mach ' dein ' Tür wohl zu !
O römisch Reich , sieh wohl für dich ,
Damut der Bund nicht von dir wich ! «

Das elsässische Volk hat damals in seiner
Treue zum Deutschtum viel erduldet und
namenloses Ungemach erlitten . . Es hat sich
in sein Schicksal erst ergeben , als es sich
vom Reich ganz verlassen sah . Dennoch
blieb das Elsass , nachdem es schon lange
eine französische Provinz geworden , in
Sitte und Gesinnung ein deutisches Land und
als solches Mutterboden und Pflegestätte
des deutschen Volksgesanges . Kein Gerin¬
gerer als Goethe bildete sein lyrisches Genie
zuerst am elsässischen Volkslied . Das Elsass
halt unsern deutschen Liederschatz um
Perlen von unschätzbarem Wert bereichert .

frevelnde Hand an das Heiligtum unserer
Nationalität legt «

An (der Seite von Reuss stellten sich in
Strassburg Stadtarchivar und Bibliothekar
Ludwig Schneegans , Professor Kirschleger ,
Moritz Engelhardt und Gustav Mühl , in Mül¬
hausen die Brüder August und Adolf Stöber
und Georg Zetter , der sich als Dichter Fried¬
rich Otte nannte .

Deutsch in Gesinnung und Wort war der
in Bischweiler geborene reformierte Pfarrer
Karl Candidus , der 1858 nach Odessa ging .
Hier auf russischer Erde erlebte er die er¬
sehnte Loslösung seiner Heimat von Frank¬
reich in den Jahren 1870/71 . Damals dich¬
tete er zu Odessa :
»Am Schwarzen Meere ward mir kund :
Strassburg sei nicht mehr welsch zur Stund ',
Da wurde mir so wohl ', so frei ,
So fröhlich und so ernst dabei .
Jetz simmer ditsch für alle Zeit
Von nun an bis in Ewigkeit !«

Auch das zweite Kaiserreich Louis Na¬
poleons suchte die deutsche Sprache im El¬
sass zu unterdrücken . Den Schulkindern
wurde bei Strafe anbefohlen , auf der Strasse
unter sidh nur französisch zu reden . Das
alles half nichts ; die Elsässer blieben fest
in ihrer Treue zur deutschen Sprache und
zum deutschen Lied . Die alljährlich stattfin¬
denden Feste des grossen elsässischen Sän¬
gerbundes wurden zu machtvollen Kund¬
gebungen dieser treuen Gesinnung .

Elsässer zum grossdeutschen
Der Kreis elsässischerDichter und Gelehrter vor 100 Jahren

Von der deutschen Treue im Elsass schrieb
im Jahr 1870 der pfälzische Dichter August
Becker : »Ueberall im Land webt noch deut¬
sche Sage und Sitte . Dem schärferen Beob¬
achter wird alsbald auffallen , dass die El¬
sässer sich in Sitten und Gebräuchen deut¬
sches Wesen treuer bewahrt haben , als so
viele andere Stämme des alten Reichs ; dass
die Trachten noch immer so schön und an¬
sprechend sind , wie irgendwo ; dass es beim
Erntetag und Feierabend , bei der Weinlese
und Kirchweih singt und klingt in echt
deutschen Liedern und Weisen ; ja dass
durch die Spinnstuben noch überall die
Schatten der germanischen Götterwelt
schauern und die ahnungsvollen Reden laut
werden von der entscheidenden Weltschlacht
auf elsässischem Boden , wo die Pferde bis
an die Knöchel im Blut waten und der Herr¬
scher von Frankreich von dem Könige der
Deutschen geschlagen werden wird . Wo

Deutsch Ist das Antlitz dieses alten elsässischen Hauses in Osthausen .
Aufnahme : Spehner .

aber in solcher Weise noch deutsches We¬
sen wurzelt , lässt sich der französische Fir¬
nis leicht von der Oberfläche lösen , und er
wird um so rascher entfernt werden kön¬
nen , je mehr das alte Vaterland den wieder¬
gewonnenen Kindern Liebe und Ehre zu¬
rückbringt . «

In unseren Tagen haben nun die Bewqh -
ner der alten deutschen Westmark , vor
allen die Führer der Elsässischen Heimat¬
bewegung , an ihrer Spitze der Freiheits¬
kämpfer und Märtyrer Dr . Karl Roos , den

die Franzosen am 7 . Februar 1940 zu Nanzig
erschossen , in französischen Kerkern wie¬
derum Zeugnis abgelegt von der deutschen
Treue im Elsass . Eine tiefergreifende Mani¬
festation dieser Treue war das Wort , das
der unbeugsame Kämpfer und Blutzeuge
Karl Roos im Angesicht des Todes sprach
und das für alle Zukunft den Menschen des
elsässischen Landes ein heiliges und ver¬
pflichtendes Vermächtnis sein wird :
»Griissen Sie mein deutsches Vaterland !«

Karl Schworm

Das Streben nach der Einheit und Grösse
Deutschlands hat schon vor 100 Jahren in
einem Kreise elsässischer Dichter und Ge¬
lehrten , die in den dreissiger und vierziger
Jahren lebhafte Beziehungen zum rechts¬
rheinischen , vor allem badischen und
schwäbischen Geistesringen pflegten , leb¬
hafte Teilnahme und Zustimmung gefunden .

tischen Führer eines noch staatlich zerris¬
senen Dei ^tschland :

» Wir waren einst des Reiches Mehrer ,
Nun liegt zersplittert unser Stab .
O ihr , des deutschen Volkes Lehrer ,
Weckt seine Freiheit aus dem Grab !
O , nicht für eitles , totes Wissen ,
Fürs Leben schliesset euern Bund .
Zum Bau des Reiches , das zerrissen ,
Legt in des Volkes Herz den Grund . ..

Schnetzler : » Das Schriftstellern für die Ein¬
heit Deutschlands , so gross und heilig diese
Sache ist , geht doch zu sehr ins Blaue
hinein « , und einen andern um das Elsass
werbenden überrheinischen Freund belehrt
er über seine Einstellung : » Mutet uns nicht
zu , ein neues Steinchen oder Ringlein zu
bilden zu den Sigmaringlein und Lichten -
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Gritschin auf dem
Bulgarisches Volksmärchen <—• Erzählt von Robert L. Baraniecki .

Zum Raten
Kreuzworträtsel

Die schöne Slava hatte den alten Boris
Gritschin heiraten müssen . Boris war alt ,
aber reich , und hatte auf Slava , die Toch¬
ter armer Bauern , sein Auge geworfen . Ob¬
wohl Slava eigentlich den jungen Valodja
liebte , zwang sie das Schicksal , dem alten
Gritschin ihre Hand zu geben .

Eines Tages nun wollte Gritschin Im
nahen Städtchen zwei Pfeide kaufen und
lud Valodja ein , ihn als Sachverständiger
zu begleiten . Da Gritschin aber sein junges
Weib * nicht unbewacht zuhause lassen
wollte , nahm er Slava auch mit . So kam es ,
dass sich eines Tages alle drei auf den
Weg machten ; Slava in der Mitte , Gritschin
zur rechten und Valodja zur linken Seite .
Es war ein schöner Sommertag , just jyie
zum Marschieren geschaffen .

Unterwegs dachte Valodja angestrengt
darüber nach , wie er es anstellen solle ,
Slava ungestraft küssen zu können . Da ka¬
men sie durch einen dichten Wald . In einer
Lichtung stand ein riesiger Baum , ganz
allein , als wäre er der Herr des Waldes .
Beim Anblick dieses Baumen durchzuckte
plötzlich ein Gedanke den Krauskopf Va -
lodjas , und er hub zu sprechen an :

» So ein Zufall , nun führt uns unser Weg
an diesem Wunderbäum vorbei 1«

Da spitzte der alte Gritschin neugierig
seine Ohren und fragte :

»Wunderbaum ? Was Soll das für ein
Wunderbaum sein ?«

»Wie , Ihr habt noch nie von diesem
Wunderbaum gehört ? « fragte Valodja zu¬
rück und beeilte sich , die Neugier des Alten
zu .wecken , indem er weitersprach : »Von
diesem Baum geht die Sage , dass derjenige ,
der hinaufklettert und sich auf einen Ast

Baum . Endlich hatte er sich auf einen Ast
gesetzt .

Unterdessen Jwarf Valodja der jungen
Bäuerin einen schlauen Blick zu , nahm sie
in seine Arme und küsste sie herzhaft ab ,
was Slava mit Wohlgefallen geschehen liess .

Da ertönte die Stimme des alten Grit¬
schin : »Nein , so etwas Komisches hab ' ich
noch gar nicht gesehen . Jetzt könnte ich
wetten , ihr küsset euch wie echte Liebes¬
leute . «

»Habe ich aä«o recht gehabt ? « fragte Va¬
lodja hinauf .

» Natürlich hast du recht gehabt, « ant¬
wortete Gritschin . Ich will nur noch ein
kleines Weilchen oben bleiben und mir den
Narrenspuk ansehen . «

Gerade als sich die jungen Leute sattge -
küsst hatten , stieg der Alte vom Baum und
sagte : » Weisst du , Valodja , dass ich sehr
froh bin ? «

» Worüber ? «
» Dass ich mit dir nicht gewettet habe ,

sonst hätte ich die Wette verloren . «
*

Als dann der alte Gritschin im Wirts¬
haus die Geschichte vom Wunderbaum zum
besten gab , hat alles elacht .

»Worüber lacht ihr denn ? « fragte der
Alte erstaunt .

» Wir lachen darüber, « antwortete ein
junger Bauer , »dass du so gescheit warst ,
nicht zu wetten . «

Da sagte der alte Gritschin :
» Oh, so gescheit bin ich schon ! «

«Vä

Der Veteran der Wildwest -Romantik
Zum Tode des Cowboydarstellers Tom Mix

Tom M1 x , der berühmte Cowboydar¬
steller aus der Zeit des Stummfilms , der
das Publikum Jahrzehnte lang auf der
Leinwand mit verwegenen Wildwest -Fil¬
men erfreute , ist in den Vereinigten
Staaten tödlich verunglückt .

selbe schwarzhäutige Diener , der ihm da¬
mals betreute , pflegt ihn auch heute noch .
Im Stall des vierbeinigen Filmstars von
einst befindet sich nicht nur ein Petroleum¬
ofen , sondern sogar ein Radioappart , auswvaavcu vet UilgAUtiVt. i ~ , — * ' —

Tom Mix , zuletzt mit seinen 60 Jahren !
zwar schon ein grauhaariger , aber immer
noch ein schlanker , sehniger Mann , ist ei¬
ner der ersten Pioniere des amerikanischen
Films gewesen . Bereits im Jahre 1908 er¬
schien dieser tollkühne Reiter und Meister¬
schütze zum ersten Mal auf der Leinwand ,
und man sagt nicht zuviel , wenn man ihn
als den ersten ganz grossen Star des ameri¬
kanischen Films bezeichnet . Auf seinem
weissen Hengst »Tony « , mit dem breit¬
randigen Cowboyhut und dem schmucken
weissen Anzug , ritt und stritt er sich in die
Herzen von Millionen Zuschauern aller
Kontinente hinein . Die Indianer verfolgten
seine Heldenstücklein auf der Leinwand
ebenso wie die Eskimos , rief er doch durch
seine wahrhaft aufpeitschenden Abenteuer¬
filme die erstorbene Romantik des Wilden
Westens wieder wach .

Der Tonfilm setzte Toms glanzvoller
Laufbahn ein Ende . Aber er war klüger ge¬
wesen , als mancher seiner Kollegen : als
reicher Mann konnte er dem Filmatelier
Lebewohl sagen und sich in Hollywood zur

I Ruhe setzen . Und mit ihm ging » Tony « in
Pension , der Schimmel , der nicht minder
berühmt war als sein Herr und heute als
36jähriger Veteran in einer Tom Mix ge¬
hörenden Farm in Texas das Gnadenbrot
frisst . »Tony « hat bereits vor 30 Jahren im
ersteu Tom Mix-Film mitgespielt , und der -

alten Trapper -Songs des Wilden Westens
Tom Mix ist einer von jenen gewesen , die

niemals einen »Double « brauchten . Er hat
seine tollkühnen Sensationen durchwegs
selbst ausgeführt und sich dabei häufiger die
Rippen gebrochen , als irgend ein anderer
Darsteller seiner Zeit . Nicht weniger als 27
mal musste er während seiner Filmtätigkeit
für einige Zeit ein Hospital aufsuchen . In
seiner frühesten Jugend arbeitete er als
Cowboy für den unsterblichen Buffalo Bill .
Vor einiger Zeit wollte man ihn in Holly -

Waagerecht : 1 . Raubvogel , 3 . Stadt
in Bayern , 8 . Trugbild , 10 . Trinkgeffiss , 11 ,
FeJdmass , 12 . Fluss zum Bug , 15 . Baumteil ,
16 . Artikel der deutschen Rechtschreibung ,
17. Getränk , 18 . Ruhegehalt , 20 . Wäldchen ,
21 . Frauenname , 23 . Gerät für den Walfang ,
24 . Unterweisung ;

Senkrecht : 1 . Spielkarte , 2 . Lieder¬
komponist , 4 . Edelgas , 5 . württembergische
Stadt , 6 . OLstfrucht , 7 . italienisches Wirts¬
haus , 9 . Verkaufsraum , 10 . Zweiglein , 11 . ess¬
barer Fisch , 13 . Hirschart , 14 . Gewässer , 18.
baltische Hafenstadt , 19 . Schwung , 22 . Kur¬
ort in Belgien .

Kleiruierzüchter -Problem
Der Kleintierzüchter in einem Strassburger

Vorort weiss sich ohne Fleischkarten , Mil'ch-
u . Eierkarten zu helfen . Sein gut gepflegter
Kleintierbestand setzt sich zusammen aus :
Hühnern , Enten , Gänsen , Kaninchen und
Ziegen , welche zusammen 83 Köpfe und 232

wood als Regisseur eines Buffalo Bill -Fil - ! Beine haben . Das Geflügelvieh zählt 17
mes verpflichten , als Tom Mix aber das j Köpfe mehr als die vorhandenen Säuge -
Manuskript las , lehnte er es ab , als persön - tiere . Die gackernden Hennen , die watscheln
licher Bekannter Buffalo Bills diesen histo¬
risch vollständig unrichtig gestalteten Stoff
zu drehen . Der Vater Toms war einst Sheriff
in Texas gewesen , zu einer Zeit , da man im
Mittelwesten nur zu Amt und Ansehen kom¬
men konnte , wenn mau ein Meister Im
Schiessen und Reiten war . Von ihm lernte
Tora seine Künste , und bis zuletzt brachte er
es noch zuwege , mit einem Lasso fünf Pferde
auf die Kniee zu zwingen .

Vor 2 Jahren stellte Tom Mix , des Nichts¬
tuns müde , einen Zirkus zusammen , mit dem
er durch die Vereinigten Staaten reiste und
dabei auch einmal nach Europa kam . Auf
einer solchen Tournee hat ihn nun das töd¬
liche Schicksal ereilt .

Heidelberger Lachpillen Verabfolgt
von Friedrich Baser

Zeichnung : Mangold

setzt , die unglaublichsten Dinge erblickt ;
Dinge , die sich naturgetreu vor seinen Au¬
gen abspielen und die doch nur eine Täu¬
schung sind . «

» Das ist Altweibergeschwätz, « meinte
Gritschin , »Ich glaue nicht an solche " Sa¬
chen ! «

»Es muss aber doch etwas Wahres daran
sein, « mischte sich nun Slava in das Ge¬
spräch , denn sie begann zu ahnen , dass
Valodja wieder einen Schabernack ausge¬
heckt hatte .

» Wie , du willst auch solchen Unsinn
glauben ? « ereiferte sich Gritschin »bevor
keine Beweise da sind , glaube ich diese Am¬
menmärchen nicht . «

» Dem ist ja leicht abzuhelfen, « entgeg¬
nete Slava , » klettere doch selbst auf den
Baum und überzeuge dich , wa . an der Ge¬
schichte Wahres ist . «

Nun bekam Gritschen einen roten Kopf
und schrie : » Hältst du mich für einen so
grossen Esel , dass ich auf dep Baum klettere
und auf Wunder warten werde ? Mag
doch Valodja zuerst hinaufklettern und die
Wunderkraft des Baumes erproben . «

»Das .will icli ohne weiteres tun, « sagte
Valodja und kletterte ^chuell «uf den Baum .

Der Alte sah ihm aeugierig zu . Als Va¬
lodja es sich auf seinem A -st bequem ge¬
macht hatte , konnte der Alte seine Neugier
nicht mehr meistern and fragte ungedulaig :
»Nun , Valodja , .siehst du etwas ? «

» Da fragst du noch , alter Sünder ? « rief
Valodja empört herab .

Ganz entgeistert sagte Gritschin : » Ja ,
was siehst du denn ? «

» Verstell * dich nicht so ! Das hast du
wirklich nicht notwendig ! «

» Aber was denn ? «
»Ich glaube , du hast doch sonst Gelegen¬

heit genug , deine Frau zu küssen , musst du
das ausgerechnet jetzt machen ? «

» Wir küssen uns doch nicht ! « sagte Grit¬
schin , seinerseits erzürnt .

» Schweig *, alter Lügner ! Ihr schnäbelt
euch ungeniert wie ein Taubenpaar . Es ist
zum Lachen . Schämt euch ! «

» Steig ' herunter ! « schrie nun Gritschin
äusserst erbost .

»Warum denn ? « fragte Valodja .
» Ich muss mich selbst davon überzeugen ,

was man auf diesem Teufelsbaum sieht .
Steig ' herunter , sag ' ich ! «

Folgsani kletterte Valodja rasch herab
und sacte beleidigt zum Aiten : » Wenn du
mir nicht glaubst , steig ' doch selbst
hinauf . «

»Das werde ich auch tun, « ereiferte sich
Gritschin und kletterte mühsam auf den

Der Sänger unsere » Liedes »Alt-Heidel¬
berg , du feine . . . « , Josef Viktor von Schef¬
fel, war berühmt , auch wegen seiner Lie¬
benswürdigkeit . Selbst ihm gänzlich un¬
bekannte Fremde wussten davon zu
erzählen . Einer Schottin aber musste er
doch einmal eine kleine Lehre erteilen
Sie hatte ihm ihr Autographenalbum , ein
ziemlich gewichtiges , dazu eingeschrie¬
benes Paket , unfrankiert zugesandt mit
der Bitte , sich uns sie darin durch eine
freundliche Widmung zu verewigen . Zu¬
vorkommend schrieb Scheffel hinein :
»Bildung macht frei ! « und sandte dieser
Dame ihr Album , gewissenhaft freige¬
macht , zurück .

Als Johannes Brahms den Frühling ,
Sommer und Herbst 1875 in Ziegelhaiusen
weilte , wurde dort die Zigeunerplage be¬
sonders lästig empfunden . Nur der Meister
schien den braunen Kerlen nachzusehen ,
dass ihm so manches abhanden kam . Sie
mussten ihm sogar öfters ihre schwer¬
mütigen , dann wilden Weisen vorgeigen ,
wofür ihnen Brahms gern einen harten Ta¬
ler in die Mütze warf . Einmal aber ertappte
der Gendarm nach erbitterten Nächt¬
wachen und Lauerposten endlich eine
junge Zigeunerin , die Wäsche und eine
Unterhose von Brahms von der Leine ge¬
stohlen hatte . Nun stand sie vor Brahms ,

die Augen angstvoll auf ihn geheftet , der
dem Gendarmen bestätigen sollte , dass die
Sachen ihm gestohlen seien . Brahms
schien sich aber ihrer nicut mehr zu erin¬
nern und schlug vor , die Zigeunerin laufen
zu lassen . Unbezahlbar war das Gesicht des
Gendarmen , als Brahms ihm ausserdem
versicherte , selbst schon die Zigeuner be -
stohlen zu haben (in den »Ungarischen
Tänzen « ) ,

*

Als begeisterter Frühaufsteher , der der
aufgehenden Sonne hinter Laub und Tan¬
nen kräftig entgegenschritt , dabei Noten in
sein Heft stenographierte , war Brahms
auch der erste , der im »Adler « einkehrte ,
weil die Wirtin einen solch kräftigen Kaf¬
fee zu brauen verstand . Meist war der aber
in der Herrgottsfrühe noch gar nicht ge¬
mahlen . Da die Adlerswirtin zugleich eine
gesegnete »Pälzer Gösch « hatte und Nadler -
sche Gedichte in waschechtem »Pälziseh «
zu schnurren verstand , wollte Brahms je¬
den Morgen neue » Schnocke unn
Schnurre « von ihr hören . Dann packte ihm
die resolute Frau , damit er Kaffee und
Kuchen auch sich selbst verdiente , die
Kaffeemühle auf die Knie , und Brahms
mahlte pflichtbewusst und mit Hingabe ,
während sie immer neue »Nadlersche »
auspackte und ihm vor Zwerchfell -Beben
immer neue Lava -Tränentröpfchen .die
roten Backen herunterliefen , u

den Enten und die dummen Schnattergänse
stehen zahlenmässig im Verhältnis 7 : i2 : l .
Die Zahl der »Nager « ist 10 mal so gross
als jene der »Meckerer « -Geissen . Wieviele
Hennen , Enten , Gänse , Kaninchen und Zie¬
gen nennt der Kleintierzüchter sein eigen ?

Drei Begriffe
Der eine wollte sein Haus vergrössern ,
Und richtete sich nach alten Schlössern ,
Der andre wollt ' nicht auf der Erde bleiben ,
Er wollte hoch oben im Aether treiben .
Der dritte : » Was mir soll das Dasein ver¬

schönen ,
Muss leben und singen und klingen und

tönen !«
Sie wollten alle dreierlei ,
Und wollten dabei doch dasselbe , die Drei .

Schachaufgabe
? P . Weisser

Matt in zwei Zügen
Lösungen der letzten Rätsel

Kreuzworträtsel : Waagerecht : 1 . Sieg ,
4 . Rast , 7 . Busen , 8 . Atem , 10. Hahn , 12 . Birma ,
14 . Mai , 15 . III, 17 . Fes , 19 . Meier, 22 . Iran ,
24 . Bure , 25 . Riegel , 26 . Sage, 27. Ries ; senkr . :
1 . Stab , 2. Eber , 3 . Gummi , 4. Reh , 5 . Anam ,
6 . Toni , 9 . Tiger , 11 . Hauer , 13 . Alm , 16 . Leber,
17 . Fils , 18 . Sarg , 20. Juli , 21 . Reis , 23 . nie .

Weinfts s - Problem : Die drei Fässer
fassen einzeln 480, 400 und 560 Liter .

Schachaufgabe : (Schneider ) : 1 . Tb4
Sc3 ; 2 . Tb5 .

Es gehtauch anders
Betrachtung von Felix * Riemkasten -

Ich fuhr als Gast im Wagen mit . Ferdl ,
mein guter Bekannter , der mir gegenüber
den Ruf als feiner Mann nicht verlieren
möchte , sass am Steuer . Ich sass neben ihm ,
und vor dem Kühler zerspritzte das Gewirr
des Verkehrs sauber aufgeteilt nach rechts
wie nach links . Mein guter Bekannter ent¬
faltete alle jene Fertigkeiten und Künste ,
die zusammengefasst als >Fahrkunst « be¬
zeichnet werden . Zu dieser Fahrkunst gehont
auch die Aufrufung verschiedemer Tiere
aus dem Tierreich , aber mit einer klaren
und wütenden Bezugnahme auf Menschen .
Der Ausruf » Qller Dussel « gesellt sich den
Zitaten aus *em Tierreich ergänzend hinzu .

Einmal , als ein bleicher Radfahrer (mit
Kind auf der Lenkstange ) von der Seite her¬
anschwebte und ohne Abwinken vor dem
Kühler . .. .

Ich machte die Augen rasch zu. Mein
guter Bekannter trat die Bremsen und
machte den Mund rasch auf . Es war eine
ganze Kollektion schöner Namen , die er her¬
gab . Aus Angst , im Schreck , von den Nerven
her , das versteht sich . D« er aber zu be¬
merken glaubte , dass ich mit soviel Innig¬
keit und Gemütsausdruck nicht ganz ein¬
verstanden zu sein schien , und dass es
mich seelisch zu bedrücke * schien , von ihm
derartige Wörter, ... Es w»*en ohne Zweifel

derartige Wörter , man kann sie nur noch
» derartige Wörter « nennen . ..

»Ich bin sonst nicht so , ich bin durchaus
nicht so « , entschuldigte er sich , »aber da
kann man nichts machen , da geht es mit
einem durch ; und wieso können diese Arm¬
leuchter sich nun nicht an die Verkehrs¬
regeln halten , diese Schweinekerle , ver¬
fluchten ? ! «

Ich weiss nicht , wieso sie das nicht
können . Aber ich weiss jetzt , wieso der
Mamn am ' Steuer sich der derartigen Worte
nicht enthalten kann . Ihn berauscht die
Maschine , er lebt gross und hoch als Mann
am Steuer , er kann es , wenn schon ge¬
schimpft sein soll , mit einer geringen und
kleinen Schimpfe nicht abmachen , sondern
muss gross .

Gewiss , sagt er , aber das ist so. Es sind
die Nerven . Es ist anders gar nicht mög¬
lich .

Viel mehr sagte er nicht , denn in diesem
Augenblick wurde ihm etwas gesagt . Und
bald nachher sagte auch er wieder etwas .
» Dussel « , sagte er zu dem anderen Mann
am Steuer des anderen Wagens .

Tja , aber dagegen lässt sich nichts sagen ,
wenn os anders nun eben nicht möglich ist .
Aus der Situation heraus .

Und dann fuhren wir dreiviertel drauf
auf eine Dame , die über den Damm strebte
und rasch vorwärts lief , ganz unvermutet ,
und die mit der Hand gegen den Kühler
drückte und uns aus grossen , weilten Augen
entsetzt anstarrte . Aber es waren wunderbar
schöne , schwarze Augen , und die ganze
Dame war wunderbar schön , sie war ein
Traum der Nächte . Ich machte vor Angst
die Augen zu und mochte nicht hören , was
nun unfehlbar zu folgen hatte . » Alte Ziege . «
»Alte Blindschleiche . « Oder sonst ein gutes
Stück aus der Kollektion . Unvermeidlich .
Es geht eben nicht anders .

Und nun erst kommt das Erschütternde .
Er sagte weder das eine noch das andere , er
fletschte auch nicht in Wut die Zähne , son¬
dern er sass am Steuer , starrte hin , grinste
süss und sagte mit ganz staubtrockener
Stimme : »Aber bitte schön , bitte schön ! «

Es ging also — wie ich zu sehen bekam —
auch anders .

A .W. FABER



Neue Filme in Strassburg
» Dt ungetreue Eckehart «

Eine Verwechlumgiskomödie mit dem Ko-
mikergespann Moser - Lingen — da
muss man ja lachen ! Ein verwechselter
Koffer bringt alle beteiligten Ehemänner
bezw . solche , die es erst noch werden
wollen , in ( natürlich ) falschen Verdacht .
Dabei betätigt sich Moser fassadenkletternd ,
Lingen als lebender Sessel , G o d d e n als
der getreue Ungetreue . Lucie Englisch
und Else Elster spielen die Frauen , die
am Ende erst nicht wissen , ob sie hinter¬
gangen worden sind oder nicht . Die Be¬
sucher der Rheingold - Licht spiele
übertönten oft genug mit ihrem Lachen den
Ablauf des Films . Dr . F . H .

» Irrtum des Herzens « .
»Irrtum der Herzen « sollte eigentlich der

im K a p i t o 1 gespielte Bavariafilm heissen ,— den .n es siind ihrer gar viele in diesem
Film , die sich irren . Bernd H o f m a n n ,
Urheber des Buches und Spielleiter zugleich ,
hat sich da eine merkwürdige Geschichte
ausgedacht . Schwester Angelika glaubt den
Arzt Reimers zu lieben , lernt aber dann
einen jungen Flugkapütän kennen und ver¬
liebt sich , ohne es zu wissen oder zu
wollen . Sie fährt zur Erholung ins winter¬
liche Gebirge , die Neujahrsnacht naht
(überhaupt spielt sich alles zwischen Weih¬
nachten und Neujahr ab ) , beide Män.ner
stellen sich ein , — und so sitzt plötzlich
eine einsame Frau zwischen zwei einsamen
Männer . Angelika wird die Braut Reimers ,
.— und der Flugkapitän stürzt ab ; er wird
natürlich i.n das Spital abgeliefert , wo Rei¬
mers und Angelika arbeiten . Nun kommt es
zum erwarteten Happyend . Beimers gibt
Angelika frei , — er bleibt , wozu das Schick
sal ihn berufen hat : Arzt und wahrschein¬
lich ein einsamer Mann . Was der Film stoff¬
lich und psychologisch nicht hergeben

kann , wird durch eine vorzügliche Regie
und glänzendes Spiel ersetzt . Leny
Mahrenbach leiht ihr einfühlsames und
frauliches Können der nicht leicht zu spie¬
lenden Figur der Schwester Angelika . Paul
Hartmann als Reimers und Hans
S ö h n k e r als Flugkapitän Santen stehen
als gleichwertige Partner zur Seite . Käthe
Dorsch endlich gibt als Oberin mit viel
Feingefühl eine vom Leben tief enttäuschte
Frau , die diese Enttäuschungen aus innerer
Heiterkeit heraus überstanden hat .

v . d . Br .

»Ehe in Dosen «
Wenn Leo Lenz und Balph Arthur Ro¬

berts zusammen ein Lustspiel schreiben ,
dann kann man sicher gehen , dass etwas
Gescheites und Amüsantes dabei heraus¬
kommt . So auch bei dem heiter -lehrhaften
Lustspiel »Ehe in Dosen « , das mit durch¬
schlagendem Erfolg über unzählige Bühnen
ging und jetzt im Union -Theater auch als
Film zu sehen ist .

Mancher kann offenbar die Ehe auf ein¬
mal nicht ertragen ; also gebe man sie ihm
» in Dosen « , stückweise , bis er gelernt hat ,
was Ehe ist . Männer , egoistisch wie sie sind ,
wollen ihre Frau bald so , bald so , jeden¬
falls aber als Summe und Ausbund aller
fraulichen Vorzüge . Solch anspruchsvolles
Wünschen muss natürlich seine . Strafe nach
sich ziehen — wie das vor sich geht , sagt
uns der Film auf höchst anschauliche und
humorvolle Weise und nicht ohne erziehe¬
rische Hintergründe .

Ralph Arthur R o be r t s , der Mitverfasser ,
spielt selbst die Bolle des klugen Onkels ,
der mit seiner Schlauheit die gefährdete
Ehe rettet , noch aus dem Grab heraus heften
sich die Lachstürme an seine Erscheinung .
Leny Marenbach und Johannes Rie¬

mann bilden das ungleichnamig sich ab -
stossende und anziehende Ehepaar , Hilde
W e i s s n e r und Hilde Hildebrand
entzünden ihr gefährliches Weibsteufel¬
feuer , vor allem aber gibt Grethe Weiser
als kecke Subrette dem Ganzen Schmiss und
Schwung in prachtvollen Kabarettszenen ,wie sie nur der frechen Grethe aus Berlin
gelingen . — ch .

Spitzenfilme auch für die Jugend
Im Reich haben am 29 . September die

Jugendfilmstunden begonnen , die sich seit
langem der grössten Beliebtheit erfreuen .
Kein Wunder , denn es ist beste Filmkost ,die geboten wird , Filme mit den Prädika¬
ten »jugendwert «"

, » staatspolitisch und
künstlerisch wertvoll « . So » Trenk , der Pan -
dur « oder der Spitzenfilm der Terra »Jud
Süss « . In Sonderveranstaltungen der HJ .
verfolgt auch die Jugend mit brennendem
Interesse die Taten unserer Soldaten in den
mitten aus dem Kampfgeschehen berichten¬
den Wochenschauen . In den Jugendfilm¬stunden , die in absehbarer Zeit auch im
Elsass durchgeführt werden , wird unsere
Jugend zum guten und wertvollen Film
erzogen .

Eisässische Filmtheaterleiter im Reich
Unter Führung des Beferenten Film beim

Chef der Zivilverwaltung in Strassburg , Pg .
Nagel , besuchten die elsässischen Theater¬
leiter in ' diesen Tagen eine Beihe vom süd¬
westdeutschen Lichtspielhausbetrieben . Die
aufschlussreiche Beise führte zunächst über
Offenburg , Bastatt , Et '.lir .gen , Karlsruhe
nach Mannheim , wo die Teilnehmer im
» Alhambra -T' .eater « sich eine Aufführungdes erfolgreichen Terra - Films »Jud Süss « .in¬
sahen Der Abend war dann einem kame¬
radschaftlichen Zusammensein gewidmet ,an dem auch mit dem Aussenstellenleiiter
der Reicbsfilmkammqr , Hans Lücke , die

Filialleiter d - - in Frankfurt ansässigen Ver¬leihfinnen , die mit ihrem Vertretern undPressereferenten zur Begrüssung herüber¬gekommen waren , teilnahmen . Der zweiteTag begann mit einer Versammlung im Ufa -Palast , Mannheim . Hier ergriffen BeferentNagel , sowie der Vorsitzende des Fachaus¬schusses der Verleiher , Walter Hein , dasWort , um zu der van der Reichsfilmkammererlassenen Sonderregelung für den Filmver¬leih im Elsass nähere Erläuterungen zugeben . Der Theaterleiter R o 11 i n g e r(Mülhausen ) dankte in seiner Erwiderungs -
ansprache für den herzlichen Empfamg undfür die hervorragend organisierte Studiien-fahrt , die allen die Möglichkeit gegebenhabe , ihr Wissen zu bereichern und viele
mustergültige Betriebe und Einrichtungenkennenzulernen . Abschliessend wurde dannvon der Tagung aus ein Begrüissungstele -
gramm an den Präsidenten der Reichsfiilm -kammer gerichtet . Ueber Neckarau , Schwet¬zingen , Wei .iheim , Heidelberg und diePfalz fand die instruktive Reise dann ihrenBeschluss . H. P .

Gustav Gründgens als Friedemann Bach.In dem Grossfilm der Gustav -Gründgens -
Produktion der Terra »Friedemann Bach «,zu dem jetzt mit den Aufnahmen begonnenwurde , hat Gustav Gründgens die Titel¬rolle und die künstlerische Oberleitung über¬nommen .

Brehm las in Stockholm . Der bekanntedeutsche Dichter und Staatspreisträger BrunoBrehm , der im Bahmen einer Vortrags¬reise von Göteborg kommend zur Zeit inStockkolm weilt , las im Haus der deutschenKolonie aus eigenen Werken .
Overhoff am < -u«e Wanfried . General¬

musikdirektor Kurt Overhoff hat einen
ehrenvollen Buf des Hauset Wanfried an¬
genommen . Er wird also nicht nach Heidel¬
berg zurückkehren .
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Die einsatzbereite
Die deutsche Jugend ist allem Lebendigen

aufgeschlossen , verbindet kämpferischen
Geist mit zuchtvoller Ordnung und bindet
die Persönlichkeit an die Gemeinschaft Sol¬
che Gesinnung wirkt sich im grossen und
im kleinen aus , in der Haltung und im Han¬
deln . Der Vergleich zwischen dieser präch¬
tigen Jugend , die jederzeit frohen Mutes
tätig dort eingreift , wo im Gesamtwerk des
nationalen Lebens , des staatlichen Aufbaues
gerade Kräfte gebraucht werden , und jener
in der Absonderung sich verlierenden Ju¬
gend der Zeit der deutschen Selbstauflösung
klingen an im Einführungsteil des lebendig
gestaltetet Kulturfilms der Bavaria » E i n-
satz der Jugend « . Spielleiter Boeh -
nert (vom Kulturamt der Beichsführung )
bringt uns die neue deutsche Jugend in
ihrer unbekümmerten , frisch -fröhlichen

schnitte aus dem Einsatz der Jungens und
Mädels der Hitler -Jugend an uns vorüber .
Wir sehen die Jungens bei Hilfstätigkeiten
im Luftschutz , in der Feuerwehr , im Post¬
dienst — sei es im Amt , bei der Erledi¬
gung von Telefonaten oder als Briefträger
— , | ferner bei leichter Büroarbeit , bei der
Kartoffelernte , als Gehilfen des Tankwarts
und endlich bei reger . Sammeltätigkeit von
Altpapier , Metall und verfütterungsfähicen
Abfällen . Die Mädels erleben wir als Helfe¬
rinnen bei der Ernte , im Ladendienst und
in der amtlichen Kartenvertei 'lungsstelle .
Ueberall wo infolge des Krieges Schaffens¬
kräfte fehlen , greift planvoll die Jugend des
Führers ein . Allen Phrasen abhold , handelt
diese Jugend — wo immer sie gerade ge¬
braucht wird !

Inzwischen ist der Fliegeralarm beendet .
Die Wartenden im Luft -

P |g " ' --''* iiyjPP schntzkeller haben einen

anregenden Vortrag — in Bild und
Ton — über die Leistung der Jugend ent¬
gegengenommen und wissen nun : Diese
Jugend ist »goldrichtig « . — Nur eine Zweif¬
lerin ist übrig geblieben . Als plötzlich das
Licht ausgeht , alles im Dunkeln durchein¬
andertappt , nörgelt sie : »Theoretisch sei das
ja ganz schön , aber praktisch sei diese Ju¬
gendbetätigung wohl doch nur Spielerei . «
Sogleich muss sie sich belehren lassen , dass
die Jungens in jeder Lage sich zu helfen
wissen . Denn während sie noch unkt , dass
wohl eine feindliche Bombe das Elektrizi¬
tätswerk getroffen habe , hat ein Hitlerjunge
mit ein paar raschen Griffen eine neue
Sicherung eingeschraubt . Und während das
elektrische Licht wieder aufflammt , geht
auch der letzten Gestrigen ein » Licht « auf
über die Gemeinschaftsbedeutung unserer
im grossen und kleinen stets einsatzberei¬
ten Jugend . Dr . Gessner .

Gevatter Storch als Filmstar
Kulturfilmmänner imKirchturm

Freund Adebar lässt sich
durchaus nicht gern in die
Karten gucken ... Er ist ein
Meister der Ueberraschung ,
. . . ein Heimlichtuer . . . Aber
Kulturfilmmänner sind ihm

I jetzt dennoch auf seine
s Schliche gekommen . Sie ha¬

ben sein mustergültiges Fa¬
milienglück und seine treu
umhegte Kinderstube gefilmt .

Es ist nicht leicht , bei
» Storchens « Zuschauer zu
sein . Auch Dr . Ulrich K . T .
Schulz und sein Kamera¬
mann Walter S u c h n e r , die
für die Tobis einen Kultur¬
film von den Störchen drehen ,
mussten reichlich viel Unan¬
nehmlichkeiten in Kauf neh¬

men , ehe sie das Nest vor der Kamera
hatten . Sie kampierten tagelang im Kirch -
turmgestühl und lagen wochenlang auf der
Lauer , um sich nichts von den familiären
Begebenheiten bei Storchens entgehen zu
lassen .

Es hat allerdings langer Wanderungen
bedurft , ehe überhaupt ein Nest ausfindig
gemacht werden konnte , das von einem
höher gelegenen Standort aus eingesehen
werden konnte . In Bust , einem malerischen
Weinbaustädtchen am Neusiedler See , etwa
eine Schnellzugstunde südöstlich von Wien ,
war die taktische Lage günstig . Das Stor -
chenpaar hatte sich auf dem Schornstein
des Schulhauses eingerichtet . Bis zum be¬
nachbarten Kirchturm betrug die Entfer¬
nung allerdings mehr als hundert Meter .
Sie wurde mit Hilfe einer Fernblicklinse
überbrückt , die kanonengleich auf das Stor -

Er pfeift sich eins ! Ein HitlerJunge zeigt
als HiIfsfeuerwehr-»Mann «, dass deutsche

Jungens zu allem bereit sind.

Dienstwilligkeit mit einem schlichten , aber
sinnfälligen Beispiel nahe .

Die Handlung beginnt während eines
Luftschutz -Alarmes , bei dessen ordnungsge¬
mässer Durchführung Hitlerjugend .wie
selbstverständlich und in exakter Weise mit¬
wirkt — mit sachlichem Pflichteifer und
dabei doch voll jugendlicher Munterkeit .
Die älteren Herrschaften zeigen sich zum
Teil verwundert darüber , dass Jugendliche
schon auf verantwortlichen Posten in eine
in erster Linie die Erwachsenen betreffende
Organisation , nämlich die Luftschutz -Haus¬
gemeinschaft , eingegliedert sind . Einzelne
»bemerkten « das sogar und bringen Zweifel'zum Ausdruck , ob denn hinter dieser so
aktiv sich gebärdenden Jugend etwas
Brauchbares stecke .

Nun — da sollt ihr mal sehen , wie schlag¬
kräftig die Jungens die unsicheren Betrach¬
ter von der alten Generation von ihrer
Tüchtigkeit überzeugen , die so wirklich¬
keitsnahe den Gemeinschaftsaufgaben der
Zeit gewidmet ist ! In einer raschen Folge
von Bildern voll anschaulicher Belebtheit
rollen da — statt grosser Worte — Aus-

Dienst am Kunden ! Das Publikum freut sich an den frischen Gesichtern der BDM.-Mäd-
chen, die in einem Delikatessengeschäft helfen.

(Aufnahmen aus dem Bavaria-KulturfiIrm »Einsatz der Jugend«)

Was sonst verboten, ist hier Befehl ! Pimpfebeim Anstreichen von Bordschwellen fürdie Verdunkelung.
chennest gerichtet war . Nun konnte bei
Storchens nichts mehr geschehen , was un¬
beobachtet und ungefilmt blieb . Die Kultur¬
filmmänner wollten aber nicht nur sehen ,sondern auch hören , was sich im Familien¬
schosse begab . Sie schmuggelten daher mit
grosser List und Schläue das Mikrophon in
die Nähe des Nestes . Ja , sie schoben es fast
zwischen die Eier . Und als das alles erledigtwar , konnte sich das Familienereignis voll¬
ziehen .

Und als ob das Storchenpaar ahnte , um
was es ging : es zeigte sich als Muster¬
familie 1 Mama Storch legte — eine Selten¬
heit — fünf Eier ins Nest . Nach dreissig
Tagen piepste es im Mikrophon . Das Erst¬
geborene meldete sich . Papa und Mama
Storch klapperten aufgeregt mit den Schnä¬
beln . Einige Tage später war die Kinder¬
stube vollzählig . Und nun musste der Ka¬
meramann mächtig aufpassen , um alle
wichtigen Phasen des störchlichen Fami¬
lienlebens auf das Zelluloidband zu brin¬
gen .

Er filmte , wie das Elternpaar unermüd¬lich die Nahrung für die kleinen Fresssäcke
herbeischaffte , täglich mehr als eineinhalb
Kilogramm Würmer und Insekten . Dafür
nahmen die Kleinen täglich auch einsechstel Kilo zu . Je Üter sie wurden , umso mehr wurde die Nahrungsbeschaffungdurch die Alten eine Plage . Aber dann kamein Freudentag im störchlichen Familien¬kreis : Der Nestälteste begann mit der Flü¬
gelgymnastik . Und bald hielten alle wackermit . Es ist nämlich nicht so , wie es nochin manchen alten Lesebüchern steht , dassdie Alten den Jungen das Fliegen erst bei¬
bringen müssen . Es ist ihnen angeboren .Aber zuvor müssen sie durch eifrigesSchwingen die Flügelmuskeln stärken . Den¬noch bleibt die erste schüchterne Flugrundedes Nestältesten ein aufgeregt beplappertesEreignis im störchlichen Leben . Aber schonvierzehn Tage später sind alle Flugkünsteerlernt , und über den Sammelplätzen zumAbflug nach dem Süden herrscht Hochbe¬trieb . Immer neue Trupps treffen über denStartwiesen ein . Und dann kommt der Tag ,wo uns die Störche für etwa sieben Monateverlassen .
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Amtliche An
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Versteigerungen

in Rollen und Stangen , stark,
mittel und dünn , sowie in
Dosen ( DOMS Gabelbissen ) bei
jedem Tabakhändler zu haben.
Kostproben auf Wunsch gratis .

Joseph DOMS
Ratibor , gegründet 1811

alfberühmfe

Möbel¬
transporte

Lagerung

Die Rundfunkgeräte dar führenden deutschen Marke

'QltrlElESKQf̂

SIEMENS
stehen wieder zur Verfügung.

Ausstellung und Verkauf I

SUPER . RADIO
Sirassburg, Arbeiterstrasse 3- 5»

E. Bour & JLHeyt
Strassburg
Steinstr . 16

Fernruf23i 16

ttfUMALXER
Alleinige Hersteller : H. Hebborn & Co.
Fabrik für Fallhalter und FdllbleistiHe , Heldelberg - H.

Wir Obernehmen die Lieferung, Erstellung,
Einschaltung und Wartung von

FERNSPRECH
ANLAGEN Bischoff K.-G. sas

Fernsprecher 5134
Feldbahnmaterial
Baumaschinen
Ersatzteile aller Ärt

Änkauf • Verkauf • Verleih

Elektrischen Uhrenanlagen
Signalanlagen

FmnMklei >- und Wichtar - KontroIIanlage»
Lichtrufanlagen

^ oftschutzanlagea
Sirenenanlagen

Tontrollanlagen aller Art
Schwachstromlcabel

Auch fDhren wir die Einschaltung und Wartung
vorhandener Anlagen aus M

Kohlensäurewerk
KRONPRINZEN -SPRUDEL
Bad Hönningen am Rhein
empfiehlt seine erstklassige

Quellen -Kohlensäure

ALBERT STAHL
SIEMENS & HALSKE AG

Technisches Büro
STRASSBURG , Vogesenstr. 14
Fernsprecher 20888 und 24085

STUTTGART - S Wilhelmstrasse 5
Postfach 336 Fernsprecher : 25699 und 91187

empfiehlt eich seiner alten Kundschaft
ztan Bezüge von Werkzeugen für die gesamte
Installation von Gas , Wasser und elektrisch
sowie *iir Maschinen zur Blechbearbeitung .

Wir bitten um Ihre Anfragen *
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| Leistungsfähiger Formularbetrieb |

§ sucht Verbindung |
E mit Formularverlag oder Vertrieb oder 5
E mit gewandtem Vertriebsfachkaufmann , =
§ der in der Lage ist , nach Einsatzan - =
5 leitung das ganze Elsass selbständig £
5 und intensiv zu bearbeiten . Freundl . 5
E Zuschriften erbeten unter F. 20256 5
§ an die Strassburger Neueste Nachr . =
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Amtsstubedes Notars Georg FÜLLER
in MUTZIG

Fortsetzung der

Mobiliarversteigerung
In WESTHOFEN (Unter -Elsass )

Die Versteigerung des jüdischen Mobiliar -
Vermögens in Westhofen wird daselbst unter
den gleichen Bedingungen :

am Dienstag , den 22 . Oktober 1940,
am Donnerstag , den 24 . Oktober 1940 ,
am Samstag , den 26. Oktober 1940,

sowie am 29. und 31 . Oktober 1940 und gegebe¬
nenfalls am 5. November 1940, fortgesetzt .
26201 ) Der beauftragte Notars

G . FALLER .
Amtsstube des Gerichtsvollziehers GREINER

In OBEREHNHEIM ( U.-EIsass )

Mobiliarversteigerung
Am Donnerstag , den 24 . Oktober 1940 , vor¬

mittags um 9 Uhr , zu Oberehnheim , Mols -
heimerstr . Nr . 10 , werden auf Anstehen des
Treuhänders für das volks - und reichsfeind¬
liche Vermögen die Möbel der Wohnung Man¬
toux öffentlich gegen bar und 20 % Aufgeld
versteigert , insbesondere :

2 Schlafzimmer , 1 Esszimmer , 1 Salon
antik , 1 Sessel antik , verschiedene Leuch¬
ter , 1 Kücheneinrichtung , 2 Gasherde ,
1 Eisschrank , 1 Kinderbett , Küchenge -
schirr und sonstige Gegenstände , 1 La-
yabo und verschiedene Fässer . (26220

J . Greiner .
Der Versteigerungsbeamte :

Amtsstube des Gerichtsvollziehers GREINEB
In OBEREHNHEIM ( U.-Elsass )

Mobiliarversteigerungelt
ZU MOLLKIRCH

Am Samstag , den 26 . Oktober 1940 zu Moll¬
kirch ( Bahnstation Heiligenberg ) werden auf
Anstehen des stellvertretenden Treuhänders
für das volks - und reichsfeindliche Vermögen
öffentlich gegen bar und 20% Aufgeld ver¬
steigert :

vormittags um 9 Uhr , in der Annexe Meyer¬
hof , die Möbel von Albert Klein und

nachmittags um 2 Uhr , im Dorfe selbst , die
Möbel der Wohnung von Moritz Bloch . ( 26218

J . Greiner .
Der Versteigerungsbeamter

STADT STRASSBURG

Gräberschmuck an Allerheiligen
Die Versteuerung der Plätze an den Eingän¬

gen zu den Friedhöfen für den Verkauf von
Blumen , Kränzen usw . findet im folgender
Reihenfolge statt :

Donnerstag , den 24. Oktober 1940,
um 8 Uhr beim Nordfriedhof ( Ruprechtsau ) ,

» 8,30 % j> Ruprechtsauer Friedhof
(Hauptstrasse ) ,

» 9,30 > » Polygonfriedhof (Neuhof¬
strasse ) ,

> 10,15 # X Friedhof St . Urban (Polygon -
sti *a.sse )

» 13,30 aj » Friedhof St . GaQen (Königs -
- hofen ) ,

» 14,15 » » Westfriedhof (Kronenburger -
tor ) ,

» US » >1 Friedhof St . Helenen (Stein¬
tor ) . (26207

Strassburg , den 17. Oktober 1940.
Der Stadtkommissar .

Bekanntmach ii ng .
Das Betreten des Truppenübungs¬

platzes Oberhofen -Hagenau ist allen
Personen streng verboten. Personen, die

künftig ohne besonderen Ausweis der
Kommandantur auf dem Platz; angetroffen
werden, werden strafrechtlich verfolgt.

Oberhofen , den 17. Oktober 1940.
Der Kommandant

des Tr .-Ueb .-Platzes.

Der Stadtkommissar von Strassburgs
Bekanntmachung

Feststellung der Ziviipferdebestände
Laut Anordnung des O . K . H . sind im Elsass

sämtliche Ziviipferdebestände nach folgenden
Richtlinien neu festzustellen ;

1 . Pferde im Privatbesitz .
2. vom Heer leihweis © abgegebene Pferde ,
3 . Pferde ohne nachweisbares Besitzrecht .
Die Besitzer von Pferden werden hiermit

aufgefordert , dieselben zwecks Musterung an
folgenden Orten und zu den angegebenen
Zeiten vorzuführen , gegebenenfalls unter Vor¬
lage der Zuweisungsscheine :

21. Oktober , vormittags ab 9 Uhr : Innenstadt ,
städtischer Lagerhof » Wormserhof «,
Wormser Strasse .

ZL Oktober, nachmittags , ab 14 Uhr; Vorort
Ruprechtsau , Platz vor dem Anwesen
Hauptstrasse Nr . 74, Ruprechtsau .

22. Oktober , vormittags , ab 9 Uhr : Vororte
Neudorf und Neuhof , Eingang Polygon ,linke Strassenseite .

22. Oktober , nachmittags , ab 14 Uhr : Vororte
Kronenburg , Königshofen und Grüneberg ,
städtischer Lagerhof , Laubsasse Nr . 44 ,
Königshofen . ( 27213

Strassburg , den 18. Oktober 194a
, , , , Der Stadtkommlssua
!-*rr " ■ i ' • 11- • gez . : ELLGERING .

BERICHTIGUNG
des 6 S der Anordnung Nr . 4 über Verbot der

Herstellung von Butter in Milcherceuger -
be trieben — Muchablieferungspflicht .

In der kürzlich in der Presse veröffentlichten
Anordnung Nr . 4 ( Milch - und Fettwirtschaft )
heisst es in Paragraph 3 : (26208

»Die Abgabe von Milch ab Hof des Erzeugers
an Verbraucher ist nur dort gestattet , wo die
Milchversorgung der Verbraucher durch Milch¬
verteiler oder Molkereien nicht erfolgen kann «.
In Wirklichkeit lautet jedoch der Text erwähn¬
ten Paragraphs (3) wie folgt :

»Die Abgabe von Milch ab Hof des Er¬
zeugers an Verbraucher Ist nur dort gestat¬
tet , wo die Milchversorgung der Verbrau¬
cher durch Milchverteiler oder Molkereien
nicht erfolgen kann und örtliche Butter¬
sammelstellen nicht bestehen .«

BEKANNTMACHUNG

Kaufmännische Berufsschule
Schlettstadt

In Schlettstadt wird eine »Kaufmännische
Berufsschule « errichtet . Zum Besuche dieser
Schule sind verpflichtet :

1. alle in kaufmännischen Betrieben - auch In
elterlichen Betrieben ( Einzelhandel , Gross¬
handel , Industrie , Banken , Verkehrsgewerbe ,

Versicherungsgewerbe , Gaststätten ) mit
kaufmännischen Arbelten beschäftigten
männlichen und weiblichen Jugendlichen bis
zum vollendeten 18 . Lebensjahre ,

2. sämtliche in den genannten Betrieben kauf¬
männisch Tätigen über 18 Jahren , sofern sie
noch im Lehrverhältnis stehen .
Die Schulpflicht für die kaufmännische Be¬

rufsschule Schlettstadt erstreckt sich auf :
1. sämtliche Gemeinden des Landkreises

Schlettstadt ,
2. folgende Gemeinden des Landkreises Erstein :

Benfeld , Boofzheim . Friesenheim , Herbsheim ,
Hüttenheim , Kerzfeld , Kogenheim , Rheinau ,
Rossfeld , Sermersheim , Witternheina und
Zellweiler ;

3. folgende Gemeinden des Landkreises Rap -
poltsweiler ; Altweier , Bergheim , Deutsch -
Rumbach , Leberau , Markirch , Rodern ,
Rorschweier , St . Kreuz , St . Pilt und Than¬
nenkirch .
Die Lehrherren und Betriebsführer der in

Betracht kommenden Berufsschulpflichtigen
werden hiermit aufgefordert , die in ihrem Be¬
trieb beschäftigten , kaufmännisch tätigen Ju¬
gendlichen bei der kaufmännischen Berufs¬
schule Schlettstadt anzumelden .

Die Anmeldung der Berufsschulpflichtigen
hat schriftlich bis spätestens 1. 11 . 1940 beim
Leiter der kaufmännischen Berufsschule in
Schlettstadt , Jakob -Wimpfelingschule , am Karl -
Roos -Platz zu erfolgen .

Sie hat zu enthalten :
1. Vor - und Zuname , Geburtstag , -jähr und -ort ,

bisherige schulische und berufliche Ausbil¬
dung und jetziger Beschäftigungsort des
Schulpflichtigen .

2. Name ( Firma ) des Beschäftigungsbetriebes ,
sowie Art und Ort des Betriebes .
Auskunft erteilt die Schulleitung wöchentlich

Mittwoch bis Freitag , von 9—12 und 15—17 Uhr .
Schlettstadt , den 16 . Oktober 1940.

Die Landkommissare der Kreise
Schlettstadt , Erstein und Rappoltsweiler ,

Stilerb st -
IMLode

zeigt in vielen interessanten Modellen ,
darunter die neuesten VOGUE-Entwürfo ,

das Herbstmodenheft dar

VERSTEIGERUNG
Montag , den 21. Oktober , 9,30 Uhr beginnend ,

versteigere ich zu Strassburg , Kaufhausgasse
4, Versteigerungslokal , gegen Barzahlung und .
20 % Aufgeld :
BÜROMÖBEL : 1 gr . u . 1 kl . Aktenschrank ,

3 Schreibtische , 1 Doppelschreibtisch , 1 Bü¬
rotisch , 2 Schreibmaschinentische , 3 Dreh¬
sessel , 2 Bürosessel , 4 Stühle , 1 Kopier -
presse , 3 Rohrsessel , 1 Duplikator »Renex «
Lampe , Uhr .

HATJSMOBILIAR : 1 Esszimmerbüfett (Nuss -
baum ) , 1 Ausziehtisch , 1 Vertikow , 1 kompl .
Bett mit Matratze , 1 Diwan , 1 Nachttisch ,
1 Kommode , Kleiderschrank , 1 Kinderstuhl ,
Tische , Stühle , u . a . m. ( 27248

Besichtigung ab 9 Uhr .
Theo KNITTEL , Gerichtsvollzieher

Strassburg , Kageneckerstrasse 25 .
Notariat Barrdas soeben erschien . Darin beginnt auch

ein neuer Roman „Mars im Widder**

von Alexander
FORSTINSPEKTION INGWEILER

Oberförsterei LUtzelstein -Süd .Im Auftrag des Herrn Landkommissar von
Schlettstadt , Abteilung für volks - und reichs¬
feindliches Vermögen , versteigere ich zu Barr ,
öffentlich gegen bar und 20 % Aufgeld :
1. Am Dlens ^ g , den 22. Oktober 1940 , vormit¬

tags 9 Uhr , Sulzer Strasse 33 , die Wohnungs¬
einrichtung von Gaston Lang ;

2. Am Donnerstag , den 24. Oktober 1940, vormit¬
tags 9 Uhr , zu Barr , Tauffliebstrasse 13 , die
Wohnungseinrichtungen von Paul Wolf und
Witwe Benjamin Wolf ,
bestehend aus mehreren Schlafzimmer -,
Speisezimmer - und anderen Zimmereinrich¬
tungen , ein Klavier , alles in sehr gutem , fast
neuem Zustand . ( 27177
Besichtigung nachmittags vor den Versteige¬

rungen .
E . LAMBACH , Notar ,

L. ERMET -
HOtLENIA

Am Freitag , den 25. Oktober 1940 , von 8 Uhr
vormittags ab im Hotel Knecht , in Oberhof ,
aus folgenden Schlägen :

Schutzbezirk Rothlach , Abt . 9 , 20, 77 , 78, 81.
» Loosthal , Abt . 49 , 55 , 58 , 64.
» Oberhof , Abt . 109 , 110, 111 .

Insgesamt werden ca . 2320 Ster Brennholz
abgegeben . Holzhändler sind nicht zugelassen .

Ingweiler , den 16. Oktober 1940 . ( 27228
Der Forstmeister .



. /
Sonntag , 2/0. Oktober 1940 LITERATUR - DL ATT 1 Seite 21]

Das ewige Deutschland spricht zu uns
Zum neuen Hausbuch des Winterhilfswerkes des deutschen Volkes

Es gibt niemanden unter uns , in dem beimHören des Wortes vom ew 'gen Deutschland
nicht auch zugleich ein leuchtendes Bild er¬
zeugt würde , das im Gang unserer Volks-
werdung wohl durch immer neue Züge be¬
reichert worden , in seinen Grundzügen aber
das gleiche geblieben ist und auf die Dauer
weder umgedeutet noch verfälscht werden
konnte . Es ist deshalb auch niemand unter
uns , der in seiner Entscheidung nicht sicher
wäre , ob das , was ihm unter diesem Wort
angetragen wird , nun auch wirklich zum
ewigen Deutschland gehört oder nicht . Was
einmal zu irgendeiner Zeit im Volk selbst
entstand und dann weiterhin in ihm wirksam
wurde , oder was der Geist eines ausseror¬
dentlichen Menschen aus ihm herausnahm ,dem Volke wieder zurückgab und dann —
früher oder später — gleichfalls in ihm zur
Wirksamkeit gelangen liess : das umfasst für
uns d ?n Begriff » Ewiges Deutschland « .

Was so beim Hören dieses Wortes an Ueber -
legungen und Erfahr ... gen in uns wach wird ,
bestätigt Beitr g um Beitrag das vom Win¬
terhilfswerk des deutschen Volkes herausge¬
gebene Hausbuch für 1941 . Denn es ist ja
nicht so, dass wir in diesem Hausbuch allein
eine Sammlung deutscher Dichtungen zu
sehen haben . Wohl war das — wie für seine
Vorgänger — auch für die dritte Folge dieses
Buches .

'beabsichtigt ; aber alle Teile dieser
Sammlung zusammengenommen bringen doch
das zum Ausdruck , was , wie soeben gesagt
wurde , zu irgendeiner Zeit an inneren Re¬
gungen und Erregungen im Volk selbst ent¬
stand , oder von einem * dazu Berufenen dem
Born der Volkheit entnommen und wiederum
zurückgegeben wurde : zur Erhebung und
Läuterung oder als Mahnmal und Forderung ,als Gesetz . Immer aber war oder wurde es
das innere Eigentum des Volkes . Und immer
wieder weist es das für jede Generation nach ,auch für die jetzt lebende .

So stehen in diesem Hausbuch die politi¬
schen Fundamentalsätze des Führers neben
dem heroischen Sang des Niederländischen
Dankgebets , Märchen der Brüder Grimm neben
Zeitgedichten , Theodor Körners . Freiheitslie¬
der neben der Weisheit des Wandsbecker Bo¬
ten , Vers und Prosa Hans Baumanns , Gottfried
Bothackers , Gerhard Schumanns und Kolben -
heyers neben den Dichtungen der Droste ,
Agnes Miegels und Mörickes .

Nun wird allerdings deutlich , dass das uns
vorliegende Hausbuch seine besondere Auf¬
gabe erfüllen will : es wird der deutschen
Familie in ernster Kriegszeit dargeboten und
will zu seinem Teil dazu mithelfen , die inne¬
ren Kräfte des Volkes zu sammeln , ihnen da¬
bei aber auch die Richtung zeigen , in der diese
Sammlung aller Kräfte wirksam werden muss .
So ist der besondere Sinn dieses Hausbuches
der , dass es Ruhe und Tatwille , Besinnung
und Bereitschaft in einem gibt . Erbauungs¬
und Streitbüchlein zugleich ist .

Aber noch ei .i anderes wird ebenso deut¬
lich . Ewiges Deutschland , das heisst : im
Früheren schon das Zukünftige , im Gegen¬
wärtigen noch das Bleibende aufzuzeigen .
Was Hölty den alten Landmann als Lebens¬
regel für Kinder und Enkel aufstellen lässt ,
hat unsere Zeit wieder als sinngebendes Ge¬
setz für eine ganze Bevölkerungsschicht auf¬
genommen . Das Matrosenlied von Hermann
Löns ist das Kampf - und Sieglied unserer
Jungen geworden , die , jede Gefahr verach¬
tend , Tag für Tag und Nacht für Nacht gegen
England fahren . Wieviel inneren Glanz hat
nun für uns wieder das Lied von
Strassburg der wunderschönen Stadt , be¬
kommen ; und wie gegenwärtig und doch auch
wieder wie uralt empfinden wir das »1940 «
überschriebene Gedicht H jrroann B u r t e s .
Das Wort Immanuel « ants , Usr Mensch werde
nur durch Erziehung , und der Aufruf Helmuth
von Moltkes , dass der Krieg die edelsten
Tugenden des Menschen : Mut und Entsagung ,
Pflichttreue und Opferwilligkeit zur Entfal¬
tung bringt und ein Glied in Gottes Weltord¬
nung ist , hat niemals mehr als gerade für un¬
sere Zeit gegolten . Vor allem aber weist das
an den Anfang des Buches gestellte » Bekennt¬
nis « des Generals von CJausewitz keinen Satz
auf , den unsere Zeit nicht aus sich heraus neu

geboren hätte , den nicht jeder Deutsche als
sein eigenes Bekenntnis Wort für Wort nach¬
sprechen würde , enthalten diese Sätze keine
Forderung , die nicht durch die Forderungen
des Führers ihre letzte Gültigkeit bekommen
hätte .

Diese wenigen Proben sind beispielgebend
für den sicheren Blick des Herausgebers bei
der Auswahl und Darbietung des Stoffes . Die
Fähigkeit , aus einem ungemein umfangreichen
und sehr vielfältigem Gebiete das Zutreffende
auszuwählen und ihm im Ganzen den rechten
Platz zu geben , hat sich schon für die beiden
Vorgänger des Hausbuches bewährt , aber sie
soll auch für die vorliegende Sammlung freu¬

dig anerkannt werden . Und weiter muss ge¬
sagt werden , dass sich die auch hier beibe¬
haltene Fassung des Bandes nach der Art der
alten Volkskalender immer mehr als eine be>
sonders glückliche ausweist . Dass dies der
F _ll ist , gehört mit zu dem Verdienst , das sich
der Holzschnittmeister Ernst von Dom -
browski um die Gestaltung des Hausbuches er¬
worben hat . Die Art, wie er die Vorgänge
oder die Züge grosser Deutscher wiedergibt ,
ist vorbildlich für diesen Zweig alter deut¬
scher Volkskunst .

Herausgeber und Verlag ( Georg Wester¬
mann , Braunschweig ; Preis 3 . - RM ) , können
zu dem Geleisteten nur beglückwünscht wer¬
den ; sie haben das geschaffen , was der Name
des Bandes besagt : ein Hausbuch für die
deutsche Familie . Friedrich Griese .

Zwei Grenzlandromane Carl Rothes
Der Dichter Carl Rothe hat uns mit

seinen beiden im Verlag Hansvon Hugo
Berlin , erschienenen Romanen » Die Zinn¬
soldaten « und »Ol i via « Bücher ge¬
schenkt , 3 die uns ganz besonders angehen ,
Bücher , die ihren tiefen politischen und
weltanschaulichen Gehalt mit einer ins
Reinste gelösten und geläuterten dichteri¬
schen Form in einer in unserem Schrifttum
seltenen Art verbinden .

Ein beglückender Hauch der Frr "he , der
göttlichen Leichtigkeit liegt über lern Ro¬
man »Die Zinnsoldaten « , der vielleicht bes¬
ser »Erzählung « genannt würde . Denn er¬
zählen kann dieser Dichter , schildern mit
jener Eindringlichkeit , Ungezwungenheit ,
Plastik und Treffsicherheit des Ausdrucks ,
die den Leser von Seite zu Seite fesselt und
auf eine ungewöhnliche Disziplin der Wort¬
formung hinweist . Zwischen Deutschland
und Frankreich spielen die Erlebnisse des
Stephan Jungblut , der aus der deutschen
Sprachecke an der belgisch -luxemburgischen
Grenze stammend , Schuljahre in Frankreich
verbringt und später als Lehrer wieder dort¬
hin zurückkehrt . Ein Deutscher erlebt wis¬
send und mit offenen Sinnen , offenem Her¬
zen französisches Wesen , französische Men¬
schen und französische Landschaft , die in
berückenden Bildern von fast novellistisch
zugespitzter Form in die letzte Tiefe der
Dinge spüren . Darüber aber steht , ernst , un¬
erbittlich und klar gesehen , die politische
Wirklichkeit , die immer wieder zurückruft
aus der Welt der Verzückung , der beinah
romantischen Verlorenheit in die Welt der

harten Tatsachen , die den deutschen
Menschen zur Lösung und Entscheidung
zwingen .

Schwerer in Bau und Form , dunkler in
den Farben , wiegt der Roman » Olivia « , ein
Elsass -Roman aus der Zeit nach dem Welt¬
krieg , dessen entscheidende Kapitel in
Strassburg spielen . Schneidender und här¬
ter treffen hier die Schicksale aufeinander ,
die durch das Temperament des jungen
Mädchens Olivia gesehen sind , einer Künst¬
lernatur , die symbolhaft und dennoch in
individualistischem Eigenwuchs das Schick¬
sal ihres Volkes schmerzlich zum eigenen
machen muss . Es ist ein Schicksal , wie es
tausendfach an Elsässer herangetreten ist :
vertrieben zu sein von der Heimat und
doch in ewigem Heimweh ihr verbunden . In
den Rahmen dieses leidvoll rührenden El¬
sassschicksals und der dumpfen Schwere
der Ruhrkampf - und Separatistenzeit stellt
der Dichter die leidenschaftliche , bis an den
Rand der Tragik gebende Liebesgeschichte
des Mädchens Olivia , die schliesslich ihre
Erfüllung findet an der starken , mit über¬
zeitlichen Zügen ausgestatteten Gestalt des
Kriegsiblinden Benedikt , der die Welt ausser
sich nicht sieht , sondern in sich hat . . .

Zwei ausserordentliche Bücher sind es ,
die uns einen Dichter offenbaren , der ge¬
rade uns und unserer Zeit viel zu sagen hat :
ein offener Blick für politische Wirklich¬
keiten , gepaart mit dichterischer Schöpfer¬
kraft , deren erschütternden Grundton man
nicht mehr vergessen kann . g —ch .

Baden-Baden als Heilbad
Der Bunsen -Schüler Dr . Oskar Röss -

ler ist schon früh bekannt geworden
durch seine eingehenden Studien über die
Quellen und Bäder Baden -Badens . Er hat
nun in interessanter Darstellung seine Er¬
gebnisse in zwei kleinen Bänden zusam -
mengefasst . Damit hat er der deutschen
Bäderwissenschaft einen grossen Beitrag
geleistet und gleichsam einen Spiegel von
zwei Jahrtausenden Kurleben gegeben
Den Laien werden die Darstellungen aus
dem mittelalterlichen Badeletoen interessie¬
ren . Auch in seinen übrigen Teilen ist das
Werk nicht trocken , es sind fast durchweg
nur die bedeutenden Epochen der Ver¬
gangenheit der Baden ^Badener Heilquellen
geschildert . Erschienen sind die zwei
Bändchen beim Verlag Dr , Willy
Schimidt , Baden -Baden . F . H .

Deutsche Wasserburgen
Dfe Bilderbänder der BlauenBücher

erfreuen sich schon viele Jahre bester Be¬
liebtheit . Die lange Reihe der Bücher im
schlichten Gewand hat eine Bereicherung
erfahren : der Band »D e u t s ch e Was¬
serburgen « bringt Meisterphotos , die
von Renger - Patzsch stammen , Die
schönen Wasserburgen , die meist am Nie¬
derrhein und Westfalen zu finden sind ,
sprechen zum Beschauer in über l 'O'O ganz¬
seitigen Aufnahmen , die technisch tadellos
wiedergegeben sind . Wilhelm P i n de r
schrieb einen kurzen Text dazu , der die
Liebe zu den Schlössern und Burgen von

Ein Buch, vom deutschen Volk geschrieben
»Das ist der Sie « ! « Einen besse¬

ren Titel hätte Gunter d * A 1 q u e n für
seine Sammlung von Dokumenten der Ge¬
sinnung in unserem Volk , die im Zentral¬
verlag der NSDAP erschienen ist , nicht
wählen können . Das ist wirklich der Sieg .
Und zwar nicht nur der Sieg im Augen¬
blick , sondern , so wunderbar es klingt , noch
weit mehr . Eine ganze Welt der Eigensucht ,
des egoistischen Denkens und der Klein ,
gläubigkeit , ja sogar alle Erinnerung daran
scheint versunken und erloschen , wenn
man diese Briefe , Berichte und Bekennt »
nisse liest , und ein neues Zeitalter völ¬
kischer Grösse und nationaler Grosshersig -
keit steht erhaben vor dem erschütterten
Leser da . Es ist ein Buoh , wie von einem
begeisterten Dichter erfunden . Das ganze
deutsche Volk hat es gesehrieben . Es ist
eine hinreissende Selbstdarstellung unserer
Nation in ihrem grossartigsten geschichtli¬
chen Augenblick . Ueber diesen Augenblick
hinaus Jtvird es ein Handbuch für alle spä¬
teren Generationen sein , ein Handbuch der
anständigen Gesinnung in der Art , wie es
in früheren Zeiten Handbücher des Verhal¬
tens gab , mir mit dem Unterschied , dass
man bei diesem Buch weiss : Unser Volk
soll nicht nur so sein , sondern es ist so .

Jawohl , unser Volk ist so. Vielleicht ist
es auch immer so gewesen , so gut , so nobel ,
so tapfer , so ritterlich und vor allem so
voller Glauben an sich selbst und an seine
geschicbtl ' fhe Aufgabe . Es stehen in dieser
Sammlung nicht nur so rührende Andek -

doten jarie die , welehe eine Zuschrift aus
einem ganz kleinen armen Bergbauerndorf
in der Ostmark berichtet : » Öa traf ich
einen achtjährigen Jungen vor der Türe
zum Zeichnungsraum . Als ich ihn fragte ,
ob er denn von einem Kameraden geschla¬
gen worden sei , weil er weine , erhielt ich
die Antwort , dass er sich nicht hineinwage ,
weil er nur 55 Pfennige habe . « Es stehen
auch neben Berichten wie dem von dem
Maschinengewehrschützen , der , ziu Tode ge¬
troffen , in letzter soldatischer Pflichterfül¬
lung ausruft : »Schütze I ausgefallen . « —■
Es stehen auch viele Dinge darin, die
zeigen , ;wie bewusst heute unser Volk mit¬
denkt und mitschafft an der grossen Auf¬
gabe , die ihm die Vorsehung gestallt hat ,
wie eins es Ist in allen Gedanken und
Wünschen mit dem Führer , wie sich im
grossen politischen Ausraasse gleichnishaft
die alte tiefsinnige Anekdote erfüllt , wo
dem auf dem Schlachtfelde vergeblich nach
seinem Freunde Wedel suchende Alten
Frit » einer zuruft : »Hier sind lauter We¬
dels , Majestät . «

In der Tat , in diesem Buche kann man
lesen , was es bedeutet , Jwenn ein ganzes
Volk von einer Idee wie von einem Glau¬
ben durchdrungen ist . Man liest Worte von
Menschen aller Art und aller Schichten .
Hinter allem aber hört man die Stimme des
Führers . Es ist die Stimme der Weltge¬
schichte , die sieh durch unser Volk als
durch das grösste , reinste , edelste und
tapferste Volk , das es in der Welt gibt ,
vollzieht . Eberhard , Wolf gang , Möller t

nüchterner Kraft und gediegener Schönheit
weckt . Der Verlag Karl Bobert Lange -
w i e s c h e , Königstein und Leipzig , hat mit
dem Band eine dankenswerte Aufgabe er¬
füllt . F . H.

Die Siegesfahrt der »Bremen «
Die Besatzungen auf den deutschen Han¬

delsschiffen haben in diesem Krieg bewie¬
sen , dass sie wie ihre Kameraden auf den
ruhmreichen Fahrzeugen der Kriegsmarine
auf allen Weltmeeren Stunde um Stunde
ihren schweren Dienst für Deutschland in
grösster Pflichterfüllung versehen . Zu den
tapfersten Taten unserer Handelsmarine ge¬
hört die Siegesfahrt der » Bremen « , die kurz
vor Ausbruch des Krieges am Pier von Neu -
york lag und nach langem Warten den Ha¬
fen verlassen konnte , um ihre kühne Fahrt
durch feindliche Gewässer in die Heimat an¬
zutreten . In einem packend geschriebenen
Buch ( erschienen im Steininger Ver -

Das deutsche Buch
Von Walter Schaefer .

Es steht ein Bild aus meiner Kindheit Tagen
voll Zauber und vertraut vor meinem Blick ,
und Märchen hör ich , Lieder , alte Sagen
die Iocken mich in jenes Land zurück .
Ich wandte wieder auf den alten Wegen ,
wo hinterm Haus die alte Linde rauscht ,
wo ich versunken und verträumt gelegen
und sinnend einer fremden Welt gelauscht ,

Das Leben kam , doch immer seh ich ' s offen ,
das alte Buch , in dem ein Wunder wob
und vor dem Kind , das selig und betroffen ,der Schleier sich von dem Geheimnis hob .
Ich bin durch Helle und durch Nacht

gegangen
und war allein , — im Glück und in der Not .
Doch immer blieb ich wundersam befangen ,so oft ein Buch mir seine Schätze bot !

Wenn ich verirrt den Weg nicht mehr
gefunden ,dann nahm ein Buch mich leise bei der

Hand ;
und jagte mich die Unrast durch die

Stunden ,so war 's ein Buch , in dem ich Ruhe fand .
Traf mich ein Schmerz , wo arglos ich

vertraute , —■
es lehrte mich verzeihen und verstehn .
Und wenn das Glück mir goldne Brücken

baute ,
gab mir ein Buch die Weisheit , sie zu gehn .

Durch seine Kraft hab ich gelebt ,
gestritten

und dieses Lebens Bätsein nachgespürt ,es hat mit mir gejubelt und gelitten
und mich getreulich wie ein Freund

geführt .
Aus meines Volkes heiligem Erleben
bricht 's wie ein Quell und unerschöpflich

fort
und hat der Heimat Herrlichstes gegeben :
das deutsche Buch , der deutschen Dichter

Wort !
HiiiiiiiiiiiiHttiiiiifiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiniiiiiimiiiiit

J a g , Berlin ) schildert Adolf A h r e n s , der
Kommodore dieses stolzen Flaggschiffes des
Norddeutschen Lloyd , seine Erlebnisse wäh¬
rend der Fahrt , die oftmals durch den briti¬
schen Sperrgürtel führte . Nebel , Regen und
die geschickte Tarnung des Schiffes waren
gute Bundesgenossen auf dieser geheimnis¬
vollen Reise , von der in jenen Tagen die
gesamte Weltpresse berichtete . schlö .

Führer durch das Himmelsjahr
Der Sternenhimmel , der in diesen Mona¬

ten besonders schöne Konstellationen auf¬
weist , wird die Aufmerksamkeit vieler
Freunde der nächtlichen Himmelskuppel
auf sich lenken . Das kleine Büchlein »Das
Himmelsjahr « aus dem Kosmos -Ver¬
lag , Franck ' sche Verlagsbuch¬
han d 1 u n g Stuttgart , wird besonders
willkommen sein , weil bekannte Fachleute
über Sonne , Mond , Sterne , Planeten , Kome¬
ten , Sternschnuppen und Meteore in volks¬
tümlicher Sprache schreiben . Sie zeigen
auch einfache Wege , wie man das Sternen¬
bild genau beobachten kann . Unter dem
vielen Wertvollen in dem Büchlein seien
noch die praktischen Monatssternkarten ge¬
nannt . F . // .

Ein deutscher Roman
aus dem Elsass

PAUL BERTOLOLY

DORA HOLDEINRIETH
480 Seiten . 20. Aull . Geheftet UM . 5— Leinen RM. 7.»

Man erkennt staunend, wie hier e<n verborgener
Schatz ans Licht gehoben wurde . Paul Bertololy
ist ein Dichter, dem
allt guten Gaster deutscher, südlicher Heimat
Pate standen . Berliner Lejbtl-Aaxeigcr
Wenn man nur wenige Seiten des Buches gelesen
hat, liebt man das Liebespaar , das etwas

von der Grösse Romeos und Julias
hat . Deutschlandsender
Diese Dora Holdenrieth ist vom Verfasser mit
grosser Liebe als ein ungewöhnlich reizvoller,
zugleichlebenstüchtigerwie gefühlsstarker junger
Mensch gezeichnet , ernst, tief und doch zugleich
koboldhaft-neckisch

ix seiner leidenschaftlichen ersten Liebe.
EIsass -Lothringen ,

~

Hier ist weichste und härteste M ännli c hk eit ,
fröhlichstes Leben und bitterer Tod nebeneinander.

Die Koralle, Berti»
Paul Ust Verlag Leipzig

Zwei zeitgemässe Bücher
Dr . Brase Dressier

Was Deutsche taten
für England und das engli¬
sche Weltreich.

Bin Ehrenmal
deutscher Arbeit .
Ganzleinen i80 RM.

Dieses einzigartige Werk er¬
scheint zur rechtes Zeit , um unter
Beweis zu stellen, wie gewaltig
und gross der Anteil deutscher
Menschen und deutscher Leistung
am Aufbau des englischen Welt¬

reiches ist .

Hans Rank
Bauer ohne |

in G« RXlein«n geh . RH . 440 .
Der »Bauer ohne Land «, die Haupt¬
gestalt des Romans , ist ein Mensch ,
der mit jeder Faser seines Hertens
an der heimatlichen Scholle hängt .
Obwohl nach Blut und Veranla¬
gung zum Bauern geboren , versagt
es das Schicksal diesem Menschen .
Bauer zu werden und den heimat¬
lichen Hof , auf dem er aufwächst
zu besitzen * Trotz dieses bitteren
Geschickes arbeitet und kämpft
er für den Hof und für die Heimat ,die er verlassen muss , sein ganzes

Leben lang .

Was ist Nationalsozialismus ?
Was gutes deutsches Schrifttum ?

Das erfahren Sie bei

HEISSLER
Buchhandlung

Bogen *WArtz - Strasse 5
Später :

SS, Adolf -Hltler -Platz 23

Stets vorrätig
Hitler Mein Kampf

und die Liederbücher . !,in

Adressenverlag Klett
Der erfolgreiche Helfer für jjede Kundenwerbung.
Lieferant aller in- u. aus- |
ländischer Adressen.

BERLIN - Schöneberg |
Langenscheidtstr . 5 6I4

CArtl WINZERLING K . G .
v OLM AR STEIN/RUHR

EICHBLATT. VERLAG (MAX ZEDLER ), LEIPZIG C X.



Offene Stellen

Männlich

Talentierte

Verkaufs - Vertreter
von Weltuntersehmen der Markenartikel- Branche
(kosmetisch -pharmazeutische Fabrik) zum Besuch
von Apotheken , Drogerien , Parfümerien , Friseuren
in festes Anstellungsverhältnis f. Elsass -Lothringen

gesucht
(Gewährt wird Gehalt , Provision , Spesen , Auto .)
Bewerbungen v . branchekundigen jüngeren Herren,
möglichst gelernten Drogisten , mit Lichtbild ,kurzem datenmassigem Lebenslauf und frühestem
Antrittstermin unter B »0223 an die Str . N . N .

Wir suchen für das Elsass mit dem Sitz In
Strassburg einen erfahrenen und röhrigen

GENERALVERTRETER
Verlangt wird : Intensive und zielbewusste
Bearbeitung der Gaststätten . Einzelhandels¬
geschäfte und Grosshändler mögl. mit Ver-
treterstab , Auto und Lagerhaltung.
Geboten wird : alte, eingeführte Mark«.
Beste Verdienstmöglichkeit . Reichliche Wer¬
beunterstützung .
Herren , die wirklich obigen Anforderungen
glauben entsprechen zu können , wollen ihre
Bewerbung mit ausführlichen Darlegungen
richten an

H . W . SCHLICHTE
Aelteste u. grösste Steinhägerbrennerei
STEINHAQEN In Westfalen

Bautechniker
und

Eisenkonstrukteure "
für die Konstruktionsbüros unserer
Gasof enba u-Abteilung
zum baldmögl . Eintritt gesucht.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Gehaltsan¬
sprüchen, Zeugnisabschriften und frühestem
Eintrittermin erbeten an

Didier - Werke A. - G.
BERLIN . WILMERSDORF ,
- Wegtfälischestrasse 90 -

gesucht für führendes Werk der

Geträn kefndu st rie
zur Bearbeitung von Elsass-Lothringen
sowie für Pflege der freundschaftlichen
Beziehungen zu der bereits vorhandenen
Kundschaft . Absolut vertrauenswürdige
Herren , die bei Brauereien , Biernieder¬
lagen , Limonadenfabriken bestens einge¬
führt sind , werden um Bewerbung gebeten
unter Beifügung von lückenlosen Unter¬
lagen sowie Photo und Angabe der
Gehaltsansprüche .

Angeb . unt . U . 20 .241 an die Strassburger N . N.

Führende Firma
der Textilhilfsm ittel - lndustrie

sucht für sofort einen in der Textil -
und Leder - Industrie gut eingeführten

Ausführliche Angebote mit Lichtbild
unter L 20211 an die Strassbuiger
Neueste Nachrichten .

Vertreter
Spez

' alfirma für
Lichtbogen -
Schweissumformer ,

Schweisstransformatoren
und Schweisselektroden
sucht für das Elsass einen
tüchtigen, fachkundigen
VERTRETER.

Gute Beziehungen zur Industrie
und Behörde erforderlich.
Ausführliche Bewerbungen mit Refe¬
renzaufgabe erbeten unter w 20190
an die Strassb . Neueste Nachrichten .

US

Jrfotorert- Gesellschaft m . b.
sucht für den Einsatz in Baden für sofort :

1. 1 Angestellten für Warenelrogang
dem der gesamte Wareneingang vollverantwortlich unterstellt wird.

Expedienten
Lagerverwalter
Angestellte für Verkauf
Arbeitsvorbereiter
für die Ausarbeitung von Fabrikations- und Arbeitsplänen

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10 .

11 .

12.

13.

14.

15 .

16 .

17 .

18 .

Vorkalkulatoren
Terminverfolger
Werkzeug -
und Vorrichtungskonstrukteure
Technische Kaufleute für Bestellwesen
Werkmeister
für mechanische Werkstatt , Montage und Revision
Einrichter
für Revolver- Dreherei , Bohrerei und Fräserei

Spitzendreher
Schlosser
selbständige Revisoren
Maschinen -Arbeiter evtl . zur Umschulung
Für die Bau- und Betriebsabteilung :
Schlosser , Maurer , Maler, Tischler , Elektriker , In¬
stallateure für Gas und Wasser
Heizer
Hilfsarbeiter

Schriftliche Bewerbungen mit Zeugnisabschriften , Lebenslauf und
Angabe der Gehaltsansprüche und frühesten Eintrittstermins oder
Meldungen sind zu richten an das Arbeitsamt Karlsruhe
für Argus -Motoren .

27151

Tüchtige Untervertreter
für Elsass und Lothringen gegen Provision sofort gesucht -
In Betracht kommen :
Elektro -Motoren : 0,2- 150 PS
Präz .-Drehbänke : in versch . Spitzenweiten etc .Hartmetall -Werkzg . : können sp &ter evtl . aach mitgegeb .werden .
Günstige Lieferzeiten , daher sehr gute Bxistenzmöglich -
keiten . E « wollen sich nur Herren mit den entsprechen¬den techn . Kenntnissen und welche in den obigen Gebieten
gut eingeführt sind melden unter A £0345 an d . Str . N . N .

1 Vorzeichner
für Kessel , und Behälterarbeiten , selbständig ,
nach genauen Werkstattzeichnungen ,

4 - 5 Kesselschmiede
(Nieter und Stemmet ) ,

1 -2 Elektroschweisser
1 - 2 Autogenschweisser
auch für auswärtige Montagen , gesucht .

JOHANN STAHL , kessel - u . Apparatebau
MANNHEIM - NECKARAU . Rhenaniastrasse 58 -60 .

Schiermeister & Junker $
Niederense (Westf .) f

Speziallabrikfür SchuhbetcMmg

Vertreterfür Elsass u . Lothringen gesucht

Eine altrenommierte mitteldeutsche Werkzeug -
masehinenfabrik , die als Spezialität Bohr¬

maschinen erzeugt , sucht

Ingenieur - Vertretung
für Elsass und Lothringen .

Gell . Angebote unter Angabe von Beferenzen und
der bereits übernommenen Vertretungen u . E 20255

an die Strassburger Neueste Nachrichten .

Saarpfalzische
Lebensmittelgrosshandlung

sucht per sofort , eventuel
I . 1 . 41 jüngeren

Bilanz -Buchhalter
mit abschlusssicheren
Kenntn . in Organisation ,Steuer - und Mahnwesen .
Bei Eignung Dauerstellung
als BÜROCHEF
sowie jüngeren strebsamen

REISENDEN
Herren mit hoher Pflicht¬
auffassung, einwandfreien
Char . und Leistg . wollen
ausf . Bew . mit Lichtbild u.
Gehaltsford , unter d 20254
an die Str. N . N . einreichen .

Techniker
oder im .

techn . Zeichner
lür Apparatebau sofort ges.
Q . Staele K . Q . ,

Stuttgart -Bad -Cannstatt
Mercedesstrasse IS

Seriösen Herrn als

VERTRETER
sucht

Verkehrs - Büro «Hansa »
intern . Frachtenkontrolle
Duckstein und Mahlecke
HAMBURG I "i"

Rheinisches Werk (Apparatebau ) welches
als Spezialität Industrie -Trocknungs -
anlagen , Gaslufterhitzer usw . herstellt

sucht

energischen VERTRETER
( Fachmann )
der nachweislich allerbeste Beziehungen
zur Industrie unterhält .
Ausführliche Angebote mit Referenzen
unt. G 20734 an die Str . N . N . erbeten .

Vertreter
gesucht I
Bedeutendes rheinisches Werk der
eisenverarbeitenden Industrie sucht
für das Gebiet Elsass-Lothringen mit
Sitz in Strassbutg seriösen , repräsen-
tablen Vertreter möglichst mit Kennt¬
nissen des Geschäftes in nahtlosen
und geschweissten
Fahrradteilen usw .

Stahlrohren ,

Angebote mit Angabe von Referenzen
unter S 202x7 an die Strassb . N . N .

Bekannte Thüringer HohlglashOtte
sucht einen

PROVISIONS -VERTRETER
für das Elsass (evtl . auch Lothringen ).
Hergestellt werden Hohlgläser für den
Läboratoriumsbedarf und für Kranken¬
häuser , ferner Glasrohren und Glasstäbe
zur Weiterverarbeitung in der Thermo¬
meterindustrie und im Apparatebau . Es
wird ein Vertreter bevorzugt , der bereits
andere Laborgeräte oder Sanitätsein¬
richtungen führt . Angebote erbeten unter
J 20209 an die Strassburger N . N .

Führende sudwestdeutsche Packpa¬
piergrosshandlung , sucht f. Strassburg
und Umgebung (Nordelsass) tüchtigen

VERTRETER
der vor allem bei Industrie und Han¬
del gut eingeführt ist.
Angebote unter D. 20195 an die
Strassburger Neueste Nachrichten .

Grossunternehmen der chemischen
Industrie (pharmazeutische und indu¬
strielle Chemikalien ) sucht branchekun¬
digen eingeführten

VERTRETER
für Elsass , evtl . einschl . Lothringen . An¬
gebote unter J 20300 an die Strassburger
Neueste Nachrichten .

Für unser technisches Büro suchen
wir perfekten

Zeichner
oder Maschinentechniker
für Werkzeuge und Maschinen.
Bewerbung mit Zeugnisabschriften an

Fritz Hetz , Gleitschutzkettenfabrik ,
Ettlingen (Baden ).
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C Männlich

Zu möglichst baldigem Eintritt suche ich für den
Besuchvon Baugeschäften in EI sass -Loth r i r>gen
in gute aussichtsreiche Dauerstellung einen

REISENDEN
der in dem Eisenwaren -, Werkzeug- und Werk¬
zeugmaschinenhandel in Elsass-Lothringen gereist
hat . Da Kraftwagen gestellt wird, möglichst

Führerschein erwünscht . „
Herren , die bereits Baumaschinen und Baugeräte
kennen, erhalten den Vorzug . Ausführliche
Angebote mit Zeugnisabschriften , Gehaltsan

sprächen und frühestem Eintrittstermin an

Crösstes Speztalhaus Deutschlands für
Baumaschinen • Baugeräte — Baueisenwaren

Niederlassung Karlsruhe i . B .

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Ingenieur od . Techniker
für Konstruktionsbüro ; muss im Lehren-
und Vorrichtungsbau bewandert sein.

Ingenieur od . Techniker
1,1 ■ 1 i n, w iumi

als Abteilungsleiter im Betrieb.
Verlangt werden Kenntnisse im Bau von
Klein-Apparaten bei serienmässiger Her¬
stellung . Bewerber mit Kenntnis der frans •
Sprache Vierden bevorzugt . (Kontrollreisen
im besetzten Gebiet FrankreichsJ
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild,
Zeugnisabschriften tu Gehaltsansprüchen

. erbeten an 26087

DENTEL A. G., Uhren- o. Apparatebau
vorm. VEDETTB
ZABERN i/Els .

Leistungsfähiger

TEEVERTRIEB
sucht zur Mitnahme seines aus¬
erlesenen deutschen Haustees
in Lebensmittel - Gross- und
Einzelhandel und bei Drogerien
gut eingeführte (»7245

Vertreter
Angeb. unter M. K. 5061 bef.
Ann . -Exp . Carl Gabler , G.
m. b . H ., München L

Wir suchen 26078

einen jüngeren Kontoristen
für unsere Verkaufsabteilung (Auftragsbearbeicung)

einen Expedienten
aus dem sanitären Wasserleitungsgrosshandel .
Ausfuhrliche schriftliche Bewerbungen erbeten an

B u tz k e -We r k e - Aktiengesellschaft
Armaturen - Sanitäre Einrichtungen - Apparatebau
BERLIN SW <8 / Ritter Strasse 12

Bedeutendes Kaufhaus für

Textilwaren ,
Haushaiti - u . Spielwaren
sucht per sofort oder später tüchtige

Verkaufs - and Kentorkrlfte
Angebote mit Angabe bisheriger Tätig¬
keit, Bild u . Gehaltsansprücheerbeten
unter G 20198 an die Strassb . N. N .

Weltbekannte Autogenfirma
sucht

Generalvertreter
mit Sitz in Strassburg . Bei
Industrie , Behörden und Hand¬
werk bestenseingeführte Herren
mit Fachkenntnissen, die über
ein Auto verfügen und in geord¬neten Vermögensverhältnissen
leben, wollen sich bewerben

Nr . 135 an 880,8
Westdeutsche Anzeigen- Gesellschaft
Düsseldorf , Königs -Allee 66

Wir suchen für sofort oder spater

angelernte Hilfskräfte
sowie eine Anzahl

Betriebsarbeiter

VERTRETER
gesucht, der möglichst bei den
glasverarbeitenden Betrieben
eingeführt. Fachkenntnis in
Flachglas zumindest erforder¬lich . Gebiet : Mittel - u . Unter -
Elsass. Ausführl . Zuschriften an

THEODOR SCHMID
Glasgrosshandlung
Karlsruhe (Baden)
Rüppurrerstrasse 54.

Angebote erbittet die

Kurmärkisclie Zellwolle u . Zellulose

Aktiengesellschaft
WITTENBERGE , Bez . Potsdam

Schaufenster -

Dekorateur
von führendem Unternehmen der
Pharmazeutischen Industrie per
sofort gesucht. Es kommen nur
an pünktliches and zuverlässiges
Arbeiten in Apotheken gewohnte
Bewerber in Frage.

Angebote mit handschriftlichein Lebenslauf,Lichtbild u . Zeugnisabschriften unter 20260an die Strassburger N . N .

Konstrukteure

Techniker
*

Zeichner
für Papier - und Textll -Ver -
edelungsmaschinen , für bald
oder später in angenehme
Dauerstellung gesucht . Aus¬
führliche Angebote mit Le¬
benslauf , Zeugnisabschriften
u. Gehaltsansprüchen erbittet

Radebeuler Maschinenfabrik
AUGUST KOEBIG & Co
RADEBEUL I bei Dresden

Wir suchen dringend :

1 Betriebsingenieur
mit besonderen Erfahrungen in
der spanabhebenden Verformung.
Bevorzugt werden Bewerber, die
die Bearbeitung von Leichtmetall
vollkommen beherrschen.
Eilangebot an

Mannesmann-Sfahlbledibau A.G.
Strassburg - Königshofen
Eisenbahnstrasse 31

27081

MONTEURE 25246
zur Herstellung von

Eisenbahnsicherungsanlagen
in Elsass-Lothringen , sowie

SCHLOSSER
die gewillt sind, sich ausbilden zu lassen, werden
gesucht. Bewerbungen mit Lebenslaul an

Vereinigte Eisenbahn-Signalwerke G. m. b. H.
BRUCHSAL . - Baden .

Fieberthermometer -
Bläser für Betrieb u . Heimarbeit

suchen

SONDHEIMER & SCHNEIDER
JLMENAU I. Thür .

27235
Tüchtiger
Vertreter

ges ., der nebenbei
gutgeh . Büroartikel
mitf . möchte . Ang .
u. 3602 an die Str ,
Neueste Nachricht .

Ankerwickler
oder ELEKTKO -MONTETTR-
MECHANIKER oder SCHLOS¬
SER , welche sich auf Anker¬
wickeln und Motor -Instand¬
setzung einarbeiten wollen , als¬
bald gesucht . Josef TRON' SKR ,
Pforzhelm/Baden , Motorenver -
trieb -Installat ., Turnstr . 4. (26X25

Wir suchen :

Eisendreher ,Ä g
GussbearbeI -

Mechaniker
Hilfsarbeiter zum Anlernen

..

MAICO -ELEKTRO APPARATE -FABRIK
MAIER & CO . , SCHWENNINGEN a . N ., Postfach 98 .

25697

ACH i ÜNG !
Suche diplomierten

Drogisten
als Teilhaber . Ang .
unter 3498 an die
•Strassburg , N. N .

Fiir » das Elaass
suchen wir für sofort oder später

Techniker und
Monteure

zur Fertigung und Montage von Lautsprecherund Kinoanlagen. Bewerbungen mit Lebens¬
lauf und Zeugnisabschriften unter E. 20228
aa die Strassburger Neueste Nachrichten .

Telefunken -Klang film !I

Statiker für Bisenbetonbau
Bauführer für Brückenbau
Bauführer für Hochbau
Lohnbuchhalter

sofort oder später gesucht für Büro Strassburg .
Bewerbungen an 3546

Regierungsbaumeister a. D . Lincke .
Büro HORN , Strassburg

Karl -Roos -Platz 9

3454
Tüchtige , energische

Bauführer sowie
Abrechnungstechniker
für sofort gesucht .

Schriftliche Bewerbungen sind zu senden an :

Ballgesellschaft Franz Brüggemann
Baubüro Strassburg , Eugan -WQrtz-Str . 5

Kamin- and Feuerungsmaurer
für Baustellen im Reich zu sofortigem
Eintritt gesucht. (3422
Christoph Herrmann n. Sohn
Kamin - und Feuerungsbau
Mannheim , Lameystrasse 25

Wir stellen laufend eins

Eisendreher
Universalfräser
Zahnradstosser
Härter

MASCHINEN - UND GETRIEBEBAU
W . WETTSTEIN G. M . B. H.
Karlsruhe , Günther -Quandt -Str . 20 -22

Schriftlich « Eilangabot » erbaten .

Tüchtige

Elektro-
Monteure

l , s.of. ges . Elektro -
Untern . R . Bouchet ,
Schiltigheim , Mun
dolsheimerstr . 14.

(3404

li .-raonteur
selbständ ., gesucht .
M .

" Stadelgässe 4.
(3499

Selbständige
Rsmonteure

für Armbanduhren
tur Strassburg w.
eingest . Ang . unt .
3S04 an d . Str . N.N

Elektro- u. Radiogrosshandlimg
sucht eine

kaufm . Kraft
mit Fachkenntnissen für
Verkauf , Abrechnung u .
Lag« 1-- 27176

Lehner & Küchenmeister ,
Stuttgart -N , Alleenstrasse 19

Mehrere

Orgelbauer
für Werkstatt und
Montage gesucht .
Gebrüder Späth ,

Orgelbauanstalt
Ennetach (Wttbg .)

(27215

mALER
für sofort gesucht .

Pfersch Willy ,Bastianstrasse 9a,
Kronenbure . (3503

Wir suchen dringend (26828

Facharbeiter
Dreher ,
Fräser ,
Schwelsser ,
die möglichst auch Leichtmetalle
bearbeiten können, und
Wellblechschlosser .

Mannesmann - Stahlblechbau A.-G.
Strassburg -Königshofen , Hisenbahnstr. 31

Ifyuchlfmdm
zum Bedienen der Schneide¬
maschine , möglichst zum
sofortigen Eintritt gesucht .

Jos . Scholz , Verlag
Mainz, Hintere Bleiche 71

Für unsere Büromöbelfabrikation
tüchtige Schreiner

Fertig mach er
Hilfsarbeiter

zum baldmöglichen Eintritt gesucht. (27242
J. Würth - Neub - Stuttgart W

Rotebühlstrasse 7.

Uh rmac her
die Interesse haben* die Fabrikation
überzugehen, in angenehme Dauer¬
stellung gesucht. Eintritt kann sotort
erfolgen. Reisespesen werden vergütet .

CARL RIVOIR , Uhrenfabrik
PFORZHEIM , Luisenplatz 4.

Konditor - Meister
oder tüchtiger, selbständiger Gehilfe
mit besten Fachkenntnissen für sofort

Zeugnisabschriften und
(27232

Konditorei u. Cafe Wilh. Hassler
Schweiz ingen/Heidelberg

gesucht.
Gehaltsansprüche an

Suche für sofort
tüchtiges

Sdiirtimadier -
Gehilfen

Joh . Koller , Schuh¬
machermeister ,Lahr (Schwarzw .)

42722S
Tüchtiger

Sdiuhmadier-
Gebilfe

sofort gesucht, "evtl .
auch aus der , Lehre
entlassen . Äüschr .
an Georg Grammel ,
Schuhmachermeister

Für unser technisches Büro
suchen wir einen jüngeren ,
tüchtigen

TECHNIKER
( Maschinenbauer ) für Fabrl -
katiorisVorbereitung , Ent¬
wurf von Werkzeugen , Vor¬
richtungen u. Modellen so¬
wie Ueberwaehung . Eine
entwicklungsfähige Stellungwird geboten . Um Angebotemit lückenlosem Lebenslauf
wird gebeten . ( 27224
»EGO« Elektro - Gerätebau ,BIANC & FISCHER ,
Oberderdingen / Württembg .

Tlchtl j «

Kfz . -

Handwerker
finden Dauerstellung in
den gut eingerichtetenWerk -
statten des Automobilhauses

G. E. Baumeister
in Stuttgart , Neckarstr . 180/185

Ga .̂ genau . (26221
Suche sofort einen
tüchtigen , jüngeren

Rietzger-
Gesellen

Kost u . Wohn , so¬
wie einen anstand .

LEHRLING .
Metzgerei Ernst
Brendel , Böhl ,

(Saarpfalz ) ,
Bismarckstr . 15.

(26210
Tüchtiger , selbst .

Bächergehilfe
Iii meisterlosen Be¬
trieh sofort ges :
Pauline Klein Wwe ,
Bäckerei . Stuttgart -

Obertürkheim ,
Uhlbacherstr . 14.

(27338
Ehrlicher (27236

Bächergehilfe
der sich gute Kon -
ditoreikenntn . an¬
eignen kann , kann
sof . eintr . Bäckerei -
Konditorei August
E h i n g e r , Strass -
berg/Hohen zoflern

Herrenfriseur
sucht Fr . Andres ,
Ludwigshafen a .Rh.
Friesenheimerstr . 67.

(27030

Einige tüchtige (27089

Mechaniker oder
EleRiromecheniker

für den Elektromotorenbau,zum sofortigen Eintritt ge¬sucht. Angebote unter An¬
gabe der seitherigenTätig¬
keit werden sof. erbeten an

G . GRIMMER
Stuttgart - Bad Cannstatt ,Eisenbahnstrasse 20.

Jüngerer (26107

oder Schlosser, der sich hierfür
umschulen will, nach Karlsruh«
gesucht PAUL BOTHFDCHS,Rep . - Werkstütte, Karlsruhe,Scheffelstrasse 56.

TQchtiger, erfahrener

Maschinenmeister
bewandert in sämtlichen im
Druckereifach vorkommen¬
den Arbeiten, als
Obermaschinenmeister
in Grossdruckerei am Platze
gemein . .

Ausführliche Bewerbungen unter
M 20 234 an die StrassburgerNeueste Nachrichten.
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Kölner chemische Fabrik
sucht für Forschungs - und Ent¬
wicklungsarbeiten

Tüchtige (26211

Auto - und
Kühlerspengler

für Dauerstellung , sofort
gesucht . Angebote an

Albert HUNN
Autoblechnerei und Küblerbau

Karlsruhe - Mühlburg
Hardstrasse 48

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt 2 tüchtige , selbst .

POLSTERER
zur Anfertigung von Polster¬
sesseln und Couches .

G. Lauffer & Sohn ,
Polstermöbelfabrik
Schwenningen a . N . Sängerstr . 14

Zum baldigen Eintritt
suchen wir : M13>

JAKOB HANDTE
Maschinenbau -Ansta t
Tuttlingen (Württbg .)

4 - 6 tDchtige
Möbelsdireiner

1 - 2 Nasdiinenarbeiter
für dauernde Beschäfti¬
gung sucht t70oa

Martin KOCH
Möbel - Fabrik
Nagold / Württemberg

Flammschutz - u . Holzimprägnie -
rungsunterhm . s . f . sof . n . Stutt¬
gart mehr , kraft , junge Leute .
Dieseio . hab . Gelegenh , sich als
Facharbeiter a . d . Geb . auszub .
Friedr . Wilhelm SCHMIDT ,
Stuttgart 13. Klingenstrasse 65 .

Bildereinrahmer
oder Buchbinder , nur für
Einrahmungen .

Racker
oder Hilfsarbeiter , der schon
in Flachglaslager gearbeitet ,in Dauerstellung gesucht .

THEODOR SCHMID
Glasgrosshandlung -Bilderfabrik
KARLSRUHE (Baden )
Rüppurrerstrasse 54. n04o

Grosshotel im Rheinland
sucht erfahrenen

Abteilung skoch
( Sauoler )
JUNGKOCH
mit Praxis erster Häuser .

Bewerbungen mit Zeug -
nisabschr . u . Bild erb . an

Hotel Breidenbacher Hof
Düsseldorf (27029

Tüchtiger

Heizer
für 100 PS . Lanzlokomobile ,
sowie

Jungarbeiter
zur Mithilfe in der Land¬
wirtschaft bei freier Kost
und Wohnung zum sofort .
Eintritt gesucht . (27175

Sägewerk Friedrich Mohrlock
Röt , Kreis Freudenstadt
(Schwarzwald ).

Gesucht ehrlicher , fleissiger
METZGERGESEIXE

nicht über 25 Jahren , bei Franz
Mayer , Metzgermeister , Tel . 1,
Lichtentalerstrasse 45, Baden -
Baden . ( 27180

Tüchtiger » 17«

Schreiner
kann sofort eintreten bei
Karl Maulbetsch , Bau-
und Möbelschreinerei ,
Pforzheim , Holzgarten¬
strasse 32, Fernspr . 5998

Tüchtiger 27221

Bäcker
auf sofort nach Leipzig gesucht .
Pfennig , Leipzig -S S, Kantstr . 6.

Labor anten ( innen)Hand-Näherinnen
die Befähigung und Erfahrungen nach¬
weisen können . Zielbewusste , vorwärts¬
strebende Kräfte finden eine selbständige
verantwortliche Tätigkeit auf vielseitigem ,
interessanten Arbeitsfeld .

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf , Referenzen ,
Zeugnisabschriften , Gehaltsansprüchen und Angabe des Ein¬
trittstermins erbeten unter A 27091 an die Strassburger N . N .

Wir suchen für sofort oder später :

Maschinen-Näherinnen

für leichte Teilarbeiten . Ungeübte Kräfte mit Näh -
kenntnissen werden eingelernt . — Die Anreisekosten
nach hier werden vergütet und für gute Unterbringung
gesorgt . 26848

FRITZ SCHMITZ & Co .
Uniformen -Fabriken PFORZHEIM , Westliche 79

Jüngere tüchtige

FRISEUSE
für sofort oder später gesucht

Damensalon Martha STOLL
STUTTGART -N . 27om

Hospitalstrasse 15, Telefon 27089

Püizmaciierinoen
baldmögl . nach Berlin gesucht .
Modesalon Wilhelmine Fritsch
Berlin W. 15, Kaiserallee 16

Gesucht wird

Herr od . Dame
von leistungsfähiger Sächsischer Fabrik zur
intensiven Bearbeitung der Indusdrie
von Elsass - Lothringen . Kaution für La¬
gerhaltung erwünscht , nicht Bedi
Angebote u .. Z 20221 an die Strassb .

lingung .
. N . N .

Bekannte und leistungsfähige Parfiimerie -
und Friseurartikel - GROSSHANDLUNG

sucht für sotort oder später
Fakturistinnen
Lageristinnen
Lagerar be 1ter innen
Versandleiter und Packer

in angenehme Dauerstellung . Ausführliche
Bewerbungen u . S 23037 an d . Str N . N .

ITüchtiger (26203

H .-Friseur
findet angenehme
Dauerstellung in g.
Salon , a. Weiter¬
bildung im Damen¬
fach möglich . Ang .
an Salon Kramer ,
Ettlingen b. Karls¬
ruhe , Pforzheim er -
str . 28. Fernr . - 419.

In den Schwarzwald
gesucht per sofort
oder später (27207

Friseurgehiüe
u. Friseuse

in ang . Dauerstellg .
Salon Seifritz ,

Schwenningen a. N .
Karlstrasse .

Junger
Arbeiter

mit Fuhrerschein f.
Strassburg gebucht
Angeb . unt . 3531 an

die Strassb . N . N .

Laborant (in)
mit guter Ausbildung und
möglichst prakt . Erfahrung in
Lacken und Anstrichen sowie
Bautenschutzmittelchemie für
Fabrik -Laboratorium in mittel¬
rheinischer Grossstadt zum
baldigen Eintritt in Dauer¬
stellung gesucht . ,7078

Angebote und Zeugnisab¬
schriften , handgeschriebenem ,
lückenlosem Lebenslauf , Licht¬
bild , Gehaltsansprüchen und
ehestem Eintrittszeitpunkt er¬
beten unter H . V. 3401 an

Haasenstein & Vogler ,
Berlin W 35, Potsdamerstr . 68

Tüchtige (27095

Maschinenmeister ,
Anlegerinnen ,
Buchbinder ,

für alle vork . Arbeiten und
Buchbinderei -
Arbeiterinnen

für lohn . Akkord , suchen
Strecker & Schröder

Buchdruckerei
Stuttgart W, Johannesstr . XJ/jf

Wir suchen zum möglichst baldigen Eintrittfür unsere technischen Abteilungen mehrere

nichtige SleooiypisliMien
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Handgeschriebene Angebote unter Beifügungvon Zeugnisabschriften,Lichtbild , sowie unter
Angabe der Gehaltsansprüche und des frü¬hesten Eintrittstermines sind zu richten an
Himmel werk A . -G., Tübingen

26827

Wir suchen für sofort

Perfekte
Stenotypistinnen

Mannesmann Stahlblechbau A. G .
Werk Strassburg -Königshofen

Ges . n . Mannheim in Dauerstellung
Perfekte Stenotypistin und
kaufmännisch . Angestellter
mögl . aus dem Baufach . (3421

Angeb . m . Lebenslauf u . Gehalt¬
forderung u . 3421 an die Str . N . N .

Tüchtiger

Müller
für meine 20 T . Weizenmühle

sofort gesucht .

E. Zinsser
Rastatt

Tüchtige 26641

Hilfsarbeiter
tür sofort gesucht .

Gebr .Rösch , Kom .-Ges .
Stuhl - Fabrik
Oberkirch i. Baden

Für vordringliche Arbeiten
im Wiederaufbaugebiet werden

Maurer , Putzer ,
Zementarbeiter ,
Zimmerer , Bauschreiner und
Dachdecker gesucht . (27090

Bauunternehmung
ERICH PIXBERG ,
Krefeld/Rhein, ,
Oberdiessemerstrasse 97/99 .

Tüchtiger
Wild- und Geflügel - Bursche

iür sotort gesucht bei guter
Behandlung . Angebote mit
Zeugnisabschriften sind zu• richten an :

Fa . M . GROPP
Fisch -, Wild - u. Geflügelhandlung

PFORZHEIM in Baden
Lammstrasse 10 S707°

Tüchtige (26214

Friseuse sowie
Friseurgehilfe

auf sofort gesucht .
Damen - und Herren -Salon ,Parfümerien

E. BENSCHING
Kaiserstrasse 122, Karlsruhe

Damenfriseur
sowie (26127

Friseuse
gesucht . Salon Dausch , Kaisers¬
lautern ( Saarpfalz ) , Spitalstr . 7.

Nach STUTTGART

MODISTINNEN
1. und 2. Arbeiterin,
perfekt in Stumpenverarbeitung
für sofort oder später gesucht

Kufsalon Rommel & Lehr, Stuttgart
Königstrasse 38

Nach Süddeutsch¬
land wird (27.191

tüchtige

FRISEUSE
in gutes Geschäft
gesucht . Angeb . er¬
beten an : Salon
G . Bär , Esslingen
a . N „ Platz d. SA .
Telef . 6397.

1 Seruierfräul.
1 Haus- und
Kiitfienmädel

1 Zimmermäd .
1 junger Koch
od . Beiköchin zum
1. Nov . ges . Ang .
an Hotel Kaiserhof ,
Bad Homburg v . H .

(26204

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Nach Stuttgart tüchtiger flotter

Herrenfriseur
sowie ganz perfekte

Friseurin
in erstkl . Salon ges .
Salon SAUTER
Gänsheidestrasse 34

Tüchtiger , zuverl .

Uhrmadier -
Gehilfe

zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht .

E . STOEHR ,
Landweg Nr . 65,
Hagenau . (27247

Friseur -

Lehrling
ges . Luzian Hahn ,
Schiltigh .,

' Münch
herrenstr . 11. (3555

Weiblich

Köchin-Wirtschafterin
perfekt in der bürgerlichen Küche ,
welche sonstige übliche Hausarbeit
mit übernimmt ( Zimmermädchen ,
Gärtner und Waschfrau vorhanden )
wegen Verheiratung der seitherigen
Köchin zu 3 Personen ( Fabrikbesitzer )
in lange Dauerstellung bei freund¬
schaftlicher Behandlungin die Rheinpfalz
(Vorderpfalz ), wo Hausfrau etwas lei¬
dend , deshalb grössere Verantwortung ,

"f. die Zeit nach Weihnachten gesucht .
Bewerbungen unt . F 20206 an d . Str . N . N .

Wegen Heirat der
Jetzigen wird nach

Remscheid eine '

Hausgehilfin
welche in al . Haus¬
arbeiten erfahr , ist ,
für sofort gesucht .
Angenehme Dauer¬
stellung , gute Be¬
handlung . Lohn n .
Vereinbarung . (25698
3 erwachsene Per¬
sonen . Angebote an
Frau A. JELTRUP ,

Remscheid ,
Rheinland ,

Bismarckstrasse 53.

Mädchen
für Haushalt mit Kindern aut
15 . 11 . gesucht . Fahrtkosten
werden vergütet ( Frau Strass¬
burg . ) . Bildch . mögl . einsend .

Else SOHMJER , StuttgarMSad -
Caimstatt , Argonnenstr . 45 .

Zum sofortigen Eintritt suche
ich ein

Alleinitiädchen
zuverlässig und selbständig
im Kochen und allen Haus¬
arbeiten für ruhigen und
gepflegten Haushalt in
angenehme Dauerstellung .

Frau Eugen WOERNER
| Stuttgart -Feuerbach
| Ludwigsburgerstrasse 9

Küchenmädch en
zum sof . Eintritt gesucht .
Reisekosten werden ver¬
gütet . Bewerbungen an :

GROSSES BÜRGEBBBÄU
Ludwigshafen/Rh . ( 2622

Tüchtiges , sauberes MÄDEL ,
in gepflegten , netten Haus¬
halt , nach Frankfurt a . M .
gesucht . Angeb . an Boeschel ,
Frankfurt/Main , Mörfelder
Landstrasse 238 . ( 27011

Zu zwei älteren Leuten
wird für einen besseren ,
gepflegten Haushalt ein
selbständiges

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
Zum baldigen Ein
tritt , evtl . 1. Nov .
1940 gesucht : tücht .
zuverlässige

Hausgehilfin
für Küche u . Haus¬
arbeit . Ang ., mögl .
mit Bild erbet , an
Frau Marie Bour -
guignon , Pirmasens
( Pfalz ) Kronpr . -Str .
Nr . 10. (26813

iNach Offenburg zu¬
verlässige (27223

Hausgehilfin
mit Kochkenntnis¬
sen auf sofort oder
1. Dez . 1940 ges .
Frau Anna Ernst ,
Offenburg , Linden
platz Nr . 4.

Mädchen
gesucht . Angebote
sind zu richten an

JULIUS ZI M'Sl ERMANN
Fabrikbesitzer ( 26091
Weil der Stadt
bei Stuttgart

Ich suche zuverl .

Hausgehilfin
bei guter Behandl .
Frau Maria Schwer ,

Schramberg
( Schwarzw .) Adolf -
Hitler -Strasse 29.

(27205

Wir suchen für sof . Eintritt
i perfekte

Stenotypistin
Vorzustellen bei (3571
Albert -Heinrich Greiner
Möbeltransport u. Spedition
Eugen -Würtz - Strasse 4
( früher Freibürgerstrasse )

Stenotypistin
für sofort gesucht . (3547

Bewerb . an Regierungsbau¬
meister a . D . Lincke, Büro Horn ,
Strassburg , Karl -Roos-Platz 9.

Wir suchen für sofort od .
später eine

weim. Bürokraft
mit guten Kenntnissen in
Schreibmaschine u.
Stenografie in Dauer¬
stellung . (Evtl . auch An¬
fängerin mit guter Auffas¬
sungsgabe . )

NIVEA-NIEDERLAGE
P . Beiersdorf & Co . A . - G.,
Stuttgart - O. Moserstr . 18a

Telefon 90997 not?

Tüchtige , berufsfreudige •

Blumenbinderin
findet sofort oder später an¬
genehme Dauerstellung bei :

JULIUS WITTEMANN ,
Blumengeschäft ,
KARLSRUHE , Roonstrasse 5t
( am Sonntagsplatz ) . ( 26092 27155),

Zum baldigen Eintritt wird für
modernen 4-Zimmer -Haushalt in
Mannheim eine zuverlässige ,
kinder liebende

Hausgehilfin
die im Kochen und den üblichen
Hausarbeiten bewandert ist in
gute Dauerstellung gesucht . Be¬
werberinnen wollen Angebote ,
möglichst mit Bild , richten an
Erich Weber , Mannheim , Nietz¬
schestrasse 6. (26807

Saubere , zuverlässige (27244

Hausgehilfin
in gepflegten Haushalt per
sofort oder 1. 11. gesucht .

Frau BEHLAU , Frankfurt/M .,Klaus -Groth -Strasse 37 .

Gesucht wird zum sofor¬
tigen Eintritt tüchtiges

MÄDEL
für meinen Haushalt .
Fahrt wird vergütet . An¬
gebote an Frau ( 27212

E . HAMPELE , Metzgerei , Stutt¬
gart -Süd , Paulinenstr . 12 .

Hausgehilfin
nach Köln

selbständig im Ko¬
chen u , allen Haus¬
arbeiten "für ruhig .,
modern . Einfamil .
Haus (3 Pers .) ge
sucht . Angenehme
Dauerstellung .
Dr . Neubner ,
Köln - B r aunsf eld ,
Morsdorferhof 19.

(27.160

Hausgehilfin
zum 1. 11. od . sp .
gesucht . Modesalon
Thoss , Berlin W .62 ,
Kalckreuthstr . 18.

(27208

Hausgehilfin
nach Offenburg per
sofort gesucht .
Justizrat Dr . Straub
Hildastr . 103. (27229

Hausgehilfin
für kleinen Haushalt gesucht .
Gute Behandlung . Familienan -

schluss . Angebote an *?004
Frau A. WEGGEMANN
Stuttgart -W, Paulinenstr . 41

Mädchen
das schon gedient hat , findet
bis zum 1 . oder 15 . November
gute Stelle in einem Arzt¬
haushalt mit einem Kind .

Dr . P . BURKARD ,
Pirmasens , Schlossstrasse 42.

S e 1 b s tändige

Köchin
für gepflegt . Einfamilien¬
haushalt zum baldigen
Eintritt gesucht .
HEUER
FRANKFURT / M.
Ditmarstrassse 19

Bewerbungen
nissen und
Frau L.

e n
welches perfekt
kochen und alle
vorkomm . Haus¬
arbeiten ver¬
richten kann , ih
gepfl . Haushalt
in gute Dauer¬
stellung gesucht ,

m . Lichtb . , Zeug -
Altersangabe an

ABENDSCHEIN
Landau / Saarpf .
Rheinstr . 14 I .

Tüchtiges , solides

Mädchen
( nicht unter 20 J . ) in Arzt¬
haushalt ohne Praxis mög¬
lichst sofort , spätestens bis
15 . November gesucht . Be¬
werbungen mit Zeugnissen
und Lichtbild an :

Medizinalrat Dr . H U W A L D ,Freudenstadt ( Wü ^ttemb .
Schw .) , Schlageterstr . 22 ,Telefon 657 . ( 27038

Tüchtiges
Alleinmädchen

in gutes Haus gesucht . Fahrt
kosten werden vergütet . Frau
Dr . Bilflnger , Stuttgart , Haupt -
mannsreute 102 . ( 26844

Zuverlässige

Hausgehilfin
in gepflegten Haus¬
halt mit 2 Kindern
nach Stuttgart zum
baldig . Eintritt ge¬
sucht . Zuschr . mit
Bild u . Zeugnisab¬
schriften an : Frau
Gertrud Keil , Stutt¬
gart -Degerloch , Re
ginenstrasse 23.

(27.097

Haus¬
hälterin

f. frauenlos . Haus¬
halt sofort gesucht .
Ang . unt . D . 20.248
an die Str . N . N .

Zuverläsiges ,
siges

fleis -
(26025

Mädchen
als Hausgehilfin für
sofort gesucht .

Dr . Fritz Ehrle ,
Witwe , Karlsruhe ,

Konrad . -Kreutzer -
Strasse Nr . 8.

Mädchen
zuverl . u . kinderL ,
zum 1. 11. gesucht .
Ang . u . C. 20.253 an
die Strassb . N . N .

Wir "suchen zum
sofortigen od . spät .
Eintritt tüchtiges

Mädchen
für Küche u . Haus
in -ang . Dauerstellg .
Kurhaus Rothaus ,

Bad . Schwarzwald .
(27217

Gesucht n . Mann¬
heim für kleinerer .
Villenhaushalt mit
Zentralheizung

Mädchen
v. bürgerl . kocher

kann . Eintritt kanr .
sofort erfolg . Ang .
an : Wilh . Niderehe ,
Mannheim , Käfer -
talerstr . 162. Telej .
529.24. (25935
Nach Berlin für so¬
fort ein jüngeres ,
kinderliebes (27231

Mädchen
für einen modernen
Haushalt mit 2 ki .
Kindern gesucht .
Ang . an Locher ,
Berlin -Charlotten¬

burg 9, Bayernallee
Nr . 44.
Tüchtiges , sauberes

DlleinmätidieR
in gepflegt . Etagen¬
haushalt (3 Erw .)
eines gebürt . Eis .
zum 1. 11. gesucht .
Fahrtkosten werden
vergütet . Bewerb .
mit Lichtbild , Zeug¬
nissen u . Refer . an :
Frau E . Kammerer ,Köln -Lindenthal ,
Gleuelerstrasse 49.

(26028

Tüchtiges

Mädchen
für Haushalt unxi
Bedienung , a . An¬
fängerin , nicht unt .
20 Jahren auf 1. od .
15. Nov . ges . mit
Familienanschluss .
Gabriel , Gasthaus

grünen Baum ,
Auenheim b . Kehl
( Baden ) .

Tüchtiges , solides

Alleinmäddien
wenn mögl . etwas
erfahren » in Küche
u . Haus per sofort
od . später gesucht .

Angebote an :
Frankfurt a . Main -
Nied , Postfach 7.

(27.196
Zuverläss ., tücht .

Alleinmäddien
selbst , in Küche u .
Haushalt in gutes
Haus n . Strassburg
ges . Ang . u . 3347 an

(27014«die Strassb . N . N .

Zuverlässige Frau . | t,che zu " > baldig .
(261321 ntn sau o-, tücht .oder

Tüchtiges

Alleinmädchen
für Arzthaushalt

zum 1. oder 15 . Nov . gesucht .
Zuschriften mit

Gehaltsansprüchen u . Zeugnissen
an ( 26202
Frau Dr . Gaboke
Berlin X . W . 21
Bochumer Str . 5

Mädchen
in kleinen Haushalt
nach Darmstadt
alsbald gesucht .

Ad . Lorbacher ,
Darmstadt , Frank¬
furterstrasse Nr . 25.
Zuverlässiges (3544

MÄDCHEN
das kochen kann , in
kl . ruh . Haushalt n .
Karlsruhe gesucht .
Zu erfragen : Hotel
Royal , Strassburg
(bis 25. 10.) , bei
Scheier .

Mädchen
für die Küche bei
guter Behdlg . Fahr¬
geld wird ersetzt .
Angebote mit An¬
gabe des Alters an
Restaur . »Zum Al¬
ten Fritz «, Mann -
heim -U . 6/8 . (27.008

KraTtTge
™

Putzfrau
ges . E . Fischer ,
Schiltigheim , Ben -
felderstr . 4 ( Ende'Andlauerstrasse ) .



I
. Stellengesuche

Männlich

Baustoffhändler
und

Ziegelei kaufmann
seit 20 Jahren in leitender Stellung,wünscht sich zu verändern. Beteiligungan bestehendem Unternehmen evtl .auch Kauf erwünscht . In Abnehmer-kre'sen bestens eingeführt und lang¬jährige Beziehungenzur Baustoffindustrie.

Zuschriften erbeten unter 3508 an die Str . N . N.

Dipl . -
'
lng.

(Maschinenbauer )
Eintr . in techn .

Vertretungsunter¬
nehmen . Evtl . Be
teiligung , Kauf od .
Uebernahme . Dipl .-
Ing. Erich Hild,
VDL, Krefeld ,
Grenzstr . 69. (25936

IAelterer , erfahrener
WERKZEUG¬

MACHER
erste Kraft , für
Schnitt , Stanzen ,
Prägew . s . Dauer -
stelle . B a u m a n n
Gewerbalauben 87.

Konditor -
Lehrstelle
im Elsass ges . Ang .
u. 3598 an d . N. N .

Wirtschaltsjnrlst
Dr . jur „ Staatsprüfung , mit
lang-jähriger Praxis bei Ge¬
richt , Verwaltung u. Partei
u . Fachkenntnissen im Gast¬
stätten -, Lichtspieltheater - u.
Landmaschinenwesen , 31 J .,derzeit in ungekündigter
Stellung als Rechtsabtei -
lungsleiter einer GmbH , im
Osten , wünscht sich aus per¬sönlichen und familiären
Gründen (Familie der Ehe¬
frau stammt a, d . Elsass ) ,alsbald nach Strassburg ; od.
dem übrigen Elsass zu ver¬
ändern . Angebote unter H
20258 an di<p Strassb . N . N.

Diplomierter (3541
Kupferschmiedemeister

s. Arbeit in Schlettstadt , Mols¬
heim od. Strassburg . Angeb . an
KNITTEL , Stimmerstrasse 4,
Strassburg .

Haupt -

Budiiialfer
Elsässer , bilanzs .,

u.m . sämtl . Steuer¬
fragen vertr ., sucht
sichere Anstellung ,
Ang . u. 3199 an die
Strassburger N . N.

mnmininHuiif

Anzeigen
helfen vermitteln .
niiiiiiiiiiiiiiiiiii

Weiblich

Reichsdeutsche
Hausdame - Leiterin

mit langj . prakt . Tätigkeitim Hotelfach und Gutshaus¬halt , Anfang 40, sehr nettesAeussere , Repräsent , seiteinem Jahr im Warthegau
( Posen ) auf 2 .000 Morgen
grossem Gut als Wirtschafts¬
leiterin tätig , sucht sich w.Umstellung des Betriebes n .Elsass -Lothringen zu verän¬dern . VerantwortungsvollVertrauensstelle im Hotel¬fach od. Gutshaushalt . Gefl.Angebote an K. HEMMER ,zurzeit Darmstadt L H .,Schützenstrasse 1 , bei Fey .

tastwagen
und Omnibusse

gegen bar zu kaufen gesucht .
Angeb . unter Ziffer F 20250 mit
Angabe des Baujahres u . Trag¬
fähigkeit und Typ erwünscht .
Zu verkauf. Benzin -
Zugmasdiine

14 P . S., Chenard -
Walcker , in be¬
triebsfertigem Zu¬
stand . R. H. Woer -
ner , St . Kreuz , im
Lebertal . (27032

Renault-
Wagen , Viva 4,

Commercial , s . gut .
Zustand , zu verkf .

Garage Müller ,
Brumath . (27239

Haushälterin
Aelt. , geb. Frl ., gesund , selbst ,im Haushaltführen , gute Köchinsucht Wirkungskreis in gepfl .frauenl . Haushalt . Angeb . unterX 20724 an die Strassb . N. N.

FRÄULEIN
sucht Stelle als

Zahnarzt -
Gehilfin

schon etliche Jahre
tätig , prima Zeugn .
Ang . unt . 3458 an
die Strassb . N. N

Haushälterin
s. Stelle in frauenl .
gut . Haush . Ang .
u. 3576 an d . N. N ,

Selbständige , ser .
D «

sucht Stellung als
Büfettdaune oder in
Konditorei . Ang . u .
3584 an die Strassb .
Neueste Nachricht .
Zuverlässige Frau
tüchtig im Haush .
u. Geschäft , sucht
Stelle, Zabera oder
Umgebg . Ang . unt .
3518 a . d. Str . N . N.

jungeStundenfrau
s . Stelle halbe Tage .

H a u s-
- Verwaltungen
u . Ausführung vonj
sämtl . Erklärungen
übernimmt J . Lux ,
Steinring 3. (3604

Agentur Strassburg
sucht

Generalvertret.
Niederlassung , Zei -
tungs - od. Schnitt
musterverlag . Ang .

Zu verkaufen

Autom . Waage 350 RM.j Standuhr]
und Staubsauger zu
verkauf . Neudorf ,
St . Agnes -Strasse l -

(3383
Grosser

Bilderatlas
des Weltkrieges 1914
bis 1918, 3 Bände ,
5.914 Abbild ., Ur¬
kunden etc . zu vkf.
Ang . u. 3599 an die
Strassburger N - N.

Autoanftänger
zu verkauf . Neudf .,
Baslerstr . 153. (3516

Ang . u . 3601 an die UT- 3490 an die Str -
Strassburger N. N . 'Neueste Nachricht .

BAUSTOFFE - VERTRETUNGEN !
WeleJM Werke der Steinzeug - Fayencerie (Boden-, Wandplatten , sanit.
Statut , Röhren ), der Dachziegel - u . Hohlstein - und Daohpappe -
Intifewirie ( Bitumen - Isoliermaterial) Chamotte und feuerf , Industrie
oder verwandte Baustoffindustriewerke ,

wollen den Verkoo ! ihrer Erzeugnisse in die Hände eines erfahrenen BaustoHachmannes
welcher bei Abnehmerkreisen eingeführt ist und über ainen Mitarbeiterstab verfügt, legen ?
Arbeitsgebiet Elsass- Baden-Saarpfalz evtl . auch Lothringen . Gewähr für intensive Bearbeitung des
Arbeitsgebietes wird geboten, Kaution kann gestellt werden. Zuschr. erb . u . 3527 an die Str. N . N.

!♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » 4

J mrhobilien und Kapflalien

Schreinerei
oder

Möbelfabrik
oder passendes Gebäude hierfür zu
kaufen gesucht .
Evtl . Beteiligung . Aufträge vorhanden .

Angebote sind zu richten unter Z 20244
an die Strassburger Neueste Nachrichten .

Zu kaufen gesucht :

Landgut
im Elsass, 50- 100 ha gross,
arrondiert mit den nötigen
Gebäulichkeiten, in guter
Gegend . Boden muss sich
zum Gemüsebau eignen.

Gefl . Angebote unter H 20199
an die Strassb. Neueste Nachr.

Buchbinderei
günstig zu verkaufen. An -
§

ebote unter 3628 an die
trassburger Neueste N.

Wirtschaften
zu vermieten
tn guter Lage Im Unter - EIsass
durch Grossbrauerei .
Angebote durch berufstOchtige Wirte
unter B 27187 an die Strassb . N . N.

Weingut
mit

Mhandlung
auch einzeln , zu
kaufen gesucht . —
Ang . unt . F . 20.733
an die Str . N . N.

Gutgehendes
Herren - Friseur -
GESCHÄFT

mit Wohnung zu
vermiet . Adr . erfr.
unter 3466 in den
Strassburg . N « N.

Tüchtiger Spirituosen -
Fach - und Kaufmann

sucht einen
Branntweinherstellungs¬
betrieb m . Spritbezugsrecht
in Elsass -Lothringen

zu kaufen, zu pachten oder
sich an einem solchen tätig
zu beteiligen . Bedeutende
Engrorkundschaft im Gau
Saar-Pfalz ist vorhanden.
Ausführliche Angebote unter
A 20151 an die Str . N . N,

GROSS - GARAGE
krankeitshalber sofort ab¬
zugeben. Angebote unter
2344 an die Str . N . N .

| Seriöser , durchaus
zuverlässiger und

erfahrener

KAUFMANN
50 Jahre , Führerschein Illb ,

sucht

Beteiligung
(tätig oder still) an reellem
u . lukrativen Unternehmen
in Handel od . Industrie mit
Einlage von RM 20000 .—.
Angebote unter 20735 an
die Strassburger N . N,

Anhänger
leicht , bis 50 Ztr .
Tragkraft , zu ykff.
Königshofen , Rö¬

merstrasse , U . (3512
Zu verkaufen :

2 Anhänger
500 kg , 2 Anhänger
12- 1500 kg, 1 Ci¬
troen B. 12. guter
Zustand , 175 RM.
K. Jundt , Oberehn -
heimerstr . 6. (3420

100.—, Silberschrk .
75.-—> Steh lampe
15.—, Divan 32.—,

Esszimmer - Stühle ,
neu , 6.—, 7.50, Bü¬
fett 100.—, Kleider -
schrk . 40.— U. 75.
Teppich Moquet 3x4
40.— RM., Herren¬
rad , Torpedo , 45.—
RM ., zu vkf. Sinzig .
Knoblochgasse 30.

(3385

LothringerSdiranH
sow. Eis. Schrank ,
g. erh. billig zu vfc.
Gärtnergasse Nr . 70
(Pützengasse ) Rup-
rechtsau . (3556

Herrenrad
gut erh „ f. 50 RM.
zu vrkf . B r ä u e r,
Neudorf , Ziegelofen -
Staden Nr. 7. (3593
Kinderwagen
Kinderbetten
zu verkf . im Baby¬
haus , Polygonstr .

Nr. 68 , Ndl. (3285

Sdtiafzimmer
(lit milieu ) mit Ma¬
tratze , Essz. H , II,
sowie Nähmaschine
an Privat zu verkf .
Schiltigh ., Weissen -
burgerstr . 6, part .

(3532

1 Ruhebett
mit Matr ., 1 eisern .
Ruhebett m. Matr .,

Kinderwiege mit
Fahrgestell zu verk .
Erfr . : Vogesenstr .
Nr . 59, III . rechts ,
von 3-5 Uhr nachm .

(3456

' Das . :
:

ithlikan
Schreibband

'
. istr ein

Sparband .
denn es ist

> farb verdichtete

Außerdem hat es
ein griffreines Ende.

\ \^ m Im beiwbaa <tur£ <ta

THER WAGNER • HANNOVER

Schönes

Sifilalzimmsr
mit 1 u . 2 Betten ,
Esszimmer (eich .) ,

Pitchpin -Küche ,
Kinderbett , Kinder¬
stuhl , einz. Schrän
stuhl , einzelne
Schränke sow. ver¬
schiedenes billig zu
verkf ., Gärtnerg . 70
(Pützengasse ) Rup -
rechtsau . (3557

Schöher *gröji« ^Sdireititisdi
heil iEich., versenk¬
bar , zu verkf . Adr .
erfrag , unt . 3534 in
den Strassb . N . N.

Komplet tesEisenbett
mit 3teil. Rosshaar «
Matr ., Nacht - und !
Wascht ., 2 Stühle .
Besichtig , vormitt .
Adr . erfr . unt . 33621
in den Str . N . N . [

1 Kinder
"

BettstsSSe
1 Bett , Küchen¬
geschirr zu verkauf .
Ochseng . 11, I . St .

(3550
Kombinierter

Küchenherd
Gas u. Kohlen ,
emailliert , wie neu,
preisw . zu verkauf ,
morgens zu besieht .
Karl -Bruckerstr . 6,
L St . (ehemals rue
Lenotre ) . (3542

FülEofen
fast neu , zu verkf .
Urbanstr . 2a, part .,
Neudorf . (2735

Schöner Kachel -FSilofen
s . gut erh . zu vkf .
Adr ; erfr . U. -3592 in
den Strassb . N . N.

RADIO
für Auto zu verkf .
Ang . u . 3494 an die
Strassburger N . N,

Herzliche Neigungsehe ,unter Berüoksiöh 'tig-un'g- Ihrer
miateri-ellen Wünsche in kurzer
Zeit ! Uelberall put eingeführt .Kein Vonach 'usa , ohne Provision ,nur gerinieer Monajtsbeitrag . —
Auifki . ArWteprobe S. 104 gieg.
12 PfRT. versohl .; diskret , auch
postlagernd . Viele gute Ein¬
heiraten . Briefbund »Treuhelf «,Geschäftsstelle München , 51 ,Schllc9sfach 37 . ( 60989

Suche chemische
PUTZEREI und FÄRBEREI

zu kaufen oder zu pachten , evtl .
auch grossen Destillier u . Ben¬
zinrückgewinnungsapparat zu
kaufen . Angeb . unter 3368 an die
Strassburger Neueste Nachr .

Es wird sofort grosseres

in bor vb kaufen gesucht.
Nähe Metz od . Strassburg
bevorzugt . Angebote unter
P 20730 sind schnellstens
an die Str . N . N . zu richten.

Gutgehendes
LEBENSMITTELGESCHÄFT

umständehalber sofort od . spä¬
testens per 1 . 12. zu vermieten ,
Angebote unter 3213 an die
Strassburger Neueste Nachr .

HOTEL GARNI
oder

FREMDENHEIM
in grösserer Stadt , Bahn¬
hofsnähe, ca . 20—2sZixn.,Zentral-Heiz. , fl. Wasser ,baldigstzu pachten (eveot.
Kauf ) gesucht. Angeboteunter S. 20239 an die
Strassburger N . N.

Zentrum Strassburg »
GROSSE GASTSTÄTTE

zu vergeben , nur tüchtigeund zahlfähige Fachleute
kommen In Betracht

Angebote unter 8383 an die
Strassb . Neueste Nachr .

Kleines
DeliHafesscR-
Gestiiäfl
erstkl . einger ., Voll -
zentrum d. Stadt ,
krankhsitshalb * per
sofort abzutreten .
Ang . u. 3581 an die
Strassburger N , N.

Gries

gunstig zu vermiet .
A.ngeb . unt . 3359 an
die Strassb . N. N.

Bächerei
Nähe Langstrasse
zu vm . Ang . unter
3S74 an die Strassb .
Neueste Nachricht .

Tätige
Beteiligung

vorerst bis zu
RM. 15.000.— an
solidem Unternehm ,
von tücht . Kaufm .
gesucht . Ausführl .
Zusehr . u. 20.740 an
die Strassb . N . N.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ <

Kraftfahrzeuge
A n - ü/vd Ve r (<a'Vil - '

Zu kaufen gesucht :

Diesel - Lokomotive
600 mm Spur und Benzin¬
oder Dieselmotor , 5-8 PS .,
Schienen 60 cm Spur , 8-9
kg schwer . Angebote unter
B 20282 an die Str . N . N.

Baldige Ehe wünschen :
Dame , 20 J ., a . 1. Kr ., 100 Mille V.

„ 25 J ., m . gr . Bes . u . Verm .
„ 31 J .. SO Mille sof . , «p . gr . V.
„ 39 J ., 70 Mille Verm . u . Be «.
„ 43 J ., a . 1. Kr ., in . s . gr . V.
, , 53 J ., m . gross . Besitz u . V.

d . Frau Maria Schmidt , Nürnberg ,Peter Henleinstr . 89 , Tel . 43595

Auto
gut erh ., aus Pri¬
vathand zu kaufen
gesucht . Ang . unt .
3537 a . d . Str . N . N.

Last-
Kraftwagen

2b bis 31 Tonne«,
offener Aufbau , in
gut . Zustd . sofort
zu kaufen gesucht.
AusführL Ang . unt .
V . 20.242 an d. Str .
Neueste Nachricht -

Peugeot 402
od. Citroen , Vorder¬
rad *Antrieb , f. neu ,
zu kf. gesucht .
Heidengasse 2. (3575" flütoFiar
mit Zweirad -An¬

hänger bill . zu vkf .
Zöhersdorf 19

bei Hochfelden .
(3526

KleinerUlaoen
61 Liter , geeign - I-
Geschäftsmann oder
Reisenden zu verk .
Mainau , Memaustr .
Nr , 30b. (3580

Uoisin
13 P . S.

zu verkf . wenig ge¬
braucht . Aiurotn . -
Kaross ., sehw . lack .
1 000 RM . Schiltig -
beim . Hauptstr . 3.
Tel . 310.05. (3054

Sdsiwat
Welcher Witwer
(Beamter bevorz .)
würde mit alleinst .
Witwe , Apf. 50, in
Verbindung treten
zwecks Heirat ?
Habe gediegene 4-
Zim . - Einrichtg . und
nettes Einkommen .
Angeb . unt . 34*7 an
die Strgssh . N . N.

m Renault
6 P . S. 4-Sitzer , In¬
nensteuerung , z. vk .
Adr . erfr . u . 3005 in
den Strassb . N. N.

Hotdikiss
11 PS .

zu verkaufen . (3513
Nideckstrasse 20.

Noch einige |Einfach , sol . Mann ,
Mädchen vom Land , 50 J „ led„ kathol .,kath ., b . 32 J ., find , kinderlieb , 3000 RM.

HEIRAT jErsparn., sucht
durch Ehevermitt -
lungsbüro Strass¬

burg , Gutleytg . 21,
parterre (b. Stein¬
platz) . (3515

in g . Vermögens -
verhältn ., Auto -Be¬
trieb , s . Bekannt¬
schaft m . einer ge -
sehäftst . hübsehen
Dame im Alter bis
zu 36 J . Bei gegen -
seit Zuneig , später .
HEIRAT . Ang . mit
BUd u . 3553 an die
Strassburger N . N

Selbstinserat .
Witwe , 60 J .t ohne
Vermög ., w. Älter,
pensioniert . Herrn
zw. Heirat kenn , zulern . Ang . unt . 3343
an die Str . N . N.

Heirat
wo leichte Arbeit
finde od. in kl. Ge*
schäft od . Wirtsch .
Ang . m. Bild unt ,
Y. 20.725 an d . Str .
Neueste Nachricht .

Wir kaufen
alle
Sorten Nah - u . Steppstich Maschinen

sowie

fern er
Knopfloch - , Knopfannäh - u . Schnürloch -Maschinen

Interlok, Strick - u . Wirkmaschinen
gegen Barzahlung. Angebote unter G. 20257
an die Strassburger Neueste Nachrichten.

War kann

Metall -
8x10 u . 13x14 mm in
Messing , Alumin .

oder Eisen liefern ?
Kacinec , Feggasse
Nr . 18, Strbg ./Els .

(3323

Staubsauger
zu kaufen gesucht .
Ang . u . 3341 an die
Strassburger N. N.

Briefmarken
Ankauf von Sammlungen ,
sowie Briefschaften .

EDGAR MOHRMANN, Hamburg 1
Speersort 6 . 26833

Fässer
Lager u . Transport zu kauf , ges
Angebote unter 2747 an die
Strassburger Neueste Nachr .

Georg Wieland
Häute - u . Fellhandlung
KARLSRUHE/Baden

Wilhelmstrasse 4,
Fernsprecher 708

kauft laufend alle Arten
gesalzene und trockene

Häute u. Felle I

Selbstinserat !
Wünsche ein . nett .,
lieben , gebild . cha -.
rakterv . Menschen
kennen zu 1. im Alt .
bis zu 55 J . in sich.
Stellung , zw . spät .
Heirat . Bin Witwe ,
Mitte 40, schlank ,
jugendl . Ersch ., mit
gross . Vermög . und
sch . Eigenheim . Zu¬
schr . m . Bild unt .
3419 an die N . N.
Alleinstehd . bessere
Witwe , 54 J .,
Bekanntschaft mit
Beamten zw . bald .HEIRAT
Nur ernstgem . Ang .
unter 3511 an die
Strassburg . N. N .

H E I RTT ;
Dipl .- Ing . sucht
Lebensgefährtin mit
liebev . Karakter u.
etw . Vermögen ken¬
nen z. lern . Zuschr .
u. 3S02 an d. N. N.

AUTO
Renault 11 C. V.,Vervietf ältigungs -

u . Schreibmaschine
»Oliver «, Gasbade¬
ofen u. Blechbieg -
maschine ?u verkf ,

Grüneberg ,
Ostwalderstr . 23.

(2629

Kdufgesuche

Kaufen jedes Quantum

Rosshaar
bei gutem Preise . (3424

RUHLMANN & Co.
Strassburg , Rosheimcrstr . 11

Zu kaufen gesucht : ( 27237
mehrere Schiffe ( Penichen ) ,
1 Motor -Schleppboot,
1 Schwimmbagger .

Angeb . an : Fa . Jos . «Taegers,
Kies-Schiffahrt , Aschaffenburg .

Damen - und Herren -
Armbanduhren

Anker sowie Zylinder , auch
nackte Werke in grösseren
Mengen laufend gegen Kas¬
sazahlung gesucht . (3274
Vertreter sowie Einkäufer -
Angebote erwünscht .

Heinrieh Feldmann
• PFORZHEIM (Baden ) .

Stuhl « «

Weine
jeder Posten zu kf.
gesucht . Angeb . u.
H . 20.919 an die Str .
Neuste Nachricht .

Näh - 11 . Spezial -
Maschinen
KURBEtSTICKMASCHINEN
KOMPL . KRAFTANLAGEN

zu kaufen gesucht . (26081
ALFRED JACOB ,
Klingenthal (Sachsen ) .

Transportfässer
50—100 Liter,

Kognakflaschen
l/X und 1/2 Ltter
kauft jede Menge (3591

L . Junghaene
Lahr i. Schw .

Grössere Briefmarkensammlung
von Sammler zu kaufen gesucht .

Ang, u. S07S6 an die Str. N. N.

KESSELWAGGONS
neue v. d . Waggonfabr . o. gebr .
offene o. gedeckte Güterwagen

gegen sof . Kasse zu kaufen
gesucht . Nachweisung und ' CritlaffimiaiarVermittlung geg . Abschluss - I

Kaufe G u s s -

Aluminium
tu Höehitpreiien .
Harthon ( , Jqi
Pflanzbad 10 (Hof) .

(3561
Zu kaufm cesucht

Drehbänke
Bohrmaschinen ,
Schleifmaschinen ,
Frä . maachinan ,MetaH. Ssemaschi .

El . -Motore 1-S P3 .
A. H « y m a n n ,
Seelossasse 14a.

(Nur 10- U Uhr ) .
(2997

Sehr fut erhaltenes

liamenrad
iu kaufen gesucht .
Angeb . unt ISl« an
die Strassb . N . N .

Kaufe (3585
Fahrrad

Gass , Neudorf ,
Sulzmattstrasse 9.

Gutes

Herren- und
Damenfaiirrad
zu k . ges . Ang. u .
3414 an die Strassb .
Neueste Nachricht,

Provision erwünscht . ( 26205 :modern , nur gut er-
Adolf EULER , Berlln -Hatensee ,

!
A

*
g

eni.

Kaule
gelrag . Herren - u.
Damen - (2884

GARDEROBE ,
Schuhe u. Wäsche .
Postkarte genügt .
W . Löffert - Birk ,
Gerbergraben 33.

Zur Einrichtung v.
etwa 6 Räumen gut
erhaltene

Büromöbel
su kf. ges. Ang . u.
3412 an d. Str . N .N.
Zu kaufen gesucht :
ca. 60 gut erhalteneStuhle
Alter Weinmarkt

Nr . 27, II . Stock .

Zinn- und
Kupfergesdiirr
Teller, Platt ., Mör¬
ser usw. kauft :
SINZIG , Knobloch¬
gasse 30, n . (3388

Goldene
Herren - Uhr

Armb., Brillantring
u. Münzen z. kaufen
ges . Ang . u. 3389 an
die Strassb. N . N.

Ankauf
von Altertümern «
Kunstgegenständ .,

Möbeln , Perser -
Teppichen , etc . —

Kunstgeschäft
Karl Tröster ,

Stefansgasse 5.
(61.5«

Albrecht -Achilles -Strasse

Guterhaltener
5 RADIO 3
zu kaufen ges . Ang.
u. 3607 an die Su,
Neueste Nachricht.



$ )ie zweckmäßige kösJ-
iio der richtigen Menge gereicht , schafft kernige ,
(gesunde Kinder . Geben Sie daher nach den
Vorschriften der HI PP - Ernä hrun gstabelle

HIPP 's
ßieverüüten Anfälligkeit und Aufgeschwemmt -
« ein , meist Folgen ungeeigneter oder zu . reich -
Jicher Nahrungs - und F̂lüssig keitszufuhr .
(Fragen 5 i e < I h r e n Arzfi

| J I DD ' in den bekannten gelben Packungen' S nur in Apotheken und Drogerien !

Suche auf Frühjahr
1941 (25925

Schafuieide
für 300 St. Schafe i.
Elsass od. Lothr.
Hüte selbst. Jakob
Schultheiss , Schäfer
i . Obertalheim , Post
Horb (Württembg .)

für das Gebiet Elsass-
Lothringen sofort Näh¬
maschinen für Haushalt
Gewerbe und Industrie

MUNDLOS
Aktien -Gesellschaft

MAGDEBURG

RUCKSTRAHLER
lür Autos , Fuhrwerke und alle

u, Fahrzeuge lautend schnellstens
S lieferbar . Acht Muster gegen
c) Voreinsendung von HM. 4.50 .
MEESS & MEESü , G. m. b. H . & Co
DÜSSELDORF . Bolkerstrasse ^ VERSANDSTELLE METZ , Hölderlinstr . 2 , Tel . 2463 *

Was Mutter und Großmutter kochten ;
nach alten , bewährten Rezepten

NORDHAUSEN/HARZ
Verlangen Sie ihn bei Ihrem Händler.
Wo nicht • rhlltlleh , fordern Sl * bitte kostenlos «
Probe von Grimm & Trltpel , Nordhauson ^ Ha» ,Postfach tOS.

kocht tieute die Hausfrau mit Milei.
Milei verlangt keine Umstellung und
keine neuen Rezepte. Milei ist einfach
2u gebrauchen und hundertfach zu
verwenden,

15 Jahre

Rundfunkgrosshandlung
5 Jahre

Elektrogrosshandlung
Lieferung sämtlicher Rundfunkgeräte u.
Zubehör sowie sämtlicher Elektro -
materialien , zu den vorgeschriebenen
Bedingungen und Rabatten .
Angebot und Katalog anfordern .

WILHELM NAGEL OHO ., Freiburg
im Breisgau • Fahnenbergpiatz 4
Telefon 7781 und 6248

Zweigniederlassung : KARLSRUHE/Baden ,
Kriegsstrasse 21 • Tel . 943 und 1996

Verwaltung : MANNHEIM , C. 3. 6 . - Tel . 240 03

Lieferung nur an anerkannte Rundfunkhändler u. Elektriker -

Pyrindinbasen 5000n . d. T.
für Oktober/November lieferbar.
Zuschriften unter H. V. 3420 an
Haasenstein & Vogler G.m .b.H.

27209 Berlin W 35 , Potsdamers « . 68

Miefgesuche
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Gebrüder BERNARD a. .<
Offenbach a/Main

Aalteste Deutsche Schnupftabakfabrlk
Gegründet 1733

liefert ihre bis 1918 in Elsass - Lothringen
besonders geschätzten

Schnupftabake
in altbekannter Qualität .
Man wende sich an seinen Händler .

25051

Feine

Weine u. Liköre
auch SCHAUMWEINc

bestellen Sie am besten bei

ELSEN Generalvertreter
O S T H EIM (Oberrhein)
Fernruf Nr . 5 . 3482

Ihre Anzeigen
finden In den „Strassburger
Neueste Nachrichten "
weiteste Verbreitung !

Möbliertes Zimmer
mit 1 -2 Büroräumen

möglichst mit Telefon -Anschluss von
Industrie -Firma zu mieten gesucht.
Angebote u . H 20230 an die Str. N. N.

Namhafte Industrie -Firma sucht
in Strassburg

Büro - Gemeinschaft
Zuschriften u. G 20229 an die Str . N . N.

In Strassburg zu
mieten gesucht

Laden evtl . m.Wohn .
günst . geleg . für

MILITÄR -EFFEKTEN¬
GESCHÄFT
Mitarbeiter , ev.
spät . Teilhaber
w . aufgenomm .

Angebote unter J 20259 an die
Strassb . N . N.

♦♦ ♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦ ♦♦♦ ♦♦ ♦♦♦ ♦♦ <

Gut möblierte

5 - fi - Zimmer -Woiinunq
in bester Wohnlage sofort zu
mieten gesucht. Angebote mit
Preis sind zu richten unter
3221 an die Str . N . N.

1 -2 möbl .
Zimmer

möglichst mit fl.
Wasser u . Zentral -
heizg . Nähe Gericht
sofort zu mieten
gesucht . Ang . unt .
K. 20.232 an d. Str .
Neueste Nachricht .
Ruhig . Mieter sucht

1. November in
Nähe d. Stadtmitte

1 -2 gut möbl.
ZimiYIER

möglichst mit fliess .
Wasser u . Heizung .
Ang . unt . L. 20.233
an die Str . N. N.

2 Biiroräume ; 1 -2 möbl . Z.
mit kl . Lagerraum mit Heiz . Bad , evtl .
in Stadtmitte für Garage zu mieten
sofort zu miet . ges . gesucht . Ang . unt .
Ang . u. 3560 an dieiA . 20.251 an d. Str .
Strassburger N . N . iNeueste Nachricht .

Wir suchen kleineres

iusstellnagsloka
mit 2 Büro- Räumen und
anschliessendem Lager¬
raum von 50— 100 qm.
Grösse. Angebote an 7to;

HILGER & KERN
Mannheim , Q 7, I .

Einfamilienhaus
4-5 Zimmer, Bad, Garten, in
Vorort oder Umgebung zu
mieten gesucht.

Angebote unter Nr . 3573 an
die Strassburg . Neueste Nachr .

all. Komfort , 1 br .
oder 2 Bett ., mögl .
Zentr . zu miet . ges ,
Ang . u . 3567 an die
Strassburger N . N.

Berufstätige Dame
sucht in gut . Hause
ein gut möbliertes

Wohn - und
SdiSafzimmer

mit Zentralheizung
fliessd . Wasser ,

Nähe Markthalle
bevorzugt . Ang . u.
3533 a . d. Str . N . N.
LEERES ZIMMER
zum Möbeleinstellen
gesucht . Ang . unt .
3524 a . d. Str . N . N.

Schön möbl. heizb,
Zimm. mögl. Nähe
Börsenplatz in ruh .
Wohnlage per sof.
gesucht . Ang. unt .
3508 a. d . Str . N . N.
Lehrerin sucht son¬
niges , gut

. Zimmer
am Staden zwisch .
St . Johann u. Jung
St . Peter -Kirche .
Angeb . unt . 3536 an
die Strassb . N . N.

Aeltere geb. Dame
sucht in g. Hause

1-2 Zim.
-Wo ii.

mögl . m . Bad , sof. z .
miet . Ang . u. 3594
an die Strb . N . N .

Beamter sucht
2 -Z . -Ulolinung
auf 1. 12. in Neudf .
Ang . m . Preis unt .
3535 a . d. St r . N . N.

Beamter sucht
3-4 -z . -wohn.

mit Bad , Nähe
Bahnhof bevorzugt .
Ang . unt . 3530 an
die Strassb . N . N.

4 -5 -Zimmer-
UJOHMJHG

m. Bad (auch Vor¬
ort mit Garten an -
teil ) zu miet ges .
Ang . m . Grundmiete
erbeten unter 3365
an die Str . N . N.

Einfam il ienhau s
oder 3 Z. m. Küche
wo kleine Wäscher
wo kl. Wäscherei

ibetrieben w. kann,' in d. Ruprechtsau
sofort zu miet . ges .
Ang . u . 3353 an die
Strassburger N . N.

Zu vermieten
Sonnige , neu hergerichtete

Wohnungen
Sternwartstrasse 14, 1 . u . 3. St.6 Zimmer , Bad, Balk ., Terrasse .Sternwartstrasse 15 , Hochpart .

6 Zimmer , Bad , Heizg . , Loggia ,grosse Veranda , sof . zu verm .
Erfragen : (3565

GEWERBSLAUBEN 47 , II . St .,Fernruf : 228 .02 .

Möbl. Zimm. ! Wohnungan rilllior Herrn « i ir 1 r?an ruhig . Herrn zu
vm. Geilerstr . 31, IV.

(2789
Gut möbl. heizbares

Zimmer
an alt . Dame zu
verm . Fritzg . 7, II .

(3168

sof. zu vm . Badgel .
Schiffleutst . 15, I.

(3582
Kleines , möbliertes

Zimmer
an ruh . Arbeiter zu
verm . Goldgiessen
Nr . 19, I . St . (3538

Schön möblierte
2- Zimmer-Wohnung
I . Stock zu verm .,
Kölner Ring . Erfr .
Kastnerallee Nr . 1,
Ruprechtsau . (3603

Sonnige
2-Zimmer-Wohng .

m. Küche , möbl . o.
leer , preisw . zu ver -
miet . , Meinau . Ang .
unter 3507 an die
Strassburg . N . N.

Zu vermieten :
2, 3, 5, 6, 7- Zimmer¬
wohnungen mit Kom¬
fort, Heizung, zu erfr .
Büro Kochstaden 14a,
MOSSLER, Tel. 251 .70.
Schöne
3 ZimiYIER

Mansard.-Wohnung
gute Lage in Kro¬
nenburg sof. zu vm.
Adr . erfr . u. 3497
in den Strb . N . N.

Mansarde , 3 Z. u.
Küche , zu vermiet ,
Grüneberg, (2652
Ostwalderstr . 21.

2 leere Zimmer
im Erdgesch . für
Büro geeign . z. vm .
Erfr . Finkmattstr .
Nr . 13, II . (3539

Ruprechtsau. *
In 2- FamUienh . gr .

5-Z -UJohng
Bad , Garage , Ztr .
Heizg . , sof . zu vm .
A . Fuchs , Wan -
zenauerstr . 15b.

(3225

Schöne , sonnige
3-Z immer- Wohnung
(ohne Bad ) auf d.
1. 11. durch Verw.
Steiner & Martin

Finkmattstaden 2 zu
vermieten . (26958

3 - Z . -Wohng.
mit Küche u . Zub.
IV . Stock , zu vm .
Erfr . Neudorf , Zie¬
gelaustr . 23, part .

(3250
3-Z -Wohnung
K ., B ., 4. St . , Bas -
ler Str . per sof . zu
vermieten . Erfrag . :
Haberer , Attala -
staden 5 ( Eingang
Steingasse ) . (3308

4 -Z, -Wohnung
mit Küche u . Bad
zu vermiet . (3396
Geilerstrasse 54, I.

3 Zimmer-
WOHNUNG

mit Bad zu verm .
Klein, Schiltigheim ,
Kolmarerstr . 23.

(3500
Schöne grosse

4-Z.- Wohn .
mit Bad zu verm .
Neudorf, Sankt Ur¬
ban 39 A , I . Stock .
Sich wenden H . St .

(3525

5-I -Wohn.
K ., Bad , sofort zu
verm . Erfr . Schuh -
gesch . Gyss , Ober -
ehnheim (U. -Els .) ,
Marktplatz . (3523

2 Wohnungen
zu vermieten (5 u .
6 Zimmer ) . Sich
wenden an : Hand¬
werkskammer.

(27246

Oberehnheim;
4- U . 2 -Z .-UI
sof. zu verm . Erfr .
Schlettstadterstr . 56
Oberehnheim . (3568

Verloren
Verloren : Blauer
Handkoffer

m. Wäsche , Frei¬
tag abd ., Schnoken
lochw., an d. Eisen -
bahnbr ., Grüneberg .
Abzug , g . Belohng .
Wolff, Schirmecker
Strasse 57. (3590

PLAUE
(Bache ) am Freitag
zw. Alt . Bahnhof u.
Sängerhaus verlor .
Abzug , g . Belohng .
Fundbüro, Strassb .

(3578
Dienstag morgen
Halskette

verl . a . d. Wege
Züricher ^ tr . - Wü -
helmerbr . Da An¬
denken ) g . Belohng .
abzug . an Gerbal ,
Brandg . 21. (3596

Matratze
verloren zw. Barr—
Strassbg . Find . erh .
Belohng . Schreiben :
P . Leibenguth , Barr .

Tiermarkt

Unterricht

HalbjahrskurseHandelswissen
schädliche
(mit kurzschritt und Maschinenschreiben)

Gründliche Vorbereitung für die Büropraxis .
Prospekt B

Bertholds Unterrichts-Anstalt
LEIPZIG C I., Salomonstrasse 5 - Rui 230 74

Ueber Setzungen ,
Deutschen u . franz .

Unterricht
Frau S u r i r e y,

Ferkelmarkt Nr . 2.
(3562

Studentin
gibt Stunden in
Deutsch , Lat ., Frz.
u. Mathematik . An¬
geb. u . 3039 an die
Strassburger N . N.

NEUHOF
Möbl. Emfamilienw ,
Neubau , in schönst .
Lage , 4 Z ., - K., B .
u . kl . Garten (keine
Dampfhzg .) sof . od.
später zu vm , Ang .
u . 2663 an d. N. N.

mit Garten , 9 Zim . ,
3 Mansarden, Bad ,
Heizung zu verm .

2 . Z. - Wolin.
mit sch . Badezim . ,
Etagenheiz . zu vm .
Erfr . bei Fuchs ,
Steinring 84a. (3354

Junges Fohlen
18 Monate alt , zu
verkaufen . (3334
Ettendorf Nr. 27.

Ferkel

Suche für meine
Tochter , 3. Gymna
sialklasse , wohnhaft
Kronenb., Schülerin

oder Lehrerin
für 1-2 Nachhilfest .
pro Tag . Ang . mit
Lohnang . u. 3559 an
die Strassb . N . N.

Schreibarbeiten
jeder Art , wie Ab
Schriften , Zeugnis¬
abschriften , Verviel¬
fältigungen , Stellen¬
gesuche , Anträge u.
Adressen . Adr . erfr .
u . 3577 an die Strb .
Neueste Nachricht .

Unterricht
in Deutsch , Franz .,
Engl ., Math ., Phy .,Chem., L. Brenner ,Andern achstr . 3 III .
(b. Börsenpl .) (3588

Verschiedene
kleine Anzeigenfür Zucht und Masti

lS t r£ ,
KeS '

iWer kann Auskunft
rfr w - m geben über (3281

. r* SCH W INTELandshut / Bay. rnJ Aim <; Marcel<?ÜÜ* !' 5e Regt . Cuir ., 4e
Schöner (3548 ' . ( Koch) . Ausk.

zu rieht , g. Vergüt .
d. Unk . an : Fr.
Schwijnte , Saar -
Buckenheim, (Unt .-
Els.) , Hauptstr . 43.

Wolfshund
ljjährig . zu verkt .

Dr. SAUTER ,
Hochfelden.

Die Beleidigungen
u. Verleumdungen ,
die ich gegen den
Schutzmann Mar¬
chai Emil , Polygon¬
strasse 178 ausge¬
sagt habe , nehme
ich mit tiefstem
Bedauern als un
wahr zurück . (3552
Philipp Hornecker,Str assbung- Neuhof,

Ganzauweg 30.

Perfekte

Sdineiderln
nimmt noch Kund¬
schaft an in oder
ausser dem Hause .
Ang . u . 3564 an die
Strassburger N . N.

Merk es dir 1
Fernruf 237.04

National -
Kassen

gebr . m. Garantie
Reparaturen , Um¬
ändern : Mark u. PL
Kassen

D O R N E R,Gr . Renng . 10. (2057

Bade im Bett!
Einzigartige Be¬
handlung b. Kinder¬
lähmung im Kinder¬
heim »Sonnenstrahl «
Gebweiler (O. -Els.)

(20065
» Hicoton « gegen
Bettnässen

Preis RM. 2,90.
Hanauerland -
Apotheke , (25.671
KEHL am Rhein .

Zehntausende

lesen die

Klein -Anzeigen
in den tStrassburger
Neueste Nachrichten ».
Daher der grosse ErfolgI



Tinienraum -

» RHETA «
GURTFÖRDERER

Lassen Sie Ihre unbrauchbar gewordenen ■*#
Bänder in denWintermonäten aufarbeiten ! "

/ lepc !1 liur rvon Rändern aller Systeme
I^rsfttzte .rlr* •'Motb -re • ^ lkahl & £rwfcjffe 4-̂

r » - ■'
^ Of )

Jn *ituuiig (Je M&ghcKketlen uiui Kossen- an Crl 'jA.d '

DeineBi/c/erwerdenbesser

wie : Sauerstoff - , Azetylengas - , Pressluft - ,
Stickstoff - u . Wasserstoff -Flaschen .
Vom Chel der Zivil-Verwaltung im Elsass als
kommisarischer Verwalter der Gesel . Schäften

L
'
AirLiquideinSchiltighcimu . L

'OxygeneLiquideinSchiitigheim
bestellt , ersuche ich alle Personen , Betriebe u. Ver¬
waltungen , in deren Besitz sich Stahlflaschen , welche
Eigentum der beiden obengenannten Firmen u.
durch Einprägung der Eigentümer -Firma als solche
gekennzeichnet sind , diese sofort per Bahn an die

Vereinigte Sauerstoffwerke G. m . b . H.
SCHILTIGHEIM / Adolf -Hitler - Strasse 79

unfrankiert zurück zu schicken , u . mir sofort dies¬
bezügliche Mitteilung zukommen zu lassen . Die
Bürgermeisterämter bitte ich, mich von dem Vor¬
handensein solcher Stahlflaschen innerhalb ihrer
Gemeinde -Bezirke gefl. in Kenntnis setzen zu wollen .
Jeder An- und Verkaut dieser Flaschen , Zurück¬
haltung , sowie anderweitige Abgabe derselben ist
verboten und wird strafrechtlich verfolgt . 2#0io

H . DEIBEL , kommisarischer Vermalter
Strassburg i/E ., Schiltigheimerring 6

DEXTRINKALTLEIME
— Eigen« Rohstoffherstellung —
pflanzenleime
— Walzenguss (ür Buchdruckereien
Leime (ür holzverarbeitende Betriebe

STUTTGARTER VEREIN

Ludwigshafen
- am Rhein

ALLIANZ
VERSICHERUNGS- AKTIENGESELLSCHAFT

STUTTGART - S.
Uhlandstrasse 1-3
TELEFON : 22436 Sa ^ j & UkSfoff \

MiUdajtWfaXbj
Das Selbsf -Förben ist weder
schwierig noch umständlich .
Auch Unerfahrene erzielen
einwandfreie Ergebnisse .
;Dafür sorg ! schon die Ge -

|brauchtanleifung . Nur Mut !

Jetzt auch
IM ELSASS

Feuer -

Haftpflicht -
Unfall -

Kraftfahrzeug -
Einbruchdiebstahl
Glas -
Wasser -

Transport -
Maschinen -

Montage -
Bauwesen -
Valoren -
Personal -Kautions
Sturmschaden -

Hersteller

. . .
joeMunUcm
JthnddchüfLAltes rheinisches Unternehmen

der Spirituosen -, Likör - , Süd¬
wein - und Feinkostbranche mit
grossem zahlungsf . Kundenkreis
und guter Verkaufsorganisation
sucht zwecks

Übernahme
der Vertretung
Geschäftsverbindung mit ein¬
schlägigen Produktionsfirmen ,
insbesondere fürHaupt- und nebenberufliche

VERTRETER gesucht . Erstkl . Referenzen vorhanden .
Näheres unter 0503 an
TAV - AnzeIgen , Düsseldorf

Industrie-
und Handelskammer Strassburg

GUTENBERGPLATZ 10

ist wegen Umzug am Freitag 18. Okt .
nachmittags und Samstag 19. Okt .
geschlossen .
Die neuen Geschäftsräume befinden
sich ab Montag 21 . Oktober

Christoph - Wilhelm- Koch -Staden 1
(ehemaliges Bezirkspräsidium bezw .
frühere Handelshochschule , gegen . Esca )

Sprechzeiten :
Montag bis Freitag I0 - I2. 30u . 15- 17 Uhr
Samstag 9- 12 Uhr
Samstag Nachmittag geschlossen .

Anruf : 215 . 11 , 215. 12, 215. 13 ^

Gute Unterkunft - gemütliches 3>aheirrj !

Zahlende Gäste linden dies ederzeit in Heidelberg . Zentralheizung ,
vier Badezimmer , schönes Schreib - . Lesezimmer mit Bibliothek , Garten
und Balkone mit schönstem Blick aui Schlossruine und Neckar . Reit - ,
Schwimm ». Fisch - , Ruderge egenheu i Ruhige , staubfreie , seiir sonnige
Lage , angenehmster Aulenthalt rür Ehepaare , alleinstehende Menschen ,
die Fürsorge brauchen lunge Menschen die studieren oder beruflich
tätig sind . Wünsche werden aufmerksam berücksichtigt . (61126

« HAUS SONNENBÜHL » , Heidelberg
Röderweg 6 Rut - Nr . 5316

Als einer der grössten Wehrmachtsformular -Verlage
des Reiches liefern wir schnellstens

Formblätter Angesehene
Textilwaren - Grosshandlung

im Altreich , sucht Verbindung mit Fabr »
kanten im (27021

und Bücher tür sämtliche Dienststellen des Heeres und
der Luftwaffe. Fordern Sie bitte unser neuestes Form¬
blattverzeichnis und unser LE-Verzelchnls für die
technischen Einheiten der Luftwaffe an.

Heidelberger Gutenberg-Druckerei g . m. b. h. Heidelberg
Brunnengasse 20-24 Telefon : 6658 59

zum Bezug von Baumwoll - und Leinenwaren ,
Strümpfen , Trikotagen und Strickwaren , sowie
Kurzwaren aller Art . Angebote unter L. B . 722
bei . M dag , Mitteldtsch . Anz . Ges ., Leipzig C 1.



TEL BL - USBN - STVÜriPFE - H-AND SCH - Ü » £ - T % 1KQ.

Wiedereröffnung
PUSSEEBRENNEREI,

STOFFKNOPFE ,
HOHLSAUM

Annahmestelle von Färberei
KRANTZ KARL sm
Leimengasse 4, b . Stöberdenkmal

Der kommissarische Verwalter des Ge¬
schäftes A. Beck ist mit der Einziehung
der Aussenstände des Geschäftes A .
Beck beauftragt worden .
Alle Zahlungen sind daher ab sofort
an folgende Adresse zu richten :

Am DIENSTAG, den 22 . OKTOBER 1940 , um 14 Uhr, findet
im grossen Saal des Kasinos , Strassburg , Kari-Roos -Platz
eine Tagung dller Landhandelsbetriebe der folgenden Gebiete statt :

1. Stadt - und Landkreis Strassburg
2 . Landkreis Erstein
3 . Landkreis Zabern
4 . Landkreis Molsheim
5 . Landkreis Hagenau

Thema :

An den
Kommissarischen Verwalter
des Geschäftes A . Beck

Strassburg
Blauwolkengasse 2

von der Reise zurück
2046

WaschbUtten
KüblerwarenAblieferung

ven abhanden gekommenen Materiales
Wir ersuchen alle Personen , Betriebe und Ver¬
waltungen , in deren Besitz sich Materialien ,Holz , Werkzeuge und Maschinen befinden ,welche unterzeichneter Firma gehören , oder
die hierüber zweckdienliche Angaben machen
können , uns unverzüglich hiervon in Kenntnis
zu setzen .
Jeder An - und Verkauf , Zurückhaltung sowie
anderweitige Abgabe derselben ist verboten und
wird strafrechtlich verfolgt .
Unkosten sowie Schreibgebühren werden selbst¬
verständlich zurückerstattet .

J . NUSS , G . m . b . H . , Hoch - u . Tiefbau
STRASSBURG - KRONENBURQ 27250

Teilnehmen müssen sämtliche Betriebsinhaber und Betriebsführer
der in der Anordnung betr . Verbot der Neuerrichtung von
Betrieben des Landhandels und der Be - und Verarbeitung land¬
wirtschaftlicher Erzeugnisse vom IS . September 1940 (Veröf¬
fentlicht in den Tageszeitungen ) Ziffer I bis 9 jeweils unter a
aufgeführten Handelsgruppen . Ausserdem alle Be- und Verar¬
beitungsbetriebe , soweit sie auch den Handel mit Getreide ,

Futtermittel , Mehl und Mühlenfabrikaten betreiben .
Der Chef der Zivilverwaltung

Finanz - und Wirtschaftsabteilung
- Ernährungsamt -

Neukirchplatz

Continental -
Klein -

Schrei bmascbinen
vor läutig ohne Bezugscheine ,sofort lieferbar .

BRINCOUR & Co .
(A . GRUNEWALD )

Strassburg , Gieuhauag . 18 - 22

BRIEFMARKEN - SAJVfMI EIi
sucht relle

TAUSCHVERBIND UNG
H . KLOSE , Liegnitz i. Seiles .,
Frauenstrasse 29 . (26002

Kauft
WEBER ' SAllgemeine Elektricitäts - Gesellschaft

Ingenieurbüro Strassburg : Burgtorstaden 2
Telefon 286 .68/69 Telegr . : Elektron

arbeitet für :

UNTER - ELSASS / MITTEL - BADEN
und sucht Elektro - Monteure

Mülhausen - Mailänderstrasse 1
Fernruf 980

Alleinige im Elsass zugelassene
Gross - und Werkshändler >ür
Schrott , Qus8bruoh u . Metalle
empfehlen sieh für Abschlösse zu fest¬
gesetzten Höchstpreisen .

Neuwäscherei für Kragen
und Stärkewäsche

PHÖNIX STUTTGART
FILIALB IN STRASSBURG
Chem . Reinigung und Färberei
ZABERNER RINQ11

(Beim Steinplatz ) 8620

TATR A - Lastwagen 3 To .
gegen Bezugschein schnellstens lieferbar

M . RINDERMANN
Generalvertreter
für den Gau Baden und das Elsass

Karlsruhe a. Rh. - Sofienstr . 89 • Ruf 6882 -
Ab 1. Dezember 1940
hiedenassung In Strassburg
Bahnhof ring 4

liefert an Kunsthandlungen
und Bildereinrahmungsgeschäfte
rasch und in grosser Auswahl

August Uhl,Neu -Ulm/Donau
Kunstverlag und Gross - Sortiment
Wilhelmstrasse 2, Brieffach 32
Fordern Sie Kataloge an .

Verzinkte Bauartikel
Dachfenster u. alle Arten Nägel etc.
für Dachdecker , Klempner - , Blitzab¬
leiter - und Baugeschäfte .

CARL . ENGLERT , KARLSRUHE LB .
Eisenwerk und Feuer -Verzinkerei . Tel . 701

Rundfunk - Hilfsstation
A. BAEHRtL

STRASSBURG . Tücherstubgasse 15
Reparaturen 3373

samtlicher Rundfunkempfänger
Installation von Antennen
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